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30 Jahre DAZ

Seelen Verwandschaft
I.

Genauso möchte ich meine 
langjährigen schöpferischen Kon­
takte mit den koloritvollen, über­
durchschnittlichen Menschen - den 
rußlanddeutschen Literatur­
schaffenden der älteren Genera­
tion - bezeichnen, von denen die 
meisten leider schon nicht mehr 
unter den Lebenden sind Jetzt, da 
ich bereits im Aksakalalter stehe 
denke ich mit viel Freude an die 
Jahre zurück, als ich das Glück 
hatte, mit («mehreren dieser Men­
schen, die in der Kultur unseres 
Volkstums eine bedeutende Spur 
hinterlassen haben, in Moskau, Ak- 
mola, Taschkent. Almaty, in meiner 
Wohnung zusammenzukommen, zu 
sprächen, im Briefwechsel zu ste­
hen, mit ihnen vertrauensvoll die 
sehnlichsten Gedanken, Tagessor­
gen und Befürchtungen bezüglich 
der Zukunft unseres leidgeprüften, 
in Nord und Süd des Imperiums 
zerwehten Volkes auszutauschen. 
Schrecklich, auch nur daran zu 
denken, wie sehr mein Leben ver­
armt und verflacht gewesen wäre, 
wenn ich nicht die Möglichkeit ge- 

■ habt hätte, mit jenem nach all den 
Strapazen, Verfolgungen und Ent­
behrungen übriggebliebenen Häuf­
lein der rußlanddeutschen Intellek­

tuellen zu verkehren, die Ge­
schichte, Kultur. Gedächtnis und 
lebendige Sprache des Volkes in 
sich verkörperten und dem ich 
anzugehören die Ehre habe Ich 
achte und liebe aufrichtig diese 
Menschen, erinnere mich öfters an 
s e höre ihre Stimmen, schreibe 
manchmal über sie und bewahre 
ihre Briefe auf - die lebendigen 
Dokumente der Epoche und der 
menschlichen Schicksale! Es sind 
viele Briefe - Hunderte und 
Tausende Mit den Jahren ver­
spüre ich immer deutlicher jene 
magische Seelenverwandschaft, 
menschliche Einigung, jene war­
men, meist angenehmen, erkennt- 
nis- und lehrreichen Kontakte, die 
das Leben zieren, es mit Sinn er­
füllen, mit unsichtbaren Fäden 
Gestern und Heute wunderbar 
verknüpfen und es mir ermöglichen, 
1as verglimmende Feuer der Hoff­
nung unter dem Herdkessel der 
Zukunft zu unterhalten.

Eben das ging mir durch den 
Kopf, nachdem mich Konstantin 
Ehrlich angerufen und gebeten 
hatte für die Leser meine Erin­
nerungen zum 30. Gründungstag 
der «Deutschen Allgemeinen Zei­
tung» aufzuzeichnen.

Das hatte ja auch seinen guten 
Grund. Denn alle meine oben ge­
schilderten Gefühle wurden bei 
n)ir hauptsächlich durch meine me­
hrjährigen Kontakte mit dieser Zei­
tung wachgerufen.

II.
Begonnen hatte aber alles so
Mitte der 60er Jahre, als die 

hohen Instanzen die Herausgabe 
einer dei/tschsprachigen Zeitung 

in Kasachstan beschlossen, lebte

Der erste offizielle Besuch 
Nursultan Nasarbajews in Isra­
el hat an der Schwelle zweier 
Jahre - des alten und des 
neuen - stattgefunden. Nach 
der einhelligen Meinung 
beider Seiten eröffnet der Be­
such neue Aussichten in den 
Beziehungen zwischen unse­
ren Völkern. Die Zeitperiode 
der Entfremdung und des 
Mißtrauens gehört nunmehr 
der Vergangenheit an, vorne

Von Gerold BELGER

ich weit abgelegen und rang - direkt 
und im übertragenen Sinne - ver­
zweifelt mit Krankheit und Mittel­
losigkeit, übersetzte fieberhaft, täg­
lich 12 bis 14 Stunden lang, kasa­
chische Prosa ins Russische im Be­
streben, mich einigermaßen in der 
Literatur zu behaupten und 
Anerkennung zu finden Mein Weg in 
die Literatur war schwer und 
dornenvoll Mich bedrückte es stän­
dig, daß ich kraft verschriedener 
Umstände völlig von der deutschen 
Umwelt losgerissen war, jahrelang 
meine Muttersprache nicht mehr 
hörte und nur eine recht lückenhafte 
Vorstellung von der Geschichte 
meines Volkes hatte Ich abonnierte 
«Neues Leben», doch was damals 
dort geboten wurde, erschien mir 
so flau und nichtssagend, daß es 
mir keinerlei Hoffnung einflößte Ich 
hatte zwei Stützen - die große rus­
sische Literatur und mein kasachi­
sches Milieu, meine kasachischen 
Freunde Für das seelische Gleich­
gewicht, für einen stabileren 
Zustand fehlte mir die dritte Stütze 
- der nationale Kernpunkt die deut­
sche Mentalität. In meiner Einsamkeit, 
in trüben Augenblicken, murmelte ich 
damalsendlos vor mich hin: «Kennst 
du das Land, wo die Zitronen 
blühn?» und dann laut gleich einer 
Beschwörung: «Dahin dahin möcht 
ich mit dir, o mein Beschützer, ziehn!», 
ohne zu wissen, wo es eigentlich 
hingehen solle, und nur vage vermu­
tend, wer dieser «mein Beschützer» 

denn sei. Immer mehr wurde ich von 
dunkler innerer Unruhe ergriffen 
Keine Erleichterung brachte mir auch 
der Erlaß des Obersten Sowjets von 
1964, der die niederträchtige Stalin- 
sche Verleumdung von 1941 auf­
hob, Welch letzterer die Seele 
meines tragischen Volksstammes mit 
Henkersbeil zerhackt hatte In 
nächtlicher Stille flüsterte ich die 
Heineschen Zeilen vor mich hin:

Denk ich an Deutschland in 
der Nacht,
Denn bin ich um den Schlaf 
gebracht,
Ich kann nicht mehr die Augen 
schließen,
Und meine heißen Tränen fließen 
Natürlich dachte ich dabei nicht 

an Deutschland, sondern an die un­
glücklichen Rußlanddeutschen - un­
ablässig, unentwegt, mit blutendem, 
Herzen In äußerst beklemmenden 
Momenten tröstete ich mich mit den 
zeilen von Schiller

Die Welt wird alt und wird wieder 
jung.
Doch der Mensch hofft immer 
Verbesserung
Wenn ich während der Sommer­

ferien ins Elternhaus, gelegen in 
einem Aul am Ischimufer, kam, nahm 
ich mir Jahrgänge der von meinen 
Eltern abonnierten «Freundschaft» 
vor und las mich in deren Litera­
turseiten hinein, mich über jede neue 
Veröffentlichung und jeden deut­
schen Namen freuend. Meine 
Aufmerksamkeit lenkten die Publika­

winken uns Frieden und ge­
genseitig vorteilhafte Zusam­
menarbeit.

Die Massenmedien haben ope­
rativ gemeldet, welche wichti­
gen Dokumente diesbezüglich 
unterzeichnet worden sind.

Im Bild: N.Nasarbajew und 
Sh.Peres signieren die Deklara­
tion über die Grundlagen der ge­
genseitigen Beziehungen zwi­
schen Kasachstan und Israel. 
Ein Punkt derselben lautet: «Die 

tionen von A Henning, V. Klein 
F Bolger, D Hollmann. A Reimgen 
auf sich Mit Stolz erfüllten mich die 
knappen Lebensdaten von A Lon- 
singer, F Bach. G Sawatzky, 
D Schellenberg, F. P Schiller. In 
seinem Gedicht «Bambus» drückte 
F Bolger treffend das aus, was ich 
all die Jahre nicht zu formulieren 
vermochte:

«Was leben will - auch Steine 
halten s nicht!»
Meine Seele wachte auf. Mein Le­

ben gewann neue Farben, neuen 
Sinn Ich übersetzte zwar nach wie 
vor fleißig Roman um Roman, Powest 
um Powest, Stück um Stück aus 
dem Kasachischen ins Russische, 
verweilte aber in Gedanken immer öfter 
bei jener selten jemand bekannten Li­
teratur, die in jenen Jahren «sowjet­
deutsch» tituliert wurde.

Meinen ersten Beitrag über die 
sowjetdeutsche Literatur schrieb 
ich auf Kasachisch und veröffentli­
chte sie in der «Kasach adebi- 
jety». Das war 1967 Resonanz gab 
es nur seitens der kasachischen 
Leser «Da tust du es gut, daß du 
die eigene Literatur nicht vergißt», 
bemerkte der alte, erst unlängst 
aus dem GULag entlassene Pro­
saist Chamsa Jessenshanow 
«Apyrai (allerhand)! Also haben 
auch unsere Deutschen ihre Lite­
ratur!» wunderten sich bekannte 
Kasachen. Von den Deutschen 
aber ließ sich keiner hören. Da 
begriff ich, daß die deutschen 
Schriftsteller die «Kasach adebi- 
jety» nicht lesen. Ich veröffentlich­
te eine Auswahl ihrer Gedichte in 
kasachischer Übersetzung - mit 
dem gleichen Ergebnis Darauf 
schrieb ich einen umfänglichen 
Uberblicksartikel «Als Bruder unt­
er Brüdern» (Gedichtszeile von 
Karl Welz) und publizierte ihn in 
der Zeitschrift «Prostor» Ich 
wünschte sehr, daß jemand von 
den deutschen Literatur­
schaffenden diese Ausgabe an 
sehen bekäme, und sandte sie auf 
jeden Fall per Post über eine un­
gefähre Adresse dem Kritiker Ale­
xander Henning in die Region Kras­
nojarsk. Bald erhielt ich von ihm 
einen begeisterten Brief. Nach ein­
iger Zeit traf unerwartet Nachricht 
aus Krasnojarsk von Dominik Holl­
mann mit guten Worten an mich ein. 
Nach ihm ließ der Poet Friedrich 
Bolger aus dem Altai von sich 
hören. Stolzerfüllt, las ich immer 
wieder aufs neue diese Briefe, 
machte davon Abschriften und 
schickte sie meinen Eltern in ihrem 
kasachischen Aul. um zu zeigen, 
mit was für Menschen ich jetzt zu 
tun hatte Der Artikel in «Prostor» 
war auch der Redaktion «Freund­
schaft» in Zelinograd aufgefallen 
Alexej Borissowitsch Schmeljow 
(jetzt Debolski) ließ Leo Weidmann 
in meine Wohnung kommen, um zu 
klären, ob ich tatsächlich existiere, 
und was ich eigentlich sei.

(Fortsetzung S.2)

Seiten sind überzeugt, dats a 
Gewährleistung der intern! 
tionalen Sicherheit unlöslic 
mit der Erstarkung und Ver­
tiefung der in der Welt vor sich 
gehenden demokratischen 
Wandlungen und mit der Ach­
tung des Rechts jedes Volkes 
verbunden sind, seine Innen- 
und Außenpolitik ohne Einmi­
schung von außen zu gestal­

ten.»
Foto: KasTAG

Kinder sind das Hauptanliegen des Landes
Erstmalig in der Provinz, dies­

mal in Aktjubinsk, sind die strahl­
enden Lichter am Neujahrsbaum 
des Präsidenten im festlich deko­
rierten Sportpalast der Stadt auf­
geflammt

Gäste des Staatsoberhaupts 
wurden auf seine Einladung 315 
Kinder aus der ganzen Republik - 
aus verwaisten minderbemittelten 
und kinderreichen Familien sowie 
Musterschüler

Zum repräsentativsten Kinder- 
Neujahrsfest der Republik waren 
sie schon im voraus gekommen und 
konnten ihre Gesundheit verbes­
sern. Ihnen standen Schwimmbe­
cken, Saunas und prophylaktische 
Sanatorien der größten Betriebe 
von Aktjubinsk - der AG «Ferro- 
chrom», des Werkes für Chrom­
verbindungen, der Westkasach- 
staner Eisenbahn und anderer Be­
triebe zur Verfügung

Das schlechtes, nicht winterlich 
regnerische Wetter konnte dem 
Fest seinen Reiz nicht nehmen Es 
wurde von Nursultan Nasarbajew 
eröffnet, der mit seiner Gemahlin 
unmittelbar aus Israel nach der 
Beendigung seines ersten Besuchs 
in diesem Land in Aktjubinsk einge­
troffen war Der Präsident gratu­
lierte den hier versammelten Kin­
dern und in ihrem Namen der gan­
zen jungen Generation der Repub­
lik zum Neuen Jahr und zu den be­
gonnenen Schulferien

Kontrolle über die Handlungsweise
DER VOLLZUGSGEWALT WIRD VERSCHÄRFT WERDEN

Am 3.Januar hat Präsident Nursul­
tan Nasarbajew eine Arbeitsberatung mit 
führenden Repräsentanten der 
Regierung und seiner Verwaltung abge­
halten Da wurden laut Meldung des 
Pressedienstes beim Staatsoberhaupt 
u.a. auch Fragen der Durchführung der 
ersten Tagung des Republikparlaments 
erörtert. Im Zusammenhang damit un­
terzeichnete der Präsident einen 
entsprechenden Erlaß

Er formulierte für die Regierung 
außerdem die Hauptaufgaben für dieses 
Jahr, deren Lösung unmittelbar unter 
seiner Kontrolle stehen wird. Es ging 
um Maßnahmen, die die Stabilisierungs­
prozesse stetig machen, diese Pro­

Wochenchronik
ZIEGELSTEINPRODUKTION 

AUSSICHTSREICH

. PAWLODAR. Obwohl es heute 
an Mitteln.für die Errichtung von 
Wohnungen, Produktions- und Kul­
turstätten mangelt, wird in manchen 
ländlichen Rayons trotzdem weiter 
und wird gebaut sogar die Herstel­
lung von Baustoffen dafür ge­
steigert Führend dabei ist der 
stadtnahe Rayon Pawlodar, wo es 
bereits acht Miniziegeleien gibt je 
eine in jedem zweiten Sowchos 
oder Kolchos Das ermöglicht, 
Ankauf und Zustellung dieses 
Hauptbaumaterials aus der Ferne zu 
vermeiden, was sehr kostspielig 
war. Außerdem sind d a eigenen 
Ziegelsteine qualitätsmäßig nicht 
schlechter als die eingeführten, 
denn sie werden mit modernen An­
lagen gebrannt: auch an den nöti­
gen Rohstoffen fehlt es nicht.

Die Jahresleistung jeder dieser 
Ziegeleien ist etwa 1 Million Stück 
Sie sind aber wegen ungenügen­
der Nachfrage vorläufig nur zur 
Hälfte ausgelastet In der Folge, 
wenn die Agrarbetriebe, Bauern 
und Farmer mehr Geld haben, wird 
der wachsende Ziegelbedarf im 
eigenen und in benachbarten Ray­
ons gedeckt werden können

«Werdet klug, gesund und arbeit­
sam»^ wünschte er ihnen, «denn Ihr 
seid die Hoffnung Kasachstans von 
morgen Doch vor allem möchte ich. 
daß in unserer Republik dauerhafter 
Frieden herrsche, dann geht auch 
alles Geplante in Erfüllung.»

N Nasarbajew erzählte den Kin­
dern ein Märchen von zauberhaften 
und echten Farben, dessen Haupt­
gedanke war, daß alles durch eige­
ne Muhe erreicht werden kann. 
«Lernt, sammelt Erfahrungen und 
dient immer treu eurem Heimatland, 
um das Märchen Wirklichkeit wer­
den zu lassen», riet er.

Diesen Glückwünschen schloß 
sich auch Frau Sara Nasarbajewa 
an Darauf tanzte das Staatsober­
haupt mit den Kindern einen Ringel­
reigen um den Tannenbaum Auf 
bemaltem Schlitten kamen in den Saal 
der Neujahrsmann mit Schneewitt­
chen gefahren, die den Anbruch des 
Neuen Jahres verkündeten Darauf 
begann ein grandioser Maskenball

Hier gab es alles: Hunderte ko­
stümierte Märchenfiguren, die Bal­
lettkomposition «Das Schneeweiß- 
chenschloß», die Riesentorte «Le­
ckermaul» Stolz auf dem Kamel 
thronend, erschien im Saal eine 
Ratte, deren Zeichen das angebro­
chene Jahr entspricht. Und wieder 
war der Präsident unter den Kin­
dern. Für ihr ganzes Leben lang 
wird Madina Biskentajewa aus der 
Schule Nr 37 in Aktjubinsk den Wal- 

zesse aus dem Makrowirtschaftsbere­
ich auf das Gebiet der Mikrowirtschaft 
verlagern und in Zukunft zu wirtschaftli­
chem Wachstum führen sollen. Jedoch, 
so hieß es auf der Beratung müssen, 
diese Maßnahmen exakt mit Festigung 
von Staatsdisziplin auf allen Ebenen, mit 
Aufrechterhaltung von Rechtsordnung 
mit aktiver Politik der Hilfe für das Dorf mit 
Förderung des Wohnungsbaus, mit Sti­
mulierung von Unternehmertätigkeit und 
gezielter Hilfe für Minderbemittelte ver­
bunden werden

Mit besonderem Nachdruck wurde 
gefordert, die Verantwortung der 
Amtspersonen aus der Administration 
des Präsidenten, der Regierungs- und

JAHRESSTIPENDIEN VOM 
CHEF- DER GEBIETSVERWAL­

TUNG

KSYL-ORDA. Zehn Stipendien in 
Höhe von je zehn Mindestlöhnen 
sollen nun jährlich, am 16 Dezem­
ber. dem Tag der Unabhängigkeit der 
Republik, schöpferisch tätige Inte­
llektuelle. Wissenschaftler Kultur­
schaffende und Sportler für ihren 
gewichtigen Beitrag zur Entwicklung 
der Region vergeben werden Die­
ser Beschluß ist vom Chef der Ge- 
bietsverwaltung gefaßt worden

THEATERPREMIERE: 
«KURALAI-SULU»

PAWLODAR Eine Erstauffüh­
rung fand im hiesigen kasachischen 
Theater statt Nach Motiven des 
Schaffens des Sängers. Improvisa­
tors, Poeten und Prosaschriftstel­
lers Issa Baisakow, dessen 95 Ge­
burtstag im Gebiet vor kurzem be­
gangen worden war, wurde das 
Schauspiel «Kuralai-Sulu» auf­

geführt.
Das gleichnamige Poem war vor 

70 Jahren gedichtet und als Einzel­
ausgabe 1925 in Taschkent heraus­
gegeben worden Nun wurde es auf 
die Bühne gebracht 

zer mit dem Oberhaupt Ka­
sachstans in Erinnerung behalten 
Sie war es auch, die als erste ein 
Geschenk aus der Hand des Präsi­
denten erhielt, die Puppe Barbie, 
Winter-kleidung, Schulutensilien 
und Sü-ßigkeiten. Geschenke wur­
den allen Kindern überreicht. Den 
Jungen - Konstruktionsbaukasten 
und Armbanduhren Zum Abschluß 
des mehrstündigen Festes^ sang 
der Präsident mit den Kindern das 
Lied «Immer scheine die Sonne» 
und ließ sich mit ihnen am Neujahr­
sbaum fotografieren.

In einem Interview, das er eben 
hier den Journalisten gewährte, 
sagte N Nasarbajew Trotz der 
zeitweiligen wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten werde die Tradi­
tion des alljährlichen Neujahrs­
festes des Präsidenten erhalten 
bleiben Es werde nun der Reihe 
nach in allen Gebietszentrenabge- 
halten werden, damit sich die Kin­
der nirgends benachteiligt fühlten. 
Die durch die Veranstaltung solcher 
Neujahrsfeste gesammelten Spen­
demittel, sagte das Staatsober­
haupt, würden nicht vergeudet, sie 
machten sich durch die Kinder­
freude bezahlt, sie würden für die 
vollständige Instandsetzung von 
Sportanlagen und die Anschaffung 
von Requisiten für Theater und 
Schülerpaläste verausgabt, wie es 
in Aktjubinsk der Fall war

(KasTAG)

örtlichen Organe für die Lösung der ih­
nen gestellten Aufgaben zu erhöhen, 
damit sie in ihrem Wirken den Tages­
förderungen entsprechen und feinfühlig 
auf die Nöte und Belange der Bürger 
reagieren. Das Staatsoberhaupt erteilte 
den Auftrag, die Kontrolle über die 
Tätigkeit der Exekutivorgane im Zentrum 
und an der Basis zu verschärfen

Abschließend hat N Nasarbajew 
nochmals betont, daß die Arbeit der 
Regierung, der Chefs der Gebiets-, 
Stadt- und Rayonverwaltungen fortan 
gerade von diesem Standpunkt aus be­
wertet werden würde

(KasTAG)

RASSEVIEHZUCHT WIRD 
WEITER BESTEHEN

ALMATY. Die fast 300 Zucht­
betriebe der Republik beziehen nun 
auf Beschluß der Regierung Geld­
mittel, die für die Haltung und Re­
produktion wertvoller Tierrassen 
notwendig sind

Dies wird getan, um diesen 
wichtigen Zweig in der für ihn be­
sonders komplizierten Zeit zu un­
terstützen und die Perspektive 
seines Aufschwungs zu erhalten 
Die sich darauf spezialisierende 
staatliche Aktiengesellschaft «As- 
sil» leistet den Landwirtschafts­
betrieben Beistand bei der Entwick­
lung der Rasseviehzucht

VEREINIGUNG
DER WOHLTÄTIGKEITSFONDS

SHAMBYL. Das hier gegründete 
Zentrum «Shanaschir» ist zur er­
ste Gebietsvereinigung der Wohl­
tätigkeitsfonds in der Republik ge­
worden Er umfaßt zehn Einrich­
tungen mit je 7 Millionen Tenge 
Diese Geldmittel werden auf Städ­
te und Rayons verteilt und dienen 
zur Hilfe den Invaliden, bejahrten 
Menschen und Zöglingen der 
Kinderheime Für die Waisenkin­
der sind Kontos mit Hunderttau­
senden Tenge in der Volksbank 
eröffnet worden
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1995 weniger Aussiedler
Die Gesamtzahl der deutschstämmigen 

Aussiedler aus Osteuropa wird in diesem 
Jahr leicht sinken. Mit rund 218 000 Per­
sonen - in der überwiegenden Mehrheit 
Rußlanddeutsche - werde die Zahl um 
etwa 4 000 unter der Marke von 1994 liegen, 
sagte der Aussiedlerbeauftragte der 
Bundesregierung, Horst Waffenschmidt 
(CDU), der Deutschen Presse-Agentur 
(dpa) kurz vor dem Jahreswechsel Rund 
100 000 Ausreisewillige hätten zwar einen 
Aufnahmebescheid für die Bundesrepub­
lik in der Tasche, machten davon aber bis­
lang keinen Gebrauch

Waffenschmidt führte diese Entwick­
lung in erster Linie auf die Förderung der 
deutschen Siedlungsschwerpunkte in 
Rußland - insbesondere in Westsibirien und 
an der Wolga - zurück. In diese Regionen 
drängten auch weiterhin zehntausende 
Deutschstämmige aus den mittelasiatischen 
Republiken der ehemaligen Sowjetunion. 
Doch sei auch die angespannte Lage auf 
dem deutschen Arbeitsmarkt für manchen 
Ausreisewilligen Anlaß, seine Pläne auf­
zuschieben.

Das Bundesinnenministerium stelle im 
Jahr 1996 für die deutschen Minderheiten 
in Osteuropa 150 Millionen Mark zur Verfü­
gung, sagte der CDU-Politiker Damit solle 
auch zunehmend die «Breitenarbeit» 
außerhalb der deutschen Siediungs- 
schwerpunkte gefördert werden deren 
Aufnahmekapazität begrenzt sei. 100 
Begegnungsstätten in Rußland würden zu 
modernen Kommunikationszentren für 
Rußlanddeutsche ausgebaut Ein weiterer 
Schwerpunkt sei die Ausbildung von Deut­
schlehrern und die Förderung des Deutsch- 
Unterrichts an Schulen.

«Aussiedler brauchen 
Demokratie-Unterricht»

Berlin (I.D )-Erschreckt hat sich die Ber­
liner Ausländerbeauftragte des Senats, 
Barbara John, überdas zum Teil nationalis­
tische Gedankengut bei Aussiedlern 
geäußert Sozialarbeiter hätten ihr berich­
tet, daß die zumeist aus Rußland kom­
menden Zuwanderer «vorgestrige Deut­
schlandbilder im Kopf» hätten, sagte Frau 
John gegenüber dem Münchner Wochen­
magazin FOCUS. Durch hohe Arbeits­
losigkeit und «wachsende soziale Iso­
lierung» verfestige sich diese Einstellung 
noch Die Ausländerbeauftragte forderte 
deshalb Demokratie-Unterricht für Aus­
siedler

FERNSPRECHZENTRALE WIRD 
VERVOLLKOMMNET

SEMIPALATINSK Nach der Ein­
führung eines neuen automatischen 
Identifizieres von Telefonnummern 
werden Fernsprechteilnehmer wem- / 
ger Sorgen haben Dieses Objekt für A 
10 000 Nummern wird es den Eir>/ 

wohnern des Gebietszentrums -er­
möglichen, sich schnell und onne 
Storungen mit einer beliebigen GUS- 
Stadt in Verbindung zu setzen Dazu 
wird der Besteller nur die Vorwahl der 
jeweiligen Stadt und die Telefonnum­
mer des Abonnenten dort zu wählen 
brauchen.

EIN EIGENER KALKLIEFERANT

EKIBASTUS. 10 000 Tonnen Kalk 
benötigen jährlich die hiesigen ver­
schiedenen Kraftwerke Früher wur­
de er störungsfrei aus Teilen der 
UdSSR bezogen Jetzt übersteigen die 
Transportausgaben zuweilen die 
Frachtgutkosten Darum hat die Ak­
tiengesellschaft «Ekibastusenergo- 
stroi» beschlossen, nachdem sie die 
Lizenz für die Ausbeutung eines 
Vorkommens nahe der Siedlung Bajet 
erhalten hatte, eine Kalkbrennerei zu 
errichten Es wurde in Wettbewerb um 
den besten Entwurf ihrer Ofen aus­
geschrieben und wird über die Lie­
ferung von Ausrüstungen verhandelt.

(KasTAG)
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nponaßeu 
(npoAaBUMua) 

pradaw’e'z 

(pradafchöi'za)

caTyuibi

satuschy

der Verkäufer (die 

Verkäuferin*)  

Aspdnpxo'McJnp (am 

(bapxo'ücbapuH)

R öecnapTMMHbiM 

ja bisparti'jnyj

MeH napTMAAa 

XOK,nblH 

men partijada 

tokpyn

Ich bin parteilos

MXb 6mh napTa'Mnoc

npo4>eccnfl MäMaHflblK, der Beruf flaBHO Bbi B napTMM? Ci3 xenTeH 6epi napTvm Sind Sie schon lange

praf’e'sija mamandyk A3p63py':cb Myuecici3 6e? in der Partei?

t dawno' wy f pa'rtii sis köpfen beri partija 3MHT3M: uo:h na'HO

paöoTa xyMbic die Arbeit müschesisis be? MH Asp napTa'M?

rabo’ta 3umys am: a’pöaÜT

C 1970 roAa 1970 xbinpaH 6epi seit 1970

paöoTaTb xyMbic icrey arbeiten sty'siöa diwizo't bir myng togys 3ü$ 33MT HO'MHUe:HXy'HAepT-

rabo'tat' Sumys isteu a'pöaüTjH simidis'a'tawa go'da 3etpisinschi 3yldan 

beri

3m:6 UMXb

paÖOHMM XyMblCWbl der Arbeiter

rabo’Cij Sumysschy Aspa'pöaMTap B xaxMx Ci3 K,aHAaM Welchen

OÖlUeCTBeHHblX KOFaMAblK, gesellschaftlichen

penaxTop penaxTop der Redakteur, der opraHM3auMBx Bbi yMbiMAapFa Myueci3? Organisationen gehören

Lektor COCTOMTe? Sie an?

rida'ktar redaktor Asp psnaxTe'rp, asp f kaki'ch sis kandaj kogamdyk Bä'AbXeH

ne'xTop apschöe'stwinnych ujymdarga müschesis r333*nbua4)TnMxeH

arganisa'zyjach wy opraHM3auMo':H3H

cnyxauMM 

(cnyxauaa)

K,bl3MeTUi der (die) Angestellte sastai'ti raxe':p3H 3m: a'H?

slu'3achéij kysmetschi Asp (ah:) a’Hnurranb-ra R HneH... MeH... MyuecirviiH Ich bin Mitglied...

(slu‘3achöija) ja d'e'n men ... müschesimin MXbÖMH MM'TrnM:T...

COBXO3 COBXO3 der Sowchos npocbcoio3a xacinoAaKjbig einer

safcho's sofho's Asp cocbxo'x

prafsaju'sa kasipodaktyng

Gewerkschaftsorganisation 

a'MHsp

cneunanbHocTb MaMaHflbiK, der Beruf r?B3'pxuacbuopraHM3auMo':H

spizia'lnast mamandyk A3pÖ3py':cb

cryAeHHecxoro cTypeHTTix FbinbiMM einer wissenschaftlichen

crpoHTenb K,ypbinbiciubi der Bauarbeiter HayHHoro oöuecTBa K,OFaMHblH Studentengesellschaft

strai'til kurylysschy Asp öa'ya'pöaüTsp stud'e'nöiskawa studenttik gylymi a'MHäp BM'oHuacbTnMxeH

nau'ënawa kogamnyng uiyA3'HTeHr333'nbuacbT

CTyneHT CTyneHT der Student (die o'pschöistwa

(ciyneHTKa) Studentin*)

stude'nt Student Asp wiyAs'HT (am: cnopTMBHoro CnopT K.OFaMblHblH eines Sportvereins

(stude'ntka) UJTyAä'HTMH) oömecTBa 

sparti'wnawa sport kogamynyng a'MHäc uno'pTcfDpaMHC

cryneHMecKHM... cryfleHTTix Studenten- o'pschdstwa

stude'nöiskij studenttik LUTyA3HT3H-

oömecTBa npyxöbi AOCTbIK, K,OFaMblHbin

)

der Gesellschaft für

TeXHMK TeXHUX der Techniker Freundschaft

te'chnik technik A3P Tä'XbHMXap o'pschcistwa dru'3by dostyk kogamynyng Asp n33'nbuacßT 4)io:p 

cbpo'MHTuacbT

TeXHMXyM TexHuxyM das Technikum

te'chnikum technikum Aac Ta'xbHMxyM B xaxoM npocbcoio3e Ci3 K,aM xacinoAaKjbiH Welcher Gewerkschaft

Bbi COCTOMTe? Myueciciä? gehören Sie an?

TpaKTopncr TpaxTopuibi der Traktorist f kako'm prafsaju'si sis kaj kasipodaktyng Bä'nbxep nBä'pxuacbT

traktari'st traktorschy AapTpaxTopn'cT wy sastai'ti müschesisis rexe:peH 3m: a'H?

yHHBepcnTeT yHMBepcMTeT die Universität R HneH npocbcoKBa... MeH ...xacinoAaFbiHbiH Ich bin Mitglied der

uniwirsite't uniwersitet AM: yHMB3p3MT3':T MyueciMiH Gewerkschaft...

jad'en prafsaju'sa... men ...kasipodagynyng MXb 6mh MM'TrnM:T Asp
ywnTenb MyraniM der Lehrer (die müschesimin r3B3'pxua4>T...

(ynnTenbHMua) Lehrerin*)

uèi'til (uöi'til'niza) mugalim Asp ne':pap (am ne':p3pMH) paÖOHMX MauMHa xaHe npnöop Maschinen-und

MaüJMHOCTpoeHMB M xacaMTbiH Gerätebau
ynpexaeHne MexeMe die Einrichtung npMÖopocrpoeHMfl xyMbicubinap
uöriSde'nije mekeme am: a'MHpMXbiyHr rabo'öich maschina 3ane pribor MauM'H3H-yHT

maschynastraje'nija i 3asajtyn r3p3':n6ay
cfjaöpMxa 4>a6pMxa die Fabrik priborastraje'nija 3umysschylar
fa'brika fabrika am: 4>a6pM*:K

MeAMUMHCXMX MeAMUMHa Medizin
uxona MexTen die Schule paÖOTHMXOB K,bi3MeTxepnepi
schko'la mektep am: ujy‘:ne midizy'nskich medizina M3AMUM':H

rabo'tnikaf kysmetkerleri
LUXOAbHMX ox,yubi der Schüler (die X
(ujKonbHkiua) Schülerin*) KaxMe Ci3Ain KacinopbiHAa Was für gesellschaftliche
schkoTnik okuschy A3p WK)':nep (am oöujecTBeHHbie KâHAaM K.OPaMAblK, Organisation
(schkoTniza) WK^JiepMH*) opraHM3auMM ecrb Ha yMbiMAap 6ap? gibt es in diesem

BaujeM npeAnpMATViM? Betrieb?
XMMMX XHMHK Chemiker kaki'i apschce'stwinnyi sisding kasiporynda BaC 4>K>:p r333'jlbUa4)TTlM'X3
chi'mik chimik xe':MMxap arganisa'zyijestna kandaj kogamdyk opraHM3auMo':H

wa'chym pritprija'tii ujymdar bar TM :nT3C MH AM*  ;33M
XyflOXHHK cypeTwi der Maler 63TpM':n?
chudo'3nik suretschi Asp Ma':nep

EcTb am y Bac Ci3AepAe epixTi enopr Gibt es eine freiwillige
ujaxTep uaxTep der Bergarbeiter AOÖpOBOAbHOe K,OFaMbi MeH xanbiK, Sportgesellschaft
schacht'o't schachtjor Asp öa'pxa'pöaMTsp cnopTMBHoe 

oömecTBo M

xacarbi 6ap Ma? und freiwillige Helfer?

anexTpoceapuMx anexTp AaHexepneyuici der Elektroschweißer HapoAHaa ApyxMHa?
el'ektraswa'rschöik elektr danekerleuschisi Asp sne'xTpowBa'Mcap jest' li u was sisderde erikti sport TM:nT3C a'MH3

dabrawoTnaje kogamy men chalyk $pa'MBMnMrd
»OpMCT lopncT der Jurist sparti'w'naje Sasagy bar ma uno'pTn33'nbua4?T yHT
juri'st Jurist A3P lOpM'CT o'pschéistwa i cfjpa'MBMAMra xa'nbcfjsp?

OEUJECTBEHHAfl XH3Hb
naro'dnaja dru3y'na

KOFAMflblK. 0MIP 
GESELLSCHAFTSLEBEN

Cxo/ibxo nenoBex b 

Bauen napTMMHOM

Ci3AiiinapTMB 

yMbiMbiHAa K,aHtua

Wie stark ist Ihre

Parteiorganisation?
Bbi MneH napTMM? Ci3 napTHfl Sind Sie Mitglied opraHM3auMM? aAaM 6ap?

Myuecici3 6e? einer Partei? skoTkadlaw'e'k w sisding partija BM UTapX MCTM':p3

wy d'e'n pa'rtii sis partija 3MHT3M: MM'TrnMIT wa'schyj parti'jnaj uiymynda kanscha napTa'M-
müschesisß be? a'MHsp napTa'M argantèa'zyi adam bar opraHM3auMo':H?

R MneH (counan-) MeH (counan-) Ich bin Mitglied Bonbue TpexcoT Yui >Ky3AeH acTaM Über dreihundert Mann
AeMOXpaTMHeCXOM AeMoxpaTnruibiK, der (sozial-) Henoßex stark
napTMM napTUAHbiH MyweciMiH demokratischen Partei boTschy tr'ochso't üsch 3üsden astam io':63p ApaMxy'HAspT
ja él'en (sozial-) men (sozial-) demo- MXb 6mh MM'TrnM:T Asp dlaw'e'k MaH UTapx
demokrati'èeskoj kratijalyk partijanyng (co'uMan-) AeMo'xpaTviLiDH

pa'rtii müschesimin napTa'M z

(Fortsetzung. Anfang Nr. 42-52/95) (Fortsetzung folgt)

Sprachführer
Russisch-kasachisch-deutsch

Verfaßt von Konstantin Ehrlich, Muchtar Kasbekow und Umit Tanikina

30 .Jahre DAZ

Untere Reihe: Viktor Arndt, Da­
vid Wagner, Alexej Schmeljow (De- 
bolski), Felix Kraft (DDR,Freiberg 
i.S.), Karl Welz, Maria Klita,

Seelenverwandschaft
(Anfang S.1)

Bald besuchte mich auch der 
Chefredakteur selbst Vorher hat­
ten wir aber einige Briefe getauscht. 
Mein Bekanntenkreis nahm rapide 
zu Briefe kamen bereits bündel- 
weis an. Ich hatte schon kaum Zeit, 
sie für die Eltern abzuschreiben

Schmeljow-Debolski stellte an 
mich - vorerst noch etwas förm­
lich - konkrete Fragen

«Bitte teilen Sie uns mit, was ihre 
Hauptbeschäftigung ist und ob Sie 
es sich erlauben könnten, sich 
künftig etwas mehr mit den Angele­
genheiten der sowjetdeutschen 
Literatur zu befassen Bitte unter­
richten Sie uns auch darüber, ob 
Sie, falls sich eine solche Gele­
genheit bieten würde, bereit wä­
ren, eine Vorlesungsreihe über 
diese Literatur an einer Hoch- 
bzw einer Fachschule mit Abtei­
lungen für deutsche Sprache und 
Literatur, wie sie z B bei uns in 
Koktschetaw und Saran bestehen, 
zu halten? Und wenn ja, ob der 
Vortrag auf Russisch oder auf 
Deutsch erfolgen könnte? Und zu­
letzt, um Sie nicht mit zu vielen 
Fragen zu erschrecken: ob Sie 
bereit wären, für uns ab und zu 
die Rezensierung einiger Neuer­

ORNIS meldet
DIE BRÜCKE ZWISCHEN 

DEUTSCHLAND UND RUßLAND

• Zum Direktor der Organisation 
«Brücke» ist der frühere Landrat 
des Deutschen Nationalen Rayons 
Altai, Joseph Bernhardt, gewählt 
worden. Die «Brücke» ist von den 
elf Kolchosen des DNR gegründet 
worden. Sie ist gleichzeitig Partner 
der Deutschen Gesellschaft für 
Technischen Zusammenarbeit 
'(GTZ) in der Entwicklungsgesell­
schaft Halbstadt (EGH).

Zu den Aufgabenbereichen der 
«Brücke» gehören das Management 
der im Rahmen der BMI Förder­
maßnahmen aufgebauten Betriebe 
zur Milch,-Fleisch- und Getreide­
verarbeitung. Die Brücke wird hier 
die Funktion einer Holding erfüllen, 
die auch die Tankstelle Halbstadt 
betreut Ein weiteres Tätigkeitsfeld 
ist die Vermarktung der im DNR er­
zeugten Produktion und der Einkauf 
von Waren und Ausrüstungen für 
den DNR , bzw der dort ange­
siedelten Betriebe. Zur Verbesse­
rung der Erzeugung von land- 
wirtschahichen Produkten in den 
Kolchosen wird ein landwirtschaft­
licher Beratungsdienst aufgebaut, 
der eng mit der «Brücke» Zusam­
menarbeiten wird Ziel ist durch eine 
Reorganisation der gegenwärtig 
bestehenden Kolchosen die wirt­
schaftliche Stagnation zu überwin­
den und durch marktwirtschaftli­
che angepaßte Organisationsfor­
men die Landwirtschaft wieder 
profitabel zu gestalten. Ein Teil der 
zu erwarteten Gewinne der «Brü­
cke» werden in einen Sozialfond 
abgeführt, um damit unterschiedli­
che soziale Aufgaben im DNR zu 
finanzieren, die heute ausschließ­
lich noch von den Kolchosen finan­
ziert werden.

Die Entwicklungsgesellschaft Halb­
stadt wird die «Brücke» bei der 
Erfüllung der vorgenannten Aufga­
ben beraten Sie wird sicherstellen, 
daß die vereinbarten Programme 
umgesetzt werden und daß die 
Ergebnisse der Maßnahmen den 
Rußlanddeutschen im DNR zugute 
kommen. Langfristig wird an­
gestrebt, daß durch die Koopera­
tion der Entwicklungsge'sellschaft Halb­

stadt und der «Brücke» ortsansässige 
Fachkräfte verstärkt die Verantwortung 
für die Durchführung der Förderpro­
gramme übernehmen

KINDERBÜCHER 
AUS DEUTSCHLAND FÜR 
DIE «ZEITUNG FÜR DICH»

Tag für Tag treffen in der Re­
daktion der Wochenzeitung «Zei­
tung für Dich» in Slawgorod Päck­
chen und Pakete mit Kinderbü­
chern aus Deutschland ein Renate 
Rüster, eine Kaufmännische Ange­

obere Reihe: Wiegand Jedig, 
Viktor Wiedmann, Katja und Nelly 
(Schreibkräfte), Alexander Korb­
macher, Wera Astachowa, Amalia

scheinungen unserer Literatur zu 
übernehmen?» (4.01 1971).

Unerwartet und sehr schnell 
hatte die Zeitung mich nicht nur 
für Zusammenarbeit gewonnen, 
sondern mir auch eine Menge 
«deutscher» Probleme übertragen, 
die es über verschiedene gesell- 
schßftliche.und offizielle Instanzen 
zu lösen galt. Bald wurde ich zum 
Vorsitzenden des Rates für sowjet­
deutsche Literatur beim Schrift­
stellerverband Kasachstans: als 
Mitglied des Rates sollte ich auch 
an Verlagsangelegenheiten teil­
nehmen. auf dem Schriftstellerkon­
greß hielt ich zum erstenmal ein 
Referat über die deutsche Litera­
tur in Kasachstan, mit einem Hau­
fen deutscher Probleme wurde ich 
bei dem damals allmächtigen Ideo­
logiesekretär des ZK der KPK, 
S N Imaschew, vorstellig, und er 
unterhielt sich mit mir eine ganze 
halbe Stunde lang (in jenen Jahren 
war so etwas nicht eben leicht 
durchzusetzen); aus allen Ecken 
und Enden trafen Manuskripte deut­
scher Literaten ein: ich fuhr nach 
Zelinograd und wohnte einige Tage 
bei Debolski; dort lernte ich 
D Wagner. A Saks. R Jacquemien, 
K Welz. A Hasselbach, L Marx 
kennen; in Alma-Ata kam ich oft

stellte aus Lüdenscheid in Nordrhein- 
Westfalen, hat sich zur Aufgabe 
gemacht, sich an der Kinderbuchak­
tion der Zeitung zu beteiligen - und 
hat auch in ihrem Bekanntenkreis 
Gleichgesinnte gefunden

Nina Zerr. Leiterin der Abteilung 
Leserbriefe bei der «Zeitung für 
Dich», sieht darin nicht nur eine 
enorme Hilfe, den Kindern die deut­
sche Sprache vermitteln zu können, 
sie findet es ebenso «bewegend, 
daß es in Deutschland Leute gibt, 
denen das Leben ihnen völlig frem­
der Menschen so wichtig ist. daß 
sie dafür ‘viel Mühe auf sich neh­
men». Zumal Frau Rüster die Kos­
ten für ihre Aktion, ausschließlich 
aus eigenen Mitteln bestreitet.

Die Bücher werden von Mitarbei­
tern der Redaktion nach Themen 
und Eignung für bestimmte Al- 
tersstüfen sortiert und beispiels­
weise bei Wettbewerben aus­
gelobt. Bei Kindern und Jugendli­
chen. die Artikel an die «Zeitung 
für Dich» schicken, sind die deut­
schen Kinderbücher ein beliebtes 
Honorar.

WETTBEWERB FÜR WEIH­
NACHTS- UND OSTERKARTEN

Gemeinsam mit dem Internatio­
nalen Verband der deutschen Kultur 
(IVdK) hat die im deutschen Land- 

' kreis Asowo erscheinende Zeitung 
«Ihre Zeitung» einen Wett-bewerb 
zur Gestaltung von Wunschkarten 
zum Weihnachts- und Osterfest aus­
geschrieben. Ziel der Aktion ist, dem 
derzeitigen Mangel an künstlerisch 
gestalteten Karten abzuhelfen und an 
alte Traditionen anzuknüpfen Auf­
gerufen sind Graphiker und Illustra­
toren, aber auch begabte Amateure 
aus Rußland, der GUS und aus deut­
schsprachigen Ländern.

Einsendeschluß ist der 1. Juli 
1996. Teilnehmer werden .gebeten, 
Entwürfe im Format DIN A-4 
(21x29,5cm) oder Skizzen im Format 
(10x15cm) mit einer Beschreibung 
vorzulegen Die drei besten Werke 
werden ausgezeichnet, die übrigen 
Teilnehmer erhalten ein Abonnement 
von «Ihre Zeitung» und einen Satz 
von Wunschkarten, zudem wird «Ihre 

.Zeitung» die gelungesten 20 Entwür­
fe veröffentlichen

NEUE TECHNIKEN STEIGERN 
ERNTEERTRÄGE

Ein landwirtschaftlicher Großver­
such läuft derzeit im Rayon Pawlowsk 
Das dort gegründete «Altaisch-deut- 
sche Agrarlehrzentrum» (ALDAZ), 
das seit dem Frühjahr auf Initiative 
der Gebietsverwaltung tätig ist, will 
vor allem neun Technologien beim 
Getreide- und Futtermittelanbau auf 
ihre Anwendbarkeit im Alteigebiet 
untersuchen.

Geberlein, Hedwig Kuhn, Eugen 
Hildebrand, Johann Bittner, Agnes 
Borger, Adam Merz.

September 1970.

mit N Pfeffer, H Henke. J Kunz, 
L Weidmann, E Ulmer. P May, 
G Rau zusammen; mich besuchten, 
H Kämpf aus dem Gebiet Kokt­
schetaw . A Reimgen aus dem 
Gebiet Tschimkent, W Feist aus 
Usun-Agatsch, E. Kontschak aus 
Talgar, N Wacker aus Pawlodar; 
in einem Seminar in Moskau machte 
ich mich mit V Klein, S Österrei­
cher, D Hollmann. J Warkentin, H. 
Wormsbecher. F Bolger, W Herdt, 
E Katzenstein. W Spaar, E Gün­
ther, E Hummel, L. Frank bekannt, 
schloß Freundschaft mit R Weber, 
V Heinz A Pracht, R Leis und 
vielen anderen.

Ich verfaßte Aufsätze. Rezen­
sionen, Überblicksartikel, publi­
zierte Novellen, vermittelte für den 
Druck Zeitungs- u a. Materialie- ' 

stellte Bücher zusammen, verg 
sie mit Vor- und Nachworten, übt^' 
setzte aus dem Deutschen ins Rus­
sische und Kasachische, orga­
nisierte Treffen und Seminare, hielt 
Referate, setzte den Druck von 
Manuskripten durch, bemühte 
mich um die Aufnahme deutscher 
Literaten in den Schriftstellerver­
band propagierte ihr Schaffen.

(Schluß folgt)

An dem Experiment sind mehrerel 
deutsche Hersteller von Pflanzen^ 

Schutzmitteln und Firmen für Land­
maschinenbau beteiligt. Nach den 
Erfahrungen der ersten Ernte liegert 
die Erträge beispeilsweise bei Ge­
treide. Soja, Raps und Getreide auf 
einer Versuchsanbaufläche von 600 
Hektar deutlich über den früheren 
Erträgen Fachleute hatten bei e \ 

gen Anbauprodukten mit nöo<f 
besseren Ergebnissen gerechnet, 
doch teils konnten die Ernten erst 
nach Einbruch der Herbstfröste 
eingebracht werden, wodurch der 
Hektarertrag sank.

BUCHHOLZ-INSTITUT 
ERFORSCHT GESCHICHTE 
DER DEUTSCHEN SIBIRIENS

In Omsk wird demnächst ein Insti­
tut zur Erforschung der Rußlanddeut­
schen Geschichte in Sibirien gegrün­
det Die Wissenschaftseinrichtung 
soll nach dem Gründer der Stadt, 
Iwan Buchholz, benannt werden Die 
Initiative geht auf den Mitarbeiter der 
deutschen Zentralstelle für das Aus­
landsschulwesen. Bernd Wrede, 
zurück, der derzeit als Programmleh- • 
rer und Dozent an der historischen 
Fakultät der Pädagogischen Hoch­
schule von Omsk tätig ist. Sprache. 
Kultur und Geschichte der Rußland­
deutschen in Sibirien werden im Mit­
telpunkt der Forschungsaktivitäten 
stehen Derzeit sind bereits rund 20 
Forschungsthemen geplant. An dem 
Projekt ist auch der Dekan der his­
torischen Fakultät der Pädagogischen 
Hochschule. Ewgenij Dantschenko, 
und der Direktor äer Heimatsmuse­

ums von Omsk, Peter Wiebe, beteiligt

ikutrdjc Allgemeine Jeitung 
Chefredakteur: 

Dr. Konstantin Ehrlich

Stellvertretender Chefredakteur. 
Chef vom Dienst. Erik Chwatal, Politik 
Wirtschaft und Soziales Jelena 
Stscherbakowa Kultur Gulmira 
Shandybajewa DAZetchen Olga 
Gall Olga Edomskaja Russische 
Beilage Nelly Gushawina, Tatjana 
Slotnikowa Alexander Schmidt, 
Alexej Sulazkow, Eigenkorrespon­
denten Konstantin Zeiser, Tatjana 
Golenewa, 8 Seite, Wjatscheslaw 
Leshanin, Bildreporter Boris Busin; 
Stilredakteur: Eugen Hildebrand 
Korrektoren Tatjana Bokscha Na- 
deshda Lasarewa, Schyryngul 
Suchaikysy Bibliograph Adelina 
Shelesnaja Computersatz und - 
Umbruch Andrej Sagorodnew, 
Swetlana Kisseljowa Nadeshda 
Lebedewa, Irina Maslichowa, Ser­
gej Malachow, Oleg Parfentjew.

Die Redaktion behält sich das Recht 
der auszugsweisen Wiedergabe von 
Zuschriften vor Veröffentlichungen 
müssen nicht mit der Meinung der 
Redaktion übereinstimmen Manuskripte 
werden nicht rezensiert und nicht 
zurückgesandt.
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In dem wegen allerlei Festlichkeiten von uns leider versäumten aber noch ziemlich nahen Rilke- 
Monat Dezember (geb. am 4., gest am 29.) bieten wir den Lesern - im Zusammenhang mit dem 120. 
Geburtstag des Dichters - Materialien über sein Leben und aus seinem poetischen Nachlaß in 
Deutsch und Russisch unter besonderer Berücksichtigung der Beziehung Rilkes zu Rußland.

Rainer Maria RILKE
Rilke, Rainer (eigtl Rene ) Maria, * 

4 12 1875 Prag,+29 12 1926 Montreux 
(Wallis/Schweiz). einer der bedeuten­
dsten und einflußreichsten Dichter, vor 
allem Lyriker, auch Nachdichter,Prosa­
autor und Verfasser von Dramen Ril- 

, ke, Sohn eines Beamten, besuchte wi- 
( derwillig die Militärerziehungsanstalt St. 

( Pölten (1886/91), 1891/92 an der Lin- 
I zer Handelsakademie; *1892/95  Privat­

unterricht zur Vorbereitung des Abiturs; 
1895/96 Studium der Kunst-, Literatur­
und Rechtsgeschichte in Prag,; 1896/ ■ 
99 in München (Bekanntschaft mit Lou 
Andreas-Salome ) und in Berlin; 1899 
entstand die balladenhafte und zugle­
ich lyrisch-hymnischen Charakter tra­
gende Prosadichtung «Weise von Lie­
be und Tod des Comets Christoph Ril­
ke» (1906). eine - von Todessehnsucht 
getragene - Glorifizierung altösterrei­
chischen Soldatentums, die Rilke in 
den Kreisen des Bildungsbürgertums 
(namentlich bei dessen Jugend) be­
rühmt machte; Reisen nach Italien (Mai 
1899) und Rußland (Sommer 1900; Be­
gegnung mit L Tolstoi), das einen tiefen 
Eindruck bei R hinterließ, 1900 Ansch­
luß an die Worpsweder Malerkolonie 
und 1901 Ehe mit der Bildhauerin Clara 
Westhoff; 1902, nach Lösung der Ehe, 
Übersiedlung nach Pans; Reisen nach 
Italien, Dänemark und Schweden; 1905/ 
06 Sekretär des Bildhauers Auguste 
Rodin, der R. mit der Formstrenge, Ge­
genständlichkeit und Ausdruckskraft 
seiner Plastiken stark beeinflußte 
(Übergang von mystischer Subjektivität 
zur Objektivität des «Dinggedichts»); 
schwere innere Krise (Niederschrift 
des «Malte Laurids Brigge»), erneutes 
Wanderleben. 1910/11 Reise nach 
Nordafrika, 1911/12 auf Schloß Duino 
am Adriatischen Meer als Gast der 
Fürstin Marie von Thum und Taxis, 
1912/13 Reise nach Spanien; während 
des ersten Weltkrieges meist in Mün­
chen (kurze Zeit beim österreichischen 
Landsturm und im Kriegsarchiv in 
Wien), ab 1919 in der Schweiz, wo ihm 
Freunde 1921 den Turm des Schlos- 
es Muzot (bei Siders im Wallis) als 
Johnung überließen. - Rilke gehört zu 

'den Repräsentanten der ihm zeitgenös­
sischen Dichtung, deren von der Ent­
fremdung überschattetem Lebens­
gefühl und von Krisen erschütterter 
Geistigkeit er in Versen von großer Emp­
findungstiefe und meisterlicher For­
mung seine Zeit überdauernden künstle­
rischen Ausdruck verlieh Ruheloses 
Sehnen nach Menschlichkeit und zu­
nehmende Vereinsamung bezeichnen 
einen Hauptwiderspruch seiner poeti­
schen, «artistischen» Existenz. Rilkes 
Leben und Werk sind symptomatisch 
für die Isolierung des Künstlers in der

1 imperialistischen Ära: bemüht, in einer 
im Grunde kunstfeindlichen Zeit eine 
äuf die Kunst gerichtete Lebensauffas­
sung poetisch zu realisieren, wollte er' 

zugleich Maßstäbe setzen für eine rein 
zu den Menschen sprechende reine 
Kunst: aber sein Suchen nach Men­
schlichkeit vermochte - trotz aller Ver- 
~chtung und Ablehnung der wilhelmi- 

xhen «Ordnung», des Krieges und 
der bourgeoisen Trivialität - den Mäch­
ten des Ungeists nicht wirksam zu be­
gegnen; Tod und Todessehnsucht wur­
den häufig zu bestimmenden Motiven 
(«Der Tod ist groß, / wir sind die Seinen 
lachenden Munds»). Die frühe Lyrik 
zeigt ein sich aus Konventionen all­

Das «Kleeblatt» Rilke-Pasternak-
Zwetajewa.

AUS: «RILKE UND RUßLAND», BRIEFE, ERINNERUNGEN, GEDICHTE.
HERAUSGEGEBEN VON KONSTANTIN ASADOWSKI, AUFBAU-VERLAG, BERLIN UND WEIMAR 1986.

Besondere Erwähnung verdienen 
die Beziehungen, die sich 1926 zwis­
chen Rilke und zwei der größten rus­
sischen Dichter des 20 Jahrhun­
derts-Boris Pasternak und Marina 
Zwetajewa - entwickelten.

Boris Pasternak, der Rilke, nur em 
einziges Mal (am 31 Mai 1900) sah, 
waren zweifellos die Erinnerungen 
seiner Familie an die Aufenthalte des 
jungen deutschen Dichters in Rußland 
vertraut

Die große Verehrung Boris Paster­
naks für Rilke spricht am deutlichs­
ten aus seihem langen und einzigen 
Brief an ihn vom 12. April 1926. in 
dem er seinem «Lieblingsdichter» 
Marina Zwetajewa vorstellt. Marina 
Zwetajewa lebte damals in Frankre­
ich und stand in dieser Zeit Pasternak 
besonders nahe: Ihr 1922 aufgenom­
mener Briefwechsel erreichte im 
Frühjahr 1926 seinen Höhepunkt.

Die Beziehungen zwischen Rilke 
und Marina Zwetajewa waren in­
tensiver obwohl es ihnen nicht ein 
einziges Mal beschieden war, sich zu 
sehen. Marina Zwetajewa war von 
Kind auf in Deutschland verliebt, und 
der Geist der deutschen romanti­
schen Poesie hatte ihre Erziehung 
mitgeprägt Schon bevor sich - für 
sie unerwartet - ihr Briefwechsel mit 
Rilke entspann, hatte sie Rilke gele­
sen. Sie sah (ähnlich wie Boris Pas­
ternak) in Rilke das Symbol der Di­
chtung selbst, die Verkörperung der 
höchsten Geistigkeit. «Sie, die ver­
körperte Dichtung» - mit diesen Wor­
ten begann sie ihr Gespräch mit ihm

Marina Zwetajewa machte den 
Briefdialog mit Rilke sofort zu einem 
Gespräch zwischen Liebenden. Sie 
gab dieser Bekanntschaft von Anfang 
an eine «amouröse» Richtung, weil 
ihr das, was sie mit Rilke verband, 
der geistigen Intensität nach als et­
was Außergewöhnliches erschien.

In dem Briefwechsel mit Rilke (wie 
auch in ihren Briefen an Boris Pas­

mählich vortastendes Suchen nach 
neuer poetischer Weltbewältigung, 
wobei sich naiver Illusionismus mit ele­
gischer Krisenerfahrung mischt. Neben 
zum Teil manierierten, dem zeitge­
nössischen «Jugendstil» verwandten 
und sentimentalen Gedichten stehen am 
Beginn seines Schaffens auch einige 
gelungene impressionistische Verse, in 
denen er an die böhmische Volksdich­
tung anknüpfte («Mich rührt so sehr / 
böhmischen Volkes Weise »), ohne 
allerdings von deren fortschrittlichen 
Tendenzen berührt zu sein - wie Rilke 
auch das russische Volk und sein Le­
ben von einem (neu-) romantischen, reli­
giös-mystischen Standpunkt betrach­
tete Ungeachtet seiner Fremdheit ge­
genüber aktuellen politischen Frage­
stellungen, die die imperialistische Ge­
sellschaft hervorbrachte, erfolgte um 
die Jahrhundertwende eine Hinwen­
dung zu sozialen Fragen; namentlich 
mit der Armut setzte er sich auf eine 
höchst subjektive, romantisierende 
Weise - wenngleich mit Sympathie, 
auch Mitleid für die Leidenden und Miß­
achteten - auseinander («Denn Armut 
ist ein großer Glanz aus Innen...»). Ins­
gesamt war Rilkes im 2O.Jahrundert zu 
hohem künstlerischem Rang reifende, 
auf einem ästhetischen Individualismus 
beruhende und krisenreiche Dichtung 
ein elegischer Protest gegen die impe­
rialistische Ideologie; sie blieb jedoch 
ohne reale Alternative, veranlaßte zur 
Flucht vor den gesellschaftlichen 
Mächten und zur Zelebrierung eines 
Kults der Innerlichkeit. Zu den Haupt­
werken der frühen und mittleren 
Schaffenszeit gehören: der dreiteilige 
Gedichtzyklus «Das Stundenbuch» 
(1905), in dem sich Rilkes Rußland- und 
Pariserlebnis spiegeln und das eine ge­
dankliche weitgespannte und emotio­
nal ergreifende, pantheistisch «kreisen­
de» Auseinandersetzung mit Gott und 
der Bedrohung menschlicher Existenz 
in der Welt darstellt («Ich kreise um 
Gott, den uralten Turm / und ich kreise 
jahrtausendelang.. ») Der quälenden 
Isolation seiner «Innenwelt» und dem 
damit verbundenen Realitätsverlust 
suchte Rilke durch eine ästhetische 
Konzeption zu entgehen, die die «un­
gelebten Dinge» anstelle des empfin­

ternak, Steiger und einige andere) 
spricht Marina Zwetajewa als Künst­
lerin. Sie bemüht sich, jedem Brief 
etwas Einmaliges, Individuelles zu 
verleihen, ihn vor allem zu einer Of­
fenbarung der «Seele» zu machen, 
erfüllt ihn mit ihrer ganzen Leiden­
schaft, ihrer Impulsivität und ihrem 
Ungestüm.

Die Höhenflüge und tragischen 
Rückschläge im «Lebensschöpfer­
tum» Marina Zwetajewas sind eng mit 
ihrer romantischen Weltauffassung 
verbunden Überzeugt, daß «die Ein­
bildung die Welt regiert» verfuhr sie 
manchmal mit der Realität zu frei Nicht 
selten vergaß sie den realen Men­
schen und ließ sich allein von dem 
Bild leiten, das die Inspiration ihr ein­
gab Dafür mußte sie büßen Ihre Be­
ziehungen zu Rilke sind in dieser Hin­
sicht ein prägnantes Beispiel Durch 
die unerwartete Bekanntschaft mit 
ihrem «liebsten Dichter» bis ins In­
nerste aufgewühlt, überließ sie sich 
- fast ekstatisch - dem Flug ihrer Phan­
tasie und konnte deshalb nicht er­
fassen, daß Rilke schwer erkrankt 
war Rilkes wiederholte Versuche, 
sie auf seinen Zustand aufmerksam 
zu machen, kränkten Marina Zweta­
jewa Sie sah darin Anzeichen sei­
nes Wunsches, sie um seines See­
lenheiles willen von sich fernzuhal­
ten Zugleich warf sie ihm vor, er 
könne nicht begreifen, unter welch 
schwierigen Umständen sie leben 
müsse

Anfangs brachte Rilke Marina 
Zwetajewa ebenfalls ein starkes 
Gefühl entgegen Ihre Ansichten über 
den Dichter und Menschen (oder bes­
ser - über den «Dichter-Menschen»), 
über die Natur als Quelle der Dichtung, 
über die Liebe waren ihm höchst ver­
ständlich und kamen seinem Empfin­
den nahe. Das Gefühl der geistigen 
Nähe und des Einvernehmens, das 
beide von Anfang an verband, bes­
timmte Charakter, Stil und Intonation 

denden Menschen ins Zentrum rückt; 
sie kulminiert in der Sammlung «Neue 
Gedichte» (1907), in denen er - alle 
sentimentale Gefühlsseligkeit hinter 
sich lassend - eine neue, gegenständ­
liche, konturscharfe Sicht der Wirklich­
keit erreicht («Der Panther», «Die Fla­
mingos», «Das Karussell» u.a). «Die 
Aufzeichnungen des Malte Laurids Brig­
ge» (1910), ein lyrisch getönter Tage­
buchroman, in dem Rilke seine eigene, 
nahezu krankhafte Überempfindlichkeit 
für hintergründige seelische Bereiche 
in der Form von Bekenntnissen und Erin­
nerungen eines exklusiven dänischen 
Dichters gestaltet, lassen nach langem 
Irren durch Angst und Not den Helden 
zum Heil gelangen, zur Wandlung durch 
den Tod. den der Autor «nicht so sehr 
als einen Untergang, vielmehr als eine 
eigentümlich dunkle Himmelfahrt in eine 
vernachlässigte abgelegene Stelle des 
Himmels» sieht. Zeugnisse der Reife­
zeit Rilkes sind die durch ihren Ideen­
gehalt, ihre - an entlegenen Überliefe­
rungen anknüpfende - verschlüsselte 
Symbolik und eigenwillige Metaphorik 
äußerst schwer zugänglichen zehn 
«Duineser Elegien» (entstanden 1912/ 
22, gedruckt 1923) sowie «Die Sonette 
an Orpheus» (1923); beide Werke spie­
geln - Berichte, Klage und Lobgesang 
zugleich - in faszinierender, an die Gren­
ze des Sagbaren reichender Sprache, 
das innere Ringen des abseits vom 
Leben stehenden Dichters und seine 
ihn bedrängende Problematik ( so z B 
die Auseinandersetzung mit der Unend­
lichkeit des Seins und der eigenen 
fragwürdigen Existenz, die dem Dich­
ter offenbar macht, «daß wir nicht sehr 
verläßlich zuhaus sind / in der gedeu­
teten Welt»). Ausdruck einer großen 
Künstlerpersönlichkeit sind Rilkes Brie­
fe, die umfangmäßig sein dichterisches 
Werk übertreffen. Rilkes dramatische 
Versuche waren schon zu seiner Zeit 
ohne Erfolg. Von Bedeutung hingegen 
sind seine einfühlsamen Übersetzun­
gen aus dem Englischen, Französis­
chen, Italienischen und Russischen 
(u.a das russische «Igorlied» ).

(Lexikon deutschsprachiger 
Schriftsteller, Bibi. Inst.Leipzig, 
1974, Bd.2).

ihrer Korrespondenz Der gesamte 
Dialog zwischen Marina Zwetajewa 
und Rilke erweckt den Eindruck, als 
seien beide Verschwörer, die Gehe­
imnisse teilen, von denen in ihrer Um­
gebung niemand etwas ahnt Beide 
erkennen im anderen den ebenbürti­
gen und geistesverwandten Künstler 
an. Es ist ein Gespräch und ein Wett­
bewerb zwischen Gleichen (davon 
hat besonders Marina Zwetajewa im­
mer geträumt) «Von denen, die mir 
an Kraft ebenbürtig waren, bin ich 
nur Rilke und Pasternak begegnet», 
schreibt sie neun Jahre später.

Der Briefwechsel zwischen Rilke 
und Marina Zwetajewa, für den die 
traditionelle Bezeichnung «Briefpro­
sa» kaum Gültigkeit hat, kommt einer 
Dichtung nahe Wie alle echten dich­
terischen Werke enthält er das Mo­
ment des Unausgesprochenen, des 
Spiels Der Leser wird mit einer Art 
Geheimsprache, einer «Zeichen­
sprache» konfrontiert, die von ihm 
Überlegung und> Hineindenken erfor­
dert. Das Musterbeispiel für diesen 
esoterischen Stil ist Rilkes wunder­
bare, an die russische Dichterin ge­
richtete «Elegie», die einen untrenn­
baren Bestandteil ihres Briefwech­
sels bildet. “Ich nenne sie - "Marina- 
Elegie". sie schließt den Kreis der 
«Duineser Elegien» und wird irgend­
wann einmal (nach meinem Tode) 
darin aufgenommen werden ihren 
Abschluß bilden Das ist mein Ge­
heimnis mit Rfilkej, seins - mit mir», 

schrieb Marina Zwetajewa am 14 
November 1936 an Anna Teskowa. 
Rilke legte in diesem Gedicht seine 
innigsten Gedanken über Natur und 
Sein, über Dichtung und Liebe, über 
die verlorene und zu gewinnende 
Ganzheit dar. Die «Elegie» - in der 
ausgefeilten, zuweilen verschlüssel­
ten Sprache des späten Rilke ge­
schrieben - kann von den «anderen» 
im Grunde genommen nicht bis ins 
letzte erschlossen werden

Kein anderer Mensch in Rilkes Le­
ben hat in dieser Anfangsphase sei­
ner Selbstfindung solchen Einfluß auf 
ihn gehabt und ist ihm bis zum Ende 
ein solch ebenbürtiger Partner gewe­
sen wie Lou Andreas-Salome Vier­
zehn Jahre älter, in Petersburg gebo­
ren als Tochter eines russischen Ge­
nerals hugenottischer Abstammung 
und einer deutschen Mutter, hat sie 
den Dichter noch um elf Jahre über­
lebt Sie war mit Friedrich Nietzsche 
befreundet gewesen, mit dem Orien­
talisten Friedrich Carl Andreas ver­
heiratet und hat später Sigmund 
Freud nahegestanden Als Rilke sie 
im Mai 1897 kennenlernte, hatte sie 
als Schriftstellerin schon einen Na­
men Publikationen über Henrik Ibsen 
und Friedrich Nietzsche, eine Er­
zählung «Ruth» und zahlreiche Auf­
sätze in angesehenen Zeitschriften 
mußten dem aus der Provinz Gekom­
menen diese Frau höchst interssant 
machen Umgekehrt ist es überras­
chend, wie schnell der Überschwang 
der Werbung dieses Jünglings bei der 
bedeutenden und reifen Frau Er- 
hörung fand

Lösch mir die Augen aus, ich 
kann dich sehen.
wirf mir die Ohren zu: ich 
kann dich hören, 
und ohne Füße kann ich zu 
dir gehen, 
und ohne Mund noch kann ich 
dich beschwören
Brich mir die Arme ab, ich fasse 
dich 
mit meinem Herzen wie mit einer 
Hand, 
halt mir das Herz zu, und mein 
Hirn wird schlagen, 
und wirfst du in mein Hirn den 
Brand, 
so werd ich dich auf meinem 
Blute tragen
Dieses später in das «Stunden- 

Buch» (1905) aufgenommene Ge­
dicht, das in dem dortigen Zusammen­
hang an Gott gerichtet scheint, ist 
schon im Sommer 1897 entstanden 
und Lou Andreas-Salome zugeeignet. 
Rilke war mit dieser Frau das erste 
ihn tief ergreifende Liebeserleben 
gegeben.

Lou Andreas-Salomes russische’ 
Herkunft hatte schon bald nach der 
Bekanntschaft mit Rilke den Gedan­
ken einer gemeinsamen Reise nach 
Rußland aufgebracht; im Frühjahr 
1899 wurde er realisiert Am 24.April 
brachen sie von Berlin aus auf, wa­
ren am 27.4., einem Gründonnerstag, 
in Moskau und wurden schon am Tag 
darauf von dem 71jährigen Lew Tols­
toi empfangen. Rilke war noch auf das 
Dolmetschen der Freundin angewie­
sen Er hätte konsterniert sein müssen 
angesichts des des heftigsten Unwil­
lens Tostois der Absicht der Besuc­
her gegenüber, die Osternacht unter 
dem Volk und den Kremlglocken erle­
ben zu wollen. Was sie als Frömmig­
keit des russischen Volkes bezeic­
hneten, nannte er «Aberglauben» 
oder «religiösen Mummenschanz», 
ihre Vorstellungen einer Synthese 
westlicher Intellektualität und russis­
cher Seele beeindruckten ihn nicht. 
Für wichtiger hielt er, das Volk zu leh-

Wie der Verrat nach Rußland kam
Ich habe noch einen Freund hier in der 

Nachbarschaft Das ist ein blonder, lahmer 
Mann, der seinen Stuhl, winters wie som­
mers, hart am Fenster hat Er kann sehr 
jung aussehen, ja in seinem lauschenden 
Gesicht ist manchmal etwas Knabenhaf­
tes. Aber es gibt auch Tage, da er altert, 
die Minuten gehen wie Jahre über ihn, und 
plötzlich ist er em Greis, dessen matte 
Augen das Leben fast schon losgelassen 
haben Wir kennen uns lang Erst haben 
wir uns immer angesehen, später lächel­
ten wir unwillkürlich, ein Jahr lang grüßten 
wir einander, und seit Gott weiß wann 
erzählen wir uns das Eine und das Ande­
re. wahllos, wie es eben passiert. «Guten 
Tag», rief er, als ich vorüberkam und sein 
Fenster war noch offen in den reichen und 
stillen Herbst hinaus «Ich habe Sie lange 
nicht gesehen »

«Guten Tag, Ewald -.» Ich trat an sein 
Fenster, wie ich immer zu tun pflegte, im 
Vorübergehen «Ich war verreist » «Wo 
waren Sie?» fragte er mit ungeduldigen 
Augen «In Rußland » «Oh, so weit -» er 
lehnte sich zurück, und dann «Was ist für 
ein Land, Rußland? Ein sehr großes, nicht 
wahr?» «Ja», sagte ich «groß ist es und 
außerdem -» «Habe ich dumm gefragt?» 
lächelte Ewald und wurde rot «Nein, Ewald, 
im Gegenteil Da Sie fragen was ist das 
für ein Land? wird mir verschiedenes klar. 
Zum Beispiel woran Rußland grenzt.» «Im 
Oste?» warf mein Freund ein. Ich dachte 
nach: «Nein » «Im Norden?» forschte der 
Lahme «Sehen Sie», fiel mir ein, «das 
Ablesen von der Landkarte hat die Leute 
verdorben. Dort ist alles plan und eben, 
und wenn sie die vier Weltgegenden be­
zeichnet haben, scheint ihnen alles getan 
Ein Land ist doch aber kein Atlas. Es hat 
Berge und Abgründe Es muß doch auch 
oben und unten an etwas stoßen.» «Hm»- 
uberlegte mein Freund, «Sie haben recht. 
Woran könnte Rußland an diesen beiden 
Seiten grenzen?» Plötzlich sah der Krank 
wie ein Knabe aus «Sie wissen es», rief 
ich. «Vielleicht an Gott», «Ja», beständig- 
te ich, «an Gott.» «So» - nickte mein Fre­
und ganz verständnisvoll. Erst dann ka­
men ihm einzelne Zweifel: «Ist denn Gott 
ein Land?» «Ich glaube nicht», erwiderte 
ich, «aber in den pnmitiven Sprachen ha­
ben viele Dinge denselben Namen Es ist 
da wohl em Reich, das heißt Gott, und der 
es beherrscht, heißt auch Gott. Einfache 
Völker können ihr Land und ihren Kaiser oft 
nicht unterscheiden, beide sind groß und 
gütig, furchtbar und groß »

«Ich verstehe», sagte langsam der Mann 
am Fenster. «Und merkt man in Rußland 
diese Nachbarschaft?» «Man merkt sie bei 
allen Gelegenheiten Der Einfluß Gottes ist 
sehr mächtig. Wie viel man auch aus Euro­
pa bringen mag, die Dinge aus dem Wes­
ten sind Steine, sobald sie über die Grenze 
sind. Mitunter kostbare Steine, aber eben 
nur für die Reichen, die sogenannten .Ge­
bildeten', während von drüben aus dem 

ren, Öfen zu setzen. Felder zu 
pflügen, Schuhe zu besohlen Doch 
Rilkes Rußlandbild war präfixiert - 
was nicht heißen soll, daß seine Ein­
drücke nicht tief und anhaltend wa­
ren Rilkes Sympathie für das tsche­
chische Volk und seine Dichtung, für 
slawische Mentalität und Geschichte 
war sicher eine wichtige Vorausset­
zung für das Aufgreifen all der «rus­
sischen Dinge», die zumal durch sei­
ne Liebe zu Lou Andreas-Salome eine 
Bereitschaft gefunden hatten, groß 
und ernst aufgenommen zu werden. 
Von daher sind die.Idealisierung des 
russischen Lebens durch Rilke viel­
leicht zu verstehen. Seine Freunde in 
Rußland hatten das sehr deutlich 
gesehen. Später wurden sie noch 
verstärkt durch den Kontrast zu der 
westlichen Welt.

Der ersten Reise von rund zwei 
Monaten folgte nach intensiven Vor­
bereitungen eine zweite vom 9 Mai 
1900 bis zum 26.August. Aus Berlin 
schrieb Rilke an den Maler Leonid 
Pasternak, den er im Jahr zuvor ken­
nengelernt hatte: «Nun muß ich Ihnen 
zunächst erzählen, daß Rußland mir 

. mehr als flüchtiges Ereignis war. - 
daß ich seit August des vorigen Jah­
res fast ausschließlich damit bes­
chäftigt bin, russische Geschichte, 
Kunst, Kultur und nicht zu vergessen: 
Ihre schöne, unvergleichliche Sprac­
he zu studieren; wenn ich auch noch 
nicht sprechen kann, lese ich doch 
ziemlich mühelos Ihre großen (Ihre so 
großen -I) Dichter.» (5.2.1900). In der 

Zeit zwischen diesen beiden Reisen 
war im Herbst 1899 in Berlin-Schmar­
gendorf in «einer einziger Nacht» je­
nes kleine Werk entstanden, das 
zunächst nicht einmal einen Verleger 
interessierte, in einer bearbeiteten 
Fassung 1904 in einer Prager Zeit­
schrift abgedruckt wurde, als Büch­
lein 1906 nur etwa 50 Käufer fand 
und erst 19^2 als Nr.1 der Insel- 
Bücherei seinfen überraschenden und 
alle Rekorde dieser Reihe Schlagen­
den Siegeszug antrat: «Die Weise von 
Liebe und Tod des Cornets Christoph 
Rilke». Heute beträgt die Auflagenhö­
he über eine Million; das Werkchen 
hat gar eine Verfilmung erfahren. Es 
ist die Geschichte einer Nacht, in der 
ein 18jähriger Fähnrich im Krieg ge­
gen die Türken in Ungarn Liebe und 
Tod erfährt. Die gesellschaftlichen 
Verhältnisse vor dem ersten Weltkri­
eg und während dieser Zeit, die lite­
rarisch-künstlerischen Erwartungen 
und ein adäquat gewordener Ges­
chmack des Publikums ließen die Re­
sonanz dieser «Weise» aufkommen, 
die eigentlich ein Mißverständnis dar­
stellte, das Rilke noch 1919 korrigie­
ren wollte:

Da war nicht Krieg gemeint, 
da ich
dies schrieb 
in einer Nacht Kaum Schicksal 
war 
gemeint, 
nur Jugend, Andrang, Ansturm,

anderen Reich das Brot kommt, wovon 
das Volk lebt» «Das hat das Volk wohl in 
Überfluß?» Ich zögerte: «Nein, das ist nicht 
der Fall, die Einfuhr aus Gott ist durch ge­
wisse Umstände erschwert -» Ich suchte 
ihn von diesem Gedanken abzubringen: 
«Aber man hat vieles aus den Gebräu­
chen jener breiten Nachbarschaft ange­
nommen. Das ganze Zeremoniell beispi­
elsweise Man spricht zu dem Zaren 
ähnlich wie zu Gott.» «So, man sagt also 
nicht Majestät?» «Nein, man nennt beide 
Väterchen.» «Und man kniet vor beiden?» 
«Man wirft sich vor beiden nieder, fühlt mit 
der Stirn den Boden und weint und sagt 
.Ich bin sündig, verzeih mir, Väterchen.'Die 
Deutschen, welche das sehen, behaup­
ten eine ganz unwürdige Sklaverei. Ich 
denke anders darüber. Was soll das Knien 
bedeuten? Es hat den Sinn zu erklären: Ich 
habe Ehrfurcht. Dazu genügt es auch, das 
Haupt zu entlößen, meint der Deutsche. 
Nun ja, der Gruß, die Verbeugung, gewis­
sermaßen sind auch die Ausdrücke dafür, 
Abkürzungen, die entstanden sind in den 
Ländern, wo nicht soviel Raum war, daß 
jeder sich hätte niederlegen können auf 
der Erde Aber Abkürzungen gebraucht 
man bald mechanisch und ohne sich ihres 
Sinnes mehr bewußt zu werden. Deshalb 
ist es gut, wo noch Raum und Zeit dafür ist, 
die Gebärde auszuschreiben, das ganze 
schöne und wichtige Wort Ehrfurcht.»

«Ja. wenn ich könnte, würde ich auch 
niederknien -», träumte der Lahme. «Aber 
es kommt» - fuhr ich nach einer Pause fort 
- «in Rußland auch vieles andere von Gott 
Man hat das Gefühl, jedes Neue wird von 
ihm eingeführt, jedes Kleid, jede Speise, 
jede Taugend und sogar jedq Sünde muß 
erst von ihm bewilligt werden, ehe sie in 
Gebrauch kommt» Der Kranke sah mich 
fast erschrocken an. «E,s ist nur ein 
Märchen, auf welches ich mich berufe», 
eilte ich ihn zu beruhigen, «eine sogenan­
nte Bylina, ein Gewesenes zu deutsch. Ich 
will Ihnen kurz den Inhalt erzählen. Dèr 
Titel ist: ,Wie der Verrat nach Rußland kam' » 
Ich lehnte mich ans Fenster, und der Gel­
ähmte schloß die Augen, wie er gerne tat, 
wenn irgendwo eine Geschichte begann

«Der schreckliche Zar Iwan wollte den 
benachbarten Fürsten Tribut auferiegen 
und drohte ihnen mit einem großen Kneg, 
falls sie nicht Gold nach Moskau, in die 
weißen Stadt, schicken würden Die 
Fürsten sagten, nachdem sie Rat gepflo­
gen hatten, wie ein Mann: Wir geben dir 
drei Rätselfragen auf Komm an dem Tage, 
den wir dir bestimmen, in den Orient, zu 
dem weißen Stein, wo wir versammelt sein 
werden, und sage uns die drei Lösungen 
Sobald sie richtig sind, geben wir dir zwölf 
Tonnen Goldes, die du von uns verlangst 
Zuerst dachte der Zar Iwan Wassiljewitsch 
nach, aber es störten ihn die vielen Gloc­
ken seiner weißen Stadt Moskau Da nef 
er seine Gelehrten und Räte vor sich, und 
jeden, der die Fragen nicht beantworten

Heimat Rußland
reiner Trieb
und Untergang der glüht und sich 
verneint.
Dennoch, die Bestandteile mach­

ten die Identifikation möglich, auch 
noch über jene Zeit hinaus Heute 
gehört diese einst populärste Dich­
tung Rilkes gewiß zu den abgetanen 
Teilen seines Werkes.

Die zweite russische Reise war 
ausgedehnter und begegnungsrei­
cher als die erste. Sie führte zunächst 
auch wieder nach Moskau und zu 
einem zweiten Zusammentreffen mit 
Tolstoi, diesmal in Jasnaja Poljana 
Dem schloß sich ein Aufenthalt in 
Kiew an und das Erlebnis von Wall­
fahrten und Prozessionen, eine aus­
gedehnte Fahrt mit dem Dampfer auf 
dem Dnjepr nach Krementschuk und 
schließlich die Wolga aufwärts: Sa­
ratow, Simbirsk, Kasan. Nishni Now­
gorod, Jaroslawl. «Auf der Wolga, die­
sem ruhig rollenden Mper, Tage zu 
sein und Nächte, viele Tage und viele 
Nächte ein breit-breiter Strom, hoher, 
hoher Wald an dem einen Ufer, an der 
anderen Seite tiefes Heideland, darin 
auch große Städte nur wie Hütten und 
Zelte stehen - Man lernt alle Dimensi­
onen um Man erfährt. Land ist groß, 
Wasser etwas Großes, und groß vor 
allem ist der Himmel. Was ich bisher 
sah, war nur ein Bild von Land und 
Fluß und Welt. Hier aber ist alles 
selbst. - Mir ist, als hätte ich der 
Schöpfung zugesehen; wenige Wor­
te für alles Sein, die Dinge in den Ma­
ßen Gottvaters.»

Zwischen Moskau und Petersburg 
schob sich noch ein mehrtägiger 
Aufenthalt bei dem Bauerndichter Spi- 
ridon Droshin in dem Dorf Nisowka 
am Oberlauf der Wolga.

Die nachfolgenden zweieinhalb 
Jahrzehnte durchzieht ein Bild des 
russischen Menschen und der Rolle 
Rußlands die Briefe und das Werk 
Rilkes, das seine sich verfestigenden 
Anschauungen mit der Unmittelbarkeit 
des Erlebten bereichert. Zugleich aber 
geht Rilke in seiner idealisierenden Ein 
sqitigkeit über die Darstellung des rus­
sischen Menschen bei Tolstoi und 
Dostojewski hinaus und nennt Gorki 
gar als nicht mehr russisch einen 
«Westler» Empörung, Widerstand, 
Wille nach Gerechtigkeit und Verände­
rung nahm Rilke nicht zur Kenntnis. 
Er sah nur das heilige, alte, demütig­
leidende und religiöse Rußland. Ein­
zig unter diesem Aspekt vollzog sich 
seine Rezeption des Landes, seiner 
Landschaft, Kultur, des Bauern, des 
«dqnklen Gottes» Wie sehr sich ihm 
persönlich ein lebenslanges «Über­
stehen» mit seiner Vorstellung vom 
russischen Wesen verband, beweist 
abermals der Brief an Generalmajor 
v Sedlakowitz, in dem er sich an sei­
ne Kindheit erinnerte: «Der russische 
Mensch hat mir in so und so vielen 
Beispielen vorgestellt, wie selbst eine, 
alle Kräfte des Widerstands dauernd 
überwältigende Knechtung und Heim­
suchung nicht notwendig den Unter­

konnte, ließ er auf den großen, roten Platz 
führen, wo gerade die Kirche für Wassilij, 
den Nackten, gebaut wurde, und einfach 
köpfen Bei einer solchen Beschäftigung 
verging ihm die Zeit so rasch, daß er sich 
plötzlich auf der Reise fand nach dem Ori­
ent, zu dem weißen Stein, bei welchem 
die Fürsten warteten Er yvußte auf keine 
der drei Fragen etwas zu erwidern, aber 
der Ritt war lang, und es war immer noch 
die Möglichkeit, einem Weisen zu begeg­
nen; denn damals waren viele Weise un­
terwegs auf der Flucht, da alle Könige 
Gewohnheit hatten, ihnen den Kopf ab­
schneiden zu lassen, wenn sie ihnen nicht 
weise genug schienen. Ein solcher kam ihm 
nun allerdings nicht zu Gesicht, aber an 
einem Morgen sah er einen alten, bärtigen 
Bauer, welcher an einer Kirche baute Er 
war schon dabei angelangt, den Dachstuhl 
zu zimmern und die kleinen Latten darüber­
zulegen Da war es nun recht verwunder­
lich. daß der alte Bauer immer wieder von 
der Kirche herunterstieg, um von den 
schmalen Latten, welche unten aufge­
schichtet waren, jede einzeln zu holen, statt 
viele auf einmal in seinem langen Kaftan 
mitzunehmen Er mußte so beständig auf- 
und niederklettem, und es war gamicht 
abzusehen, daß er auf diese Weise über­
haupt jemals alle vielhundert Latten an ih­
ren Ort bringen würde Der Zar wurde 
deshalb ungeduldig: .Dummkopf, schrie er 
(so nennt man in Rußland meistens die 
Bauern), ,du solltest dich tüchtig beladen 
mit deinem Holz und dann auf die Kirche 
kriechen, das wäre bei weitem einfacher1 
Der Bauer, der gerade unten war, blieb 
stehen, hielt die Hand über die Augen und 
antwortete Das mußt du schon mir über­
lassen, Zar Iwan Wassiljewitsch, jeder 
versteht sein Handwerk am besten; indes­
sen. weil du schon hier vorüberreitest, will 
ich dir die Lösung der drei Rätsel sagen, 
welche du am weißen Stein im Orient gar 
nicht weit von hier, wirst wissen müs­
sen.'Und er schärfte ihm die drei Antwor­
ten der Reihe nach ein Der Zar konnte vor 
Erstaunen kaum dazu kommen, zu danken. 
,Was soll ich dir geben zum Lohne?' fragte 
er endlich. .Nichts', machte der Bauer, holte 
eine Latte und wollte auf die Leiter steigen. 
.Halt', befahl der Zar, .das geht nicht an, 
du mußt dir etwas wünschen.' “Nun, Väter­
chen, wenn du befiehlst gib mir eine von 
den zwölf Tonnen Goldes, welche du von 
den Fürsten im Orient erhalten wirst." “Gut 
-", nickte der Zar

Später, als der Zar mit den zwölf Ton­
nen zurückgekommen war aus dem Ori­
ent, schloß er sich in Moskau in seinen 
Palast, mitten im fünftorigen Kreml ein und 
schüttete eine Tonne nach der anderen 
auf die glänzenden Dielen des Saales aus, 
so daß em wahrer Berg aus Gold entstand, 
der einen großen schwarzen Schatten 
überden Boden warf In Vergeßlichkeit hatte 
der Zar auch die zwölfte Tonne ausge­
leert Er wollte sie wieder füllen, aber es 

gang der Seele bewirken muß. Es gibt 
da, für die slawische Seele wenig­
stens, einen Grad von Unterwerfung, 
der so vollkommen genannt zu wer­
den verdient, daß er ihr, selbst unter 
dem aufliegensten Drucke, etwas wie 
einen heimlichen Spielraum schafft, 
eine vierte Dimension ihres Daseins, 
in der nun, mögen die Zustände noch 
so bedrängend werden, eine neue, 
endlose und wahrhaft unabhängige 
Freiheit für sie beginnt.» (9.12, 1920) 
Rilke, der Welt und ihren großen Ein­
flüssen offen sein ganzes Leben, hat 
kqum etwas mit solcher Intensität auf­
genommen wie alles Russische Er 
trug eine Russenbluse, schuf sich 
eine russische Ecke in seinem Zim­
mer in Schmargendorf, erwarb er­
staunliche Kenntnisse über die rus­
sische Literatur. Wir lesen über 40 
Namen von russischen Schriftstellern 
in seinen Aufzeichnungen Nikolai 
G.Tschernyschewskis «Was tun?» in 
russischer Sprache befand sich in 
seinem Nachlaß; er übersetzte An­
ton P Tschechow, Fjodor M Dosto- 

i jewski, Michail J Lermontow. Spiri- 
don D Droshin, das «Igorlied» und 
schrieb selbst Gedichte in russischer 
Sprache. Doch der stärkste Eindruck, 
immer wieder mit Ergriffenheit festge­
halten, war die von ihm so gesehene 
«Gottverbundenheit» des russischen 
Menschen. Rußland schien ihm das 
einzige Land, «durch welches Gott 
noch mit der Erde zusammenhängt» 
Zugleich verband sich ihm damit die 
Vorstellung einer «Brüderlichkeit» und 
«Gemeinschaft» der Menschen, wie 
sie nirgendwo sonst Realität sei. Sie 
wurde Vision. Utopie im «Stunden- 
Buch». Wie ihm, dem Einsamen und 
zurückgezogen Lebenden, diese Er­
fahrung ein wesentliches Humanum 
geblieben ist, zeigen seine Briefe 
noch aus den letzten Lebensjahren: 
«Das Entscheidende war Rußland: 
weil es mir, in den Jahren 1899 und 
1900, nicht allein eine mit nichts zu 
vergleichende Welt, eine Welt uner­
hörter Dimensionen, eröffnete, son­
dern auch, durch seine humanen Ge­
gebenheiten, mir gewährte, mich um 
ter Menschen brüderlich eingelassen 
zu fühlen. . Rußland... wurde, in ge­
wissem Sinne, die Grundlage meines 
Erlebens und Empfangens.» 
(17.3.1926)

Die zweite russische Reise been­
dete das Zusammensein Rilkes mit Lou 
Andreas-Salome. Unmittelbar am Tage 
nach der gemeinsamen Ankunft in 
Berlin reiste er auf Einladung von Hein­
rich Vogeler nach Worpswede Sein 
Leben nahm eine neue Richtung Erst 
nach 2,5 Jahren - von da an ununter­
brochen - stellte sich der Kontakt zu 
Lou Andreas-Salome von Paris aus wi­
eder her, auf der Ebene einer Freund­
schaft und geistigen Gemeinsamkeit wie 
mit keiner anderen Frau über der Zeit- 
raüm seines ganzes Lebens

Aus: «Rainer Maria Rilke» 
von Horst Nalewski, 
VEB Bibi. Institut Leipzig, 1987

tat ihm leid, soviel Gold von dem herrlichen 
Haufen wieder fortnehmen zu müssen In 
der Nacht ging er in den Hof hinunter, 
schöpfte feinen Sand in die Tonne, bis sie 
zu drei Vierteilen voll war, kehrte leise in 
seinen Palast zurück, legte Gold über den 
Sand und schickte die Tonne mit dem 
nächsten Morgen durch einen Boten in die 
Gegend des weiten Rußland, wo der alte 
Bauer seine Kirche baute Als dieser den 
Boten kommen sah, sbeg er von dem Dach, 
welches noch lange nicht fertig war. und 
rief: . Du mößt nicht nähër kommen, mein 
Freund, reise zurück samt deiner Tonne, 
welche drei Vierteile Sand und ein knappes 
Viertel Gold enthält; ich brauche sie nicht 
Sage deinem Herrn, bisher hat es keinen 
Verrat in Rußland gegeben Er aber ist 
selbst daran schuld, wenn er hemerken 
sollte, daß er sich auf keinen Menschen 
verlassen kann; denn er hat nunmehr ge­
zeigt, wie man verrät und von Jahrhun­
dert zu Jahrhundert wird sein Beispiel in 
ganz Rußland viele Nachahmer finden. Ich 
brauche nicht das Gold, ich kann ohne 
Gold leben Ich erwartete nicht Gold von 
ihm, sondern Wahrheit und Rechtlichkeit Er 
aber hat mich getäuscht Sage das deinem 
Herrn, dem schrecklichen Zaren Iwan 
Wassiljewitsch, der in seiner weißen Stadt 
Moskau sitzt mit seinem bösen Gewissen 
und in einem goldenen Kleid.'

Nach einer Weile Reitens wandte sich 
der Bote nochmals um; der Bauer und sei­
ne Kirche waren verschwunden Und auch 
die aufgeschichteten Latten lagen nicht 
mehr da, es war alles leeres, flaches Land. 
Da jagte der Mann entsetzt zurück nach 
Moskau, stand atemlos vor dem Zaren 
und erzählte ihm ziemlich unverständlich, 
was sich begeben hatte, und daß der ver­
meintliche Bauer niemand anderes gewe­
sen sei, als Gott selbst.»

«Ob er wohl recht géhabt hat damit?» 
meinte mein Freund leise, nachdem meine 
Geschichte verklungen war

«Vielleicht - «, entgegnete ich, «aber, 
wiésen Sie. das Volk ist - abergläubisch - 
indessen, ich muß jetzt gehen, Ewald » 
«Schade», sagte der Lahme aufrichtig. 
«Wollen Sie mir nicht bald wieder eine Ges­
chichte erzählen?» «Gerne -, aber unter 
einer Bedingung » Ich trat noch einmal ans 
Fenster heran. «Nämlich?» staunte Ewald. 
«Sie müssen alles gelegentlich den Kin­
dern in der Nachbarschaft weitererzäh- 
len», bat ich. «Oh, die Kinder kommen jetzt 
so selten zu mir.» Ich vertröstete ihn: «Sie 
werden schon kommen Offenbar haben 
Sie in der letzten Zeit nicht Lust gehabt, 
ihnen etwas zu erzählen: und vielleicht 
auch keinen Stoff, oder zu viel Stoffe Aber 
wenn einer eine wirkliche Geschichte weiß, 
glauben Sie, das kann verborgen bleiben'’ 
Bewahre, das spncht sich herum, beson­
ders unter den Kindern!»

«Auf Wiedersehen » Damit ging ich.
Und die Kinder haben die Geschich­

te noch an demselben Tage gehört
Reiner Maria Rilke, «Ausgewähl­

te Prosa», Moskwa, Verlag Raduga 
1984 «Geschichten vom lieben Gott»
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nOHEJJEJILHIIK
8 HHBUpH

ATB
8.00 «Ä3an». 8.05 «CoAeM, K,a3a- 
KCTan!» 8.45 «XcTi xyn • «He- 
A<?ah». 9.45 «KiiuxeHTaft Aack- 
caHAp». KopXCM CpHAbM. lk 15 
«0AK,Mcca». 11.25 «Typen xep». 
<T> n A bM - ko ii uepT. 11.55 B ahh 
UIKOAbHUX KamiKyA. «AOKTOP 
AAGoaht». XyÄoJKecTBeHHbiA Te- 
AecpHAbM. 1-3-n cepnn. 12.55 Ea- 
FAapAaMa . 17.55 BaFAapAaMa . 
18.00 «EeAAHCHMa» («Kpacaßn- 
ua»). TeAecepnaA (BenecyaAa). 
77-h cepnn. 18.50 MyAbTipHAbM. 
19.00 «TyTeH aGeiiAl» 19.25 «Ak. 
opAa». 19.55 «0AK.ncca». 20.00 
«Aep3KHe n KpacHBbie«. TeAece- 
pnaA (CLUA). 90-n cepnn. 20.30 
PeKAaNia. 20.35 KeuiKi ayeuAep.
20.45 «EaAGeGex». 20.55, 21.20,
21.45 PeKAaMa. 21.00 «Xa6ap».
21.55 «0AK.ncca». 22.05 «AK.HK.aT 
neH anH3». 22.35 «0H-uiauiy». 
23.00 «OpTeKe». OuuH-cayuK, 
EarAapAaMacbi. 23.35 «0AK,ncca».
23.45 K,hamuc neH xca3a. 24.00
«XaGap». 00.20-00.30 «9 a-
K.Hcca».

OPT
10.00 Hobocth. 10.15 «CeKpeT Tpo- 
nHKaHKH». CepnaA. 11.05 «CTapue 
3HaKOMUe». MyAbTCpHAbM. 11.25 Po- 
MAecTBeHCKan eAKa b KpeMAe. 12.20-
14.35 ÄMirrpmi XapaTbHH b cpHAbMe 
«3eAeHun cpyproH». 1-h n 2-h cepnn. 
19.00 Hobocth. 19.20 «CeKpeT Tpo- 
nnKaHKH». CepnaA. 20.10 «Mac nnK».
20.35 «YraAan MeAOAHio»'. TeAenrpa. 
21.00 «TeMa». 21.45 «CnoKoüHon 
HOHH, MaAuniH». 21.55 PeKAaMa. 
22.00 BpeMH. 22.35 PeKAaMa. 22.45 
üpeMbepa nepBoro xanaAa. EAena 
CacpoHOBa n Bht3ahA Coaomhh b 
cepnaAe «Bhmhhh bhuihh». 1-h ce- 
pnn. 23.45 «C TacpTOM no XH3HH». 
Benep B «CoßpeMeHHHKe». 00.50 
(PyrGoAbHoe o663peHHe. 01.20-01.30 

Hobocth.

POCCKM
7.00-9.00 n 18.00-21.00 ATB. 21.00 Bee­
rn. 21.25 AeTeKTHB no noHeAeAbHH- 
xaM. «AaHafluu, Aapu npHHocnmne. 
XyAOJKecTBeHHun cpHAbM H3 cepna- 
Aa «PlHcneKTop Mopc» (BeAHKoöpn- 
TaHHH). HaCTb 1-H. 22.30 «riOCAeAHHH 
noAapoK». MyAbTcpHAbM. 22.40 Pe- 
nopTep. 23.00 Momcht hcthhu. 23.50 
ÄBTOMnr. 24.00-00.20 Becm.

BTOPHHK
9 HHBUpH 

ATB
8.00 «A3an». 8.05 «CeAeM, K,aaa- 
K.CTaHl» 8.45 «Xaöap». 9.30 «0a- 
K,Hcca». 9.40 «A<?P3KHe n xpacn- 
Bbie». TeAecepnaA (CILIA). 90-n 
cepnn. 10.10 «OpTeKe». OAuii- 
caybiK, OTaybi. 10.45 «KHHOFa Tyc- 
Kin KeAe Me?» KepxeM cpHAbM, 
12.05 B AHH UIKOAbHUX KOHHKyA. 
«Aoktop AAGoaht». 4-7-h cepnn.
12.45 EaPAapAaMa . 17.55 SaPAap- 
MNB . 18.00 MyAbTipHAbM. 18.15 
AöaeBCKiie Benepa b LJeHTpaAb- 
HOM rocyAapcTBeHHOM My3ee.
18.45 «AapiöaeBTap aHcaMÖAi» 
(lUuMKeHT). 19.30 «y Bac ecTb 
npaßo». 19.45 «0A\Hcca». 20.00 
«Aep3KHe H KpacuBue». TeAece- 
pnaA (CLUA). 91-h cepnn. 20.30 
PeKAaMa. 20.35 KeuiKi oyeHAep.
20.45 «BaAöeöeK». 20.55, 21.20,
21.45 PeKAaMa. 21.00 «Xa6ap».
21.55 «0AK,iicca»>. 22.05 «Tabula 
rasa». 22.35 KoHijepT. 22.50 
«K,¥McaFaT» . CnopTiiBHue ho- 
bocth. 23.00 «45 MHHyT». 23.45 
flpaBonopnAOK. 24.00 «Xa6ap». 
00.20 «0AK.Hcca».

OPT
10.00 Hobocth. 10.10 «CeKpeT Tpo- 
nHKaHKH». CepnaA. 11.00 «Hto? 
I~Ae? KorAa?» cPnnaA. 12.15 «Aec- 
HUe CK33KH». MyAbTCpHAbM» <t>HAbM
1-H.  12.30 «YraAan MeAOAHio». Te- 
Aenrpa. 13.00 Hobocth. 13.10-13.50 
B acpnpe MeAcrocyAapcTBeHHan Te- 
AepaAWOKOMnaHHH «Mhp». 19.00 
Hobocth. 19.20 «CeKpeT TponHKaH- 
KH». CepnaA. 20.10 «Hac nnK».
20.35 «yraAan mcaoahio». TeAenr- 
pa. 21.00 «Mu». AßTopcKafl npo­
rpaMMa B. rio3Hepa. 21.45 «Cno- 
kohHoh hohh, msauuih». 21.55 PeK­
AaMa. 22.00 BpeMH. 22.35 PeKAa­
Ma. 22.45 ’«3hmhhh bhujhh». Cepn- 
aA. 2-h cepnn. 23.45 TeAeuioy 
«50x50». 00.50 «MocKBa. KpeMAb». 
01.10-01.20 Hobocth.

POCCWfl
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 21.00 
Becm. 21.20 PeKAaMa. 21.25 AoMaui- 
HHH 3KpaH. «Pe6po AAaMa». XyAO- 
XeCTBeHHUH CpHAbM. 22.50 «Hhkto 
He 3a6uT». 22.55 PeKAaMa. 23.00 «Ao- 
MHHO» MHxaHAa BonpcKoro». 23.30 
PeKa BpeMeHH. 23.35 PeK-TaüM. 23.50 
Abtomht. 23.55 PeKAaMa. 24.00-00.20 
BecTH. -

CPEflA
10 Bll Bll pH

ATB
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a33K.c- 
Tanl» 8.45 «0AK,Hcca». 8.55 «Xa6ap». 
9.40 «AepsKHe H KpaciiBue». TeAece- 
pwaA (CLUA). 91-n cepnn. 10.10 
«KyMcaraT» - CnopTHBHue hobocth.
10.20 «45 MHHyT». 11.05 «OcuAaH 
OKeM KeACiH». KopXCM CpHAbM. 12.40 
CryAHii «Ka3axTeAe4)HAbM». «KIm- 
Acap». 12.55 B ahh iukoauhux kühh- 
KyA. «AAHca b crpaHe «ryAec». MyAbT- 
cpHAbM. 13.25 BaFAapAaMa . 17.55 Ba- 
FAapAa.Ma . 18.00 «BeAAHCHMa» («Kpa- 

caBHija»). TeAecepnaA (BeHecyaAa). 
78-H Cbpnn. 18.50 MyAbTcpHAbM. 19.00 
«Ca3Aap CUpU». OHAbM-KOHRepT.
19.30 ÜporpaMMa «Mnnyc». 19.45 
«0AK,ncca». 20.00 «Aep3Kne n xpacn- 
Bue». TeAecepnaA (CLUA). 92 n cepnn.
20.30 PeKAaMa. 20.35 KeuiKi oyeHAep.
20.45 «BaAöeöeK». 20.55. 21.20, 21.45 
PeKAaMa. 21.00 «Xa6ap». 21.55 «0ak,- 
ncca». 22.05 «Kaycap». TeAeaAbMa- 
nax. 22.35 «Kohia auiap». TKaua hcua- 
Abin xa6ap. 23.25 «K,a3aK,TeAecpHAbM» 
CTyAHflcu. «AK,MOAa». 23.45 K,uamuc 
neH xaaa. 24.00 «Xa6ap». 00.20-00.30 
«0AK,ncca».

OPT
10.00 Hobocth. 10.15 «CeKpeT Tpo- 
nHKaHKH». CepnaA. 11.05 «TeMa».
11.50 «B MHpe MHBOTHHX». 12.30 
«yraAan MeAOAHio». TeAenrpa. 
13.00 Hobocth. 13.10-13.50 B 3cpH- 
pe MeMrocyAapcTBennan TeAepa- 
AHOKOMnaHHH «Mnp». 19.00 Ho­
bocth. 19.20 «CeKpeT TponnKaH- 
KH». CepnaA. 20.10 «Mac nnK».
20.35 «yraAan MeAOAHio». TeAenr­
pa. 21.00 «B noHCKax yTpaueHHO- 
ro». AnHa AypöHH. BeAymnn-r. 
CKopoxoAOB. 21.45 «CnoKOHHon 
HOMH, MaAumn». 21.55 PeKAaMa. 
22.00 BpeMH. 22.35 PeKAaMa. 22.45 
«3hmhhh bhiuhh». CepnaA. 3-h 
cepnn. 23.50 üpecc-KAyö. 00.45 
PaAAH napnx-TpaHaAa-Aaxap. 
00.55-01.05 Hobocth.

POCCKM
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 21.00 
Beern. 21.20 PeKAaMa. 21.25 AoMaui- 
HHH 3KpaH. TeAe4>HAbM.«CaHTa-Eap- 
6apa». 22.20 PeKAaMa. 22.25 PeKa 
BpeMeHH. 22.30 CaM ce6e pextne- 
cep. 23.00 KAHn-aHTpaKT. A- MaAH- 
KOB. 23.05 Hpe3BUMaÜHUÜ KaHdA.
23.50 Abtomht. 23.55 PeKAaMa. 
24.00-00.20 Becm.

HETBEPT
1 1 HHBUpH 

ATB
8.00 «Aaan». 8.05 «CaAeM, Ka3aK,cTaHl»
8.45 «0AK,HCca». 8.55 «Xaöap». 9.40 
«A<?p3KHe H KpacHBue». TeAecepnaA 
(CLUA). 92-H cepnn. 10.10 IlpaaAHHM- 
Hun MyAbTKonuepr. 10.50 «Pe3HAeirr» 
onepauHHCbiHun anupu». KopxeM 
cfiHAbM. 1-cepnHcu. 12.00-12.10 BaPAap- 
AaMa .17.55 BarAapAaMa . 18.00 «¥Aar- 
aT yncu». AAMa-ru xaAacu 128 MeK- 
Ten onepna3Aapu. 18.30 Kope capaM. 
19.00 «riopTpeTU». «BaTHKOBan CKaa- 
Ka». PoMAecTBeHCKaH nporpaMMa.
19.25 «Ak, opAa». 19.55 «0AK,ncca». 
20.00 «Aep3Kne n KpacHBue». TeAece- 
pnaA (CLUA). 93-h cepnn. 20.30 PeKAa­
Ma. 20.35 KeuiKi ayeHAep. 20.45 «SaA- 
6e6eK». 20.55, 21.20, 21.45 PeKAaMa. 
21.00 «Xaöap». 21.55 «0AKjicca». 2205 
«rAoöyc». 22.25 CaAOH «yenex» (npn- 
AOMeHne). Bcrpeua c T. MaHcypoBon - 
xyAoxecTBeHHUM pyKOBOAWTeAeM aH- 
caMÖAH BOCTOUHUX TaHueB «AK,-Map- 
xaH». 22.40 «0AK,HCca». 22.50 
«K,yMcaFaT» . CnopuiBHue hobocth. 
23.00 «45 MHHyT». 23.45 IlpaBonopH- 
AOK. 24.00 «Xaöap». 00.20 «MaAbßopo- 
Morop». TeAeuioy. 00.40 «0Aiqicca».

OPT
10.00 Hobocth. 10.15 «CeKpeT Tponn- 
KaiiKH». CepnaA. 11.05 «B noncKax yr- 
pa’ieHHoro». A»Ha AYPöhh. BeAymnn- 
r. CKopoxoAOB. 11.45 KAy6 nyreiuec- 
TBeHHHKOB. 12.30 «Cne?KHbie Macrepa». 
MyAbTtJiHAbM. 12.40 «CMaK». 13.00 
Hobocth. 13.10-13.50 B acpnpe mokto- 
cyAapcTBeHHan TeAepaAHOKOMnaHnn 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 «CeKpeT 
TponHKaHKH». CepnaA. 20.10 «Mac 
nnK». 20.35 «CMe^onaHopaMa». BeAy- 
ujHfl-E. rieTpocHH. 21.00 «Oahh na 
OAHH». BeAyiunn-A. AioGhmob. 21.45 
«CnOKOHHOH HOUH, MaAUUIH». 21.55 
PeKAaMa. 22.00 BpeMH. 22.35 PeKAaMa.
22.45 «3hmhhh bhiuhh». CepnaA. 4-n 
cepnn. 23.45 «MyKHHHa h JKenujnHa». 
00.25 PaAAH riapH>K-rpaHaAa-AaKap. 
00.35 «Myjo6o3». 01.20-01.30 Hobocth.

POCCMfl
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 21.00 Bec­
TH. 21.25 AoMauiHHH akpaH. TeAetpHAbM 
«CaHTa-Bapöapa». 22.20 PeKAaMa. 22.25 
KAnn-aHTpaxT. A. MaAHHHH. 22.30 Mac- 
KH-uioy. 23.05 PeKa BpeMeHH. 23.10 
AcrpoAomH AioÖBH. A.ycneHCKaH. 23.40 
«3KC». 0KpaH KpHMHHaAbHUX coo6- 
ujeHHn. 23.50 Abtomht. 23.55 PeKAaMa. 
24.00-00.20 BecTH.

nflTHHLJA
12 HHBUpfl 

ATB
8.00 «A33H». 8.05 «CoAeM, K,a3ax- 
cran!» 8.45 «0AK,ncca». • 8.55 «Xa- 
6ap». 9.40 «A<?P3Kne n Kpacn- 
Bue». TeAecepnaA (CLUA). 93-h 
cepnn. 10.10 «K,y.McaraT» . Cnop­
THBHue hobocth. 10.20 «45 MH­
HyT». 11.05 «Pe3HAeHT» onepaun- 
HCblHUH aRbipU». KepKeM $HAbM.
2-cepnncu.  12.15 BaFAapAaMa .
17.55 EaPAapAaMa . 18.00 «BeA- 
AHCHMa» («KpacaBHija»). TeAe- 
cepnaA (BeHecyaAa). 79-n cepnn.
18.50 MyAbTtJiHAbM. 18.55 «TyTeH 
a6enA!”. 19.30 «3an MOHe 6i3».
19.55 «0AK,ncca». 20.00 «Aep3Kne 
n KpacHBue». TeAecepnaA 
(CLUA). 94-n cepnn. 20.30 PeKAa­
Ma. 20.35 KeuiKi oyeHAep. 20.45 
«BaAßoöeK». 20.55, 21.20, 21.45 
PeKAaMa. 21.00 «XaGap». 21.55 
«0AK,ncca». 22.00 riporpaMMa 
«Mhaahoh». 22.25 TeAetfcopTyHa 
«Aatuh AaAa».'23.10 >KacTap 
apnacbi. «Bo36aAa MeH 6onMeT- 
KeH». 23.50 K,uamuc neH «a3a. 
24.00 «Xa6ap». 00.20-00.25 «0a- 
K,ncca».

OPT
10.00 Hobocth. * 10.15 «CeKpeT 
TponHKanKH». CepnaA. 11.05 
«Oahh Ha oahh». BeAynjHfi-A. 
AioGhmob. 11/45 «Ha 6aAy y 3o- 
AyuiKH». 12.25 «rioKa Bee aomu». 
13.00 Hobocth. L3.10-13.50 B 
3(f>Hpe MexrocyAapcTBemian Te- 
ÂepaAHOKOMnaHHH «Mnp». 19.00 
Hobocth. 19.20 «CeKpeT Tponn- 
KäHKH». CepnaA. 20.10 «AnKoe 
noAe». 20.25 «HeAOBeK n 33koh».
20.55 «noAe «lyAec». 21.45 «Cno- 
KOHHOH HOMH, MaAUUIH». 21.55 
PeKAaMa. 22.0t) BpeMH. 22.35 PeK­
AaMa. 22.45 • «AeTeKTHBHoe areH- 
TCTBo «Aymiufi CBeT». CepnaA.
23.45 «B3TAHA». 00.30 PaAAH üa- 
pnx-rpanaAa-AaKap. 00.40-00.50 
Hobocth.

POCCK5I
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 21.00 Bec­
TH. 21.25 AoMauiHHH 3KpaH. TeAerpHAbM 
«CaHTa-Eapöapa». 22.20 PeKAaMa. 22.25 
«AHaAinu HeAeAH». 22.55 Pexa BpeMe­
HH. 23.00 «K-2» npeAcraBAneT: PoMaH 
Kapueß, Oa3HAb WcKaHAep n MapK 
PO3OBCKHH B nporpaMMe «ÖpaK Hapo- 

Aa». 23.45 «Ahkh ak>6bh». Ahgbhhk 
KHHocpecTHBaAH. 24.00-00.20 Becm.

CYEEOTA
13 HlfcBlipH

ATB
8.00 «A33H». 8.05 «Xa6ap». 8.45 «0AK,- 
Hcca». 8.55 «Aep3Kne h KpacHBue». 
CepHöA (CLUA). 9.25 MyAbTcpHAbMU.
10.00 «Aatuh a^as». HobotoahhA bu- 
nycK. 10.45 (PnAbM-AernM. «ripHKAio*  
•leiiHH BypaTHHO». 11.50 KoHijepT. 12.25 
(pHAbM-BecnoMHHaHHe. «KapnaBaAb- 
nan HO’ib». 13.40 HobuA roA c «0Huii 
GaAanan». 14.40 «Ka3axcpHAbM», «Co- 
:wi{TaH uiumian TaMAeT». 15.10 CaAon 
«yenex». 15.40 «Ave vita». 16.10 ripe- 
3HAenTCKan noBoroAHnn caxb b Axno- 
GHHCKe. 17.00 «MaAböopo-MOTop».
17.20 «Topeu». 16-n cepnn 18.10 
«AjeAo i». 18.35 «MyßUKaAbHuü bohjk». 
rioBTop HöBoroAHero BunycKa. 20.05 
«0Mip-e3eH». 20.35 KAHn-ciopnpH3.
20.45 «BaAGö6eK». 21.00 «XaGap». 22.00 
«riapHJKAeri cyx6aT». K,a3ax,CTaH Pec- 
nyöAHKacuHUH OpaHUHHAaru TereH- 
uie >K0He eKiÄerri eAiuici T.C. K,a6Apax- 
MaHOB Mupaa MeH xypnaAHcr H. UMaH- 
F3AMYAUHUH cyxGaTu. 22.25 «K,yMca- 
raT» . CnopTHBHue hobocth. 22.35 «Ta- 
Mama». OftuH-cayuK, orayu. 24.00 «Xa­
Gap». 00.20, «TaMauia». OfiuH-cayuK, 
OTayuHUR MaAi’acu.

OPT
8.45 TeAexanaA «rioA'beM». 9.45 «Cao- 

'Bo nacTupn». MMtpotioaht Khphaa.
10.00 Hobocth. 10.10 TeAexanaA «FIoa- 
•be.M» (npoAOAMenne). 11.30 «He 3e- 
Ban». 12.00 «yrpeHHnn no»rra». 12.35 
«CMaK». 12.50 «XCnBonncb: BeAHxne 
HMeHa - UlapAen». CepnaA. 13.20 «Bo- 
MOHA». 13.40 HoBoroAHnn eAKa b unp- 
Ke Ha LjBeTHOM GyAbBape. üepeAa'ia
3-n.  14.05 <t>HAbMu Hauieii naMMTH. 
«AoMHBeM Ao noneAeAbHHKa». 16.00-
16.20 Hobocth. 18.50 Hobocth. 19.10 
HoBoroAHnn HOMb Ha nepBOM KaHaAe.
21.45 «CnoKofiHOH homh, MaAuuin».
21.55 PeKAaMa. 22.00 BpeMH. 2235 PeK­
AaMa.- 22.45 «AeTeKTHBHoe arenTcrao 
«AyHHUH CBeT». CepnaA 23.45 «BpoüH 
pHHr». 00.35 PaAAH FlapiDK-rpaHaAa- 
Aanap. 00.45-00.55 Hobocth.

POCCKM
7.00-9.00 ATB. 15.00 Becm. 15.30 Ae- 
CpaKTO. 15.45 AoMauiHHH 3Kp3H. «0MH- 
AH». <PHAbM (KanaAa). 16.40 KapaoKe 
no-pyccKH. 17.00 «PyiGoA 6e3 rpaHnu. 
17.45-21.00 B AAMa-ru ATB. 21.00 Bee­
rn. 21.20 PeKAaMa. 21.25 ÜpeMbepa Te- 
Aeaxpana. «UlnpAH-MupAH». XyAOxec- 
TBeuHun cpHAbM. 23.50 Abtomht. 23.55 
PeKAaMa. 24.00-00.20 Becm.

BOCKPECEHEE
14 HHBapH 

ATB
8.00 «Aaan». 8.05 «XaGap». 8.45 «0A- 
Kjicca». 8,55 MyAbTipHAbM. 9.10 «Tö­
pen». 16-h cepnn. 10.00 Ea Kopranu.
10.30 üpeACTaBAneT «AAaTay». 11.00 
«Ave-vita». üporpaMMa na MeAwunH- 
cKHe TeMU. 11.20 «My3efi 3ByK0B».
11.50 «üpHKAIO'ieHHH BypaTHHO». 2- 
H cepnn. 13.00 AHca.M6Ab «Bnr-BenA».
13.30 «0HUii Mypanj». K,yAaA6epreH 
BexiuioB. 14.00 «XCeHiUHHa, ce.Mbiu 
peGnoK». 14.30 üo cTpannua.M «0mW 

6aAanan». 15.00 «>Kep neci». 15.20 
«MynriAiKTin auupu». KepKep 
cpHAbM. 1-cepHHCu. 16.25 K,ypManrd- 
3U aTUHAaFU KOiicepBaTopHHHUH 
xaAUK, acnanTap cpaKyAbTeTiHe-50 
7KUA. 17.00 «BeAAHCHMa». CepnaA. 
18.00 Me«AyHapoAHUÜ oGtjCKthb.
18.20 0ceM eyen. 18.45 «IUaHc». 19.15 
üporpa.MMa «Mnnyc». 19.30 CryAHH 
«A3hh Aaybicu». üocAecAOBHe. 20.00 
«üepeKpecTOK». 2-h cepnn. 20.30 
Keuixi oyeHAep. 20.45 «BaA6e6eK». 
21.00 «>KeTi Kyn» 22.20 «>Kup aAU- 
Gu - XCaMGuA». 150 xuAAUFUHa.
22.55 «MoHriAiKTiH aKjupu». Kepxe.M 
cpHAbM. 2-cepnncu. 24.00 «Xa6ap».

OPT
8.50 TnpaiK «CnopTAoro». 9.00 TeAe- 
KanaA «noAiieM». 10.00 Hobocth. 10.10 
TeAexanaA «ÜOAbeM» 11.25 «ÜOKa Bee 
AOMa». 12.00 «yrpeHHHH 3Be3Aa». 1230 
Ü3 nepBbix pyK. 13.00 «CAyxy Pocchh». 
BoeHHun Kypbep. 13.30 «Hrpan, rap- 
MOHb». 14.00 «PyCCKHÄ MHP». 14.25 
«ÜOA 3HaKOM «ÜH». 14.55 ÜpeMbepa. 
üpHKAKJMeHMecxHH (^epnaA «ÜHpaTU».
15.25 «CMexonaHopaMa». BeAymnn-E. 
üeTpocHH. 16.00-16.20 Hobocth. 17.50 
XHT-napaA b crapufi Hobuh toa- 1955 
Hobocth. 20.15 Ohabm «AnoKaAHncnc 
ceroAHH». 22.55 PexaaMa. 23.00 «Boc- 
xpeceHbe». 23.45 PeKAaMa. 24.00 «Ae- 
TCKTHBUOe areHTCTBO «AyHHUH CBeT». 
CepnaA. 01.00 Hobocth. 01.10 PaAAH 
üapnjK-rpaHaAa-AaKap. 01.20-01.55 
«AioGoBb c nepBoro B3rAHAa».

POCCHfl
7.00-9.00 ATB. 15.00 Becm. 15.30 «He 
BUpy6HTb...» 15.45 «3mHAH». <!>HAbM 
16.40 ropnuan AecnTxa. 16.55 «Mhcg. 
Pocchh». 17.55 Aynnne^nrpu 1 
19.00 Mnp AHCHen. 19.55 Kah- J 
TpaxT. 20.00 Koacco ncTopnn. 21.00'Bec- 
m. 21.25 (PHAbM «üpHBUMKa «eHHTb- 
cn». 3.35 «CHHMaeTCH khho ...» 23.40 
TeAeKpocc. 24.00-00.20 Becm.

nPOrPAMMA PECnyBJIMKAHCKOrO TEJIEBEIIXAHHfl
TAH TAH TAH TAH TAH TAH TAH

7.55 ÜporpaMMa. 8.00 06-bHBAeHnn n 
yrpeHHne hobocth MTV. 9.00 CrpaHa 
MyAbTAaHAHH. «MaAeHbKHÄ Hhmo» h 
«üpHKAlOHeHHH MUUIOHKa-CULUHKa». 
12,10 BoeBoe ncxyccTBo. «3 HHHA3H 
npoAOAxaioT 6oA». 13.55 ÜporpaMMa. 
14.00 OG'bHBAeHHH H AHeBHUe HOBOC­
TH MTV. 3b3AU MHpoBoro khho. LUoh 
KoHHepn H PnuapA Tnp b hctophko- 
npHKAioneHnecKOM cpHAbMe «üepßuA 
puuapb». 17.15 BoKpyr cnopTa. Ayu- 
uine MHHH HBA 18.00 BonuoBan 3OHa.
18.55 ÜporpaMMa. 19.00 OG'bHBAeHHH 
H BenepHne hobocth MTV. 20.00 Be- 
nep KOMeAHH. «HeBeponmo yMeHb- 
rnnBuiancH jxeHujHHa». 21.55 ÜporpaM­
Ma. 22.00 OG'bHBAeHHH H HOHHUe HO­
BOCTH MTV. 23.00 BnpTyaAbHun (paH- 
TacTHHecKHH öoeBHK «CipaHHue AHH». 
01.25 Ohabm yjxacoß «Houb nyraAa» 
(no OKOHuannn-nporpaMMa nepeAan Ha 
aaBTpa).

TBM

7.00 MyAbTinoy. 7.30 PeKAaMa. Bh3- 
Hec-KOMnac. 7.40 Üporpa.MMa 
«<PpoHTpaHHep3» (CLUA). 8.05 PeK­
AaMa. 8.10 PTB: «ycTaMH MAaAeH- 
ua». 8.40 klHttjop.MauHOHHoe areH- 
TCTBo CLUA npeACTaBAHeT no3Ha- 
BaTeAbHyio nporpaMMy «TeMa: 
3eMAH». 8.50 PeKAaMa. Bn3Hec- 
KOMnac. 17.50 PeKAaMa. BH3Hec- 
KOMUaC. 18.00 MyAbTCflHAbMU AAH 
AeTefi. 18.15 PeTpocneKTHBHun 
noKa3 (JjHAbMOB c. yuacTHeM AAe- 
Ha AeAOHa, BnpHa AH3H b repon- 
Ko-npHKAioHeHHecKofi AeHTe «Hep- 
HUH TiOAbnan». 19.55 PeKAaMa. 
20.00 TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAe- 
cepnaA «AnuacTHH». 67-n cepnn 
«A3KC». 21.25 KoMeAHftHoe npeA- 
CTaBAeHne «KyKAU». 21.30 TeAe- 
axcnpecc. 21.50 PeKAaMa. 21.55 
PeTpocneKTHBHUfi nOKa3 $HAbMOB 
c yuacmeM AAeHa AeAOHa, MapA- 
3a BpoHcona n Tocnpo MH(£yH3 b 
BecTepHe «KpacHoe coAHue». 
23.00 Aymuafl HH(£opMauHOHHaH 
AecnTxa. 23^20 ÜpoAOAxeHHe 
(fiHAbMa «KpacHoe coAHue».

TOTEM
7.55 Üporpa.MMa, peKAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 4ueHnHHr, 

My3UKa, MyAbTCjlHAbM. 9.00 
MyAbT<t>HAbM. 10.10 ypoK HeMeu- 
Koro H3uxa. 10.25 HTB. «üohck 
npHKAfonennfi». 10.50 LUoh Koh- 
Hopn B cJiHAbMe «Bcero ahuib 
cnpaBeAAHBOcTb». 12.30 «Mh- 
4)OpM6lOpO». 13.00 MyAbT(|)HAbM.
13.20 HTB. «ÜTorn». 14.30 TeAe- 
xypnaA «HeMeuxan BOAiia». 
15.00 Tex. nepepuB. 17.50 üpo- 
rpaMMa, peKAaMa. 18.05 ypoK 
neMeuKoro H3UKa. 18.20 3pnK 
PoGepT ß (pHAbMe «CKBepnufi 
nonymHK». 19.45 «OopMyAa C». 
20.00 Mac cepnaAd «Aom». 1-h 
cepnn (Pocchh). 21.00 MyAbT- 
(JiHAbM. 21.20 HTB. «<PyT6oAbHUH 
KAyG». 2,1.50 PeKAaMa, My3UKa. 
22.00 HTB. «CeroAHH». 22.35 Te- 
poH ahh. 23.00 Mnp khho. 00.40 
MyAbTtJiHAbM. 01.00-01.35 HTB. 

«CeroAHH».

7.55 ÜporpaMMa. 8.00 OG'bHBAeHHH 
H yrpeHHne hobocth MTV. 9.00 CTpa- 
Ha MyAbTAaHAHH. «101 AUAMamHeu». 
11.00 Aa« nOKAOHHHKOB HHAHÜCKOTO 
khho. MHTxyH UaKpa6opTH B npn- 
KAIOHeHHeCKOM CjlHAbMe «KaK 3 Myui- 
KeTepa». 13.55 ÜporpaMMa. 14.00 
OG'bHBAeHHH H AHeBHUe HOBOCTH 
MTV. 15.00 3ße3AU coBeTCKoro khho. 
TparHKOMeAHH reoprnn AaHeAnn 
«üacnopT». 17.00 3ße3AU MHpoBoro 
KHHO. McTOpnKO-npHKAKJHeHHeCKHfi 
4>HAbM «Aökh». 18.55 ÜporpaMMa. 
19.00 OG'bHBAeHHH H BeuepHHe ho­
bocth MTV. 20.00 Beuep komcahh. 
«PyccKoe uyAO». 21.55 ÜporpaMMa. 
22.00 OG'bHBAeHHH H HOHHUe HOBOC­
TH MTV. 23.00 3xpaH-B3pocAUM. Ae- 
TeKTHBHan MeAOApaMa «CTeneHb 
BHHU». 02.00 EoeBHK «HeAOBeK c nnc- 
TOAeTOM» (no oxoHHaHHH-nporpaM- 
Ma nepeAan Ha 3aBTpa).

TBM

7.00 TeAeaKcnpecc. 7.20 Ayuuian 
HHcjiopMaunoHHan AecHTKa. 7.40 
PeKAaMa. 7.45 TeAeaKcnpecc. 
8.05 Aynman HHctJopMaijHOHHaH 
AecHTKa. 8.25 PeKAaMa. ßH3Hec- 
KOMnac. 8.35 TeAeaKcnpecc.
8.55 Ayuuian HHcJaopMaunoHHan 
AecHTKa. 9.15 PeKAaMa. En3Hec- 
KOMnac. 17.50 PeKAaMa. En3Hec- 
KOMnac. 18.00 Aymuan HHcjaop- 
MauHOHHan AecHTKa. 18.15 3k- 
paH-AeTHM. XyA- $HAbM «Ocbo- 
6oAHTe Bhaah». 19.55 PeKAaMa. 
20.00 TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAe- 
cepnaA «AHHäcTHH». 68-h cepnn 
«ÜHTep AeBHAb6nc». 21.15 üpn- 
AOJxeHne K nporpaMMe «Ompu- 
Tan 3OHa». «Bot oh KaKofi» (TaTb- 
HHa KBHTKOBCKan). 21.30 TeAeaK­
cnpecc. 21.50 PeKAaMa. 21.55 
PeTpocneKTHBHun noxa3 4)HAb- 
MOB c yuacTHeM AAeHa AeAOHa, 
XaHa Ta6eHa b KHHOApaMe 
«Aßoe B ropoAe». 23.00 Aynuian 
HHctiopMauHOHHaM AecHTKa.' 23.20 
üpoAOAMeHHe 4>HAbMa «Aßoe b 
ropoAe».

TOTEM
7.55 ÜporpaMMa, peKAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 HTB. OyT- 
ÖOAbHUÜ KAyG. 9.00 ÜOBTOP 4)HAb- 
Ma «Aom». 1-h cepnn. 10.00 MyAbT- 
(J)HAbM. 10.10 ypoK neMeuKoro 
H3UKa. 10.25 A*on  ËeAyuin n Kap- 
pn Knuiep b My3. cjiHAbMe «EpaTbH 
Baio3: BAßoeM npoTHB Bcex». 12.35 
MyAbTcfiHAbM. 12.45 «<PopMyAa C», 
13.00 TeAexypHaA «HeMeuxan bo- 
Ana». 13.30 HTB. «BpeMeuKo». 
14.00 MyAbT(|jHAbM. 14.15 HTB. 
«ÜHAOT»; My3. nporpaMMa. 15.00 
Tex. nepepuB. 17.50 ÜporpaMMa, 
peKAaMa. 18.00 MyAbTcpHAbM. 18.05 
ypoK neMeuKoro H3uxa. 18.20 Aai> 
üa’IHHO, fOHH PoÖepT B AßTeKTH-. 
Be «CepnnKo». 19.30 Mac cepnaAa 
«Aom». 2-h cepnn. 21.20 B MHpe 
lOMopa. 21.50 My3UKa, peKAaMa. 
22.00 HTB. «CeroAHH». 22.35 Fe- 
poti ahh. 23.00 Mnp khho. 00.40 
MyAbTctiHAbM. 01.00-01.35 HTB. 
«CeroAHH».

7.55 ÜporpaMMa. 8.00 OG'bHBAeHHH n 
yrpeHHne hobocth MTV. 9.00 CrpaHa 
MyAbTAaHAHH. «Hobuh aomhhhoh» h 
«MayrAH». 11.10 HcKaTeAH npnKAio- 
HeHHfi. lOpHH Hnxy.iHH n EBreHHfi Eb- 
cmmeeB b aßaimopHOH komqahh «Cja- 
pHKM-pa36oiJHHKH». 12.35 Eoeßoe hc- 
xyccTBo. BpeHAOH An n AoahJ) AyHAT- 
pen B raHTcrepcKOM 4>HAbMe «Pa3öop- 
Ka B MaAeHbKOM Tokho». 13.55 üpo- 
rpaMMa. 14.00 O&bHBAeHHH n AHeBHUe 
hobocth MTV. 15.00 OAer MeHbiun- 
KOB B AHpHHeCKOÜ KOMeAHH «ÜOKpOB- 
cKHe BopoTa». 17.30 BoKpyr cnopTa. 
«BoHUOBäH 3OHa-2». 19.00 O&bHBAeHHH 
H BeuepHHe hobocth MTV. 20.00 ße- 
nep KOMeAHH. «PyccKHft cueT». 21.55 
ÜporpaMMa. 22.00 O&bHBAeHHH n hoh- 
nue hobocth MTV. 23.00 TparHKOMe- 
AHH «AAbcjjOHC»/00.20 Ohabm yoKacoß 
«ypoA H3 aaMxa» (no oKOHuaHHH-npo- 
rpaMMa nepeAau Ha aaBTpa).

TBM

7.00 TeAeaKcnpecc. 7.20 Ayuuian 
HHcjjopMauHOHHan AecHTKa. 7.40 
PeKAaMa. 7.45 TeAeaKcnpecc. 
8.05 Ayuuian HHcJiopMauHOHHaH 
AecHTKa. 8.25 PeKAaMa. Bn3Hec- 
KOMnac. 8.35 TeAeaKcnpecc. 8.55 
Ayuuian HH^opMaunoHHa» Ae­
cHTKa. 9.15 PeKAaMa. Eh3HGC- 
KOMnac. 17.50 PeKAaMa. Bn3Hec- 
KOMnac. 18.00 Ayuiuan HHtpopMa- 
UHOHHan AecHTKa. 18.20 «TyMöa- 
lOMöa». AeTCKan MyAbTnporpaM- 
Ma. 19.20 Khho6aio3. Pexnccep- 
apTHCT Rh ApAasopoB. 19.55 PeK­
AaMa. 20.00 TeAeaKcnpecc.
20.20 TeAecepnaA «AnnacTHH». 
69-h cepnn «üpeAAOxeiiHe».
21.20 MyAbTtpHÄbM. 21.30 TeAe­
aKcnpecc. 21.50 PeKAaMa. 21.55 
PeTpocneKTHBHun noKa3 $HAb- 
MOB c yuacTneM ÄAena AeAOHa, 
Ahho BeHTypa n A^oaHiiu LUhm- 
Kyc B MeAOApa.Me «HcrneAn 
npnKAtonennn». 23.00 Ayuuian, 
niupopMauHOHHan AecnTxa. 23.20 
üpoAOAixeHHe cpHAbMa «McKaTe- 
AH n pHXAIO'ieHHH».

TOTEM
7.55 ÜporpaMMa, peKAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 LUefinHHT, 
MyAbTCpHAbMU, My3UKa. 9.00 ÜOB- 
Top cfjHAbMa «Aom». 2-h cepnn. 
10.00 MyAbTcjiHAbM. 10.10 ypoK ne- 
MeuKoro H3uxa. 10.25 HopMaH yH3- 
AOM B KOMeAHH «MuCTep ÜHTKHH 
B TUAy Bpara», «MncTep ühtkhh 
B GOAbHHIje». 13.15 MyAbTCflHAbM.
13.30 PoK-KOMMeHTapnn. 14.10 
HTB. «BpeMe’iKo». 14.40 MyAbT- 
(pHAbM. 15.00 Tex. nepepuB. 17.50 
ÜporpaMMa, peKAaMa. 18.00 
MyAbTc|jHAbM. 18.05 YpoK HeMCU- 
Koro H3uxa. 18.20 Keirr Bepnoii b 
AereKTHDe «HeßecTxa». 19.45 
«(popMyAa C». 20.00 Mac cepnaAa 
«Aom». 3-h cepnn. 21.00 HTB. Aok- 
uioy. 21.30 «PecTHBaAb BHAeopoAH- 
KOB, nocBHiUHHufi CÜMAy- 21.50 
My3UKa, peKAaMa. 22.00 HTB. «Ce­
roAHH». 22.35 repoii ahh. 23.00 100 
AeT. «Khho npo khho». 01.00-01.35 
HTB. «CeroAHH».

7.55 ÜporpaMMa. 8.00 O&bHBAeHnn n 
yrpeHHne hobocth MTV. 9.00 BoAiueG- 
HUH MHP KHHOCK33KH. «KopOAb-OAeHb». 
11.00 AAH nOKAOHHHKOB HHAHÜCKOTO 
khho. PaAJK BaGGap b npHKAioueHHec- 
KOH KOMeAHH «BßepX TOpMaUIKaMH».
13.55 ÜporpaMMa. 14.00 OG'bHBAeHHH 
H AHeBHUe HOBOCTH MTV. 15.00 HcKa- 
TeAH npHKAtoHeHHü. «TafiHa Kopa6eAb- 
Hbix qacoB». 16.30 3ße3AU coBercKoro 
KHHO. EAeHa HKOBAeBa B KpHMHHaAb- 
hoA Apawe «BocnnTaHne xecTOKOcm 
y xeHUiHH H co6aK». 18.55 ÜporpaM­
Ma. 19.00 O&bHBAeHHH H BeuepHHe ho­
bocth MTV. 20.00 Beuep- KOMeAHH. 
«MOAOAOCTb, 6OAbHHUa H AK)6OBb».
21.55 ÜporpaMMa. 22.00 OG'bHBAeHHH 
H HOMHUe HOBOCTH MTV. 23.00 0KpaH- 
B3POCAU.M. «üpn HCnOAHeHHH CAyjXeG- 
Hux o6H3aHHocTen». 00.40 TpnAAep 
«He3aKOHHUH npOXOA» (no OKOHUaHHH- 
nporpaMMa nepeAan Ha 3aBTpa).

TBM

7.00 TeAeaKcnpecc. 7.20 Ayuiuan 
HH(|)OpMaUHOHHaH A^CHTKa. 7.40 
PeKAaMa. 7.45 TeAeaKcnpecc. 8.05 
Aynuian HHcfjopMaijHOHHaH AecHT­
Ka. 8.25 PeKAaMa. ßH3Hec-KOMnac.
8.35 TeAeaKcnpecc. 8.55 Ayqman 
HH4>opMauhöhHan AecHTKa. 9.15 
PeKAaMa. Bn3Hec-KOMnac. 17.50 
PeKAaxa. EnsHec-KOMnac. 18.00 
Aynuian HHc^opMaunoHHan a^ht- 
Ka. 18.20 KnHOKaAeHAOCKon. 
MyAbTiJJHAbM aah AeTefi. XyA- 
4>HAbM «3aTepHHHUH OCTpOB».
19.55 PeKAaMa. 20.00 TeAeaK­
cnpecc. 20.20 TeAecepnaA «Ah- 
HacTHH». 70-h cepnn «KapHaBaA».
21.20 KnuoxcypHaA «EpaAaui».
21.30 TeAeaKcnpecc. 21.50 PeKAa­
Ma. 21.55 AncKyccHOHHO-ny6AH- 
UncTHHecKan nporpaMMa «OTKpu- 
Tan 3OHa». 23.00 Ayquian HHcJjop- 
MaUHOHHâH AßCHTKa. 23.20 PeT- 
pocnexTHBHUH noxa3 c^halmob c 
yqacTneM AAeHa AeAOHa, KaTpnn 
AeHeB B AeTeKTHBe «ÜOAnueftc- 
KHfi» pexHCcepa >Kana-übepa 
MeAbBHAH.

TOTEM
7.55 ÜporpaMMa, peKAaMa. 8.00 HTB. 
«CeroAHH». 8.30 HTB. CnopTHBHue 
nporpaMMU. 9.00 üoBTop (JiHAbMa 
«Aom». 3-h cepnn. 9.55 MyAbTc|)HAbM. 
10.10 YpoK neMeuKoro H3UKa. 10.25 
MyAbTcjiHAbM. 10.30 OecmBaAb BHAe- 
opoAHKOB, nocBHUuinuü CÜMAy- 10-50 
UlapAH H >Ko3e<|jHH HanAMH b xoMe- 
AHH «HeTupe MyuiKeTepa UlapAO».
12.30 MyAbTcjiHAbM. 12.45 «(PopMyAa 
C». 13.00 TeAejKypHüA «HeMeuKan bo- 
AHa». 13.30 HTB. «BpeMe'iKO». 14.00 
«CAarae.Mue yenexa». My3. nporpaM­
Ma. 14.45 MyAbTcpHAbM. 15.00 Tex. ne- 
pepun. 17.50 ÜporpaMMa, peKAaMa. 
18.00 MyAbTtpHAhM. 18.05 YpoK neMeiv 
Koro H3uxa. 18.20 PnuapA Tapnyc b hc- 
TOpH’ieCKOM (pHAbMe «KpoMBeAb».
20.30 Mac cepnaAa «Aom». 4-h cepnn.
21.20 «üync-KAacc». 21.50 My3Uxa, peK­
AaMa. 22.00 HTB. «CeroAHH». 22.35 Te- 
poO ahh. 23.00 100 AeT. «Khho npo 
khho». 00.45 MyAbTtfjHAbM. 01.00-01.35 
HTB. «CeroAHH».

7.55 ÜporpaMMa. 8.00 OG'bHBAeHHH h 
yrpeHHne hobocth MTV. 9.00 CrpaHa 
MyAbTAaHAHH. «üpHKAKJMeHHH KOTa 
AeonoAbAa». 10.30 Boeßoe ncxyccTBo. 
«C.MepTeAbHan craBKa». 12.10 3ße3AU 
KHpm3CKOrO KHHO. B AßHb pOJKACHHH 
BoAOTGeKa LUa.MuineBa - reponuecKan 
öaAAaAa «CHafinepu». 13.55 ÜporpaM­
Ma. 14.00 O&bHBAeHHH H AHeBHUe HO­
BOCTH MTV. 15.00 K 40-Aemio MeAa 
rn6coHa - cfjaHTacTHnecKHÄ GoeBHX 
«Ee3yMHufi MaKC». 16.30 3ße3AU co- 
BeTCKoro khho. «Manop Bnxpb». 1-h h 
2-h cepnn. 18.55 ÜporpaMMa. 19.00 
O&bHBAeHnn. 19.05 ÜporpaMMa «Hto 
mu MOXceM». 20.00 Benep KOMeAHH. 
«MocKOBCKHe xaHHKyAu». 22.00 O&b- 
HBAeHHH H HOHHUe HOBOCTH MTV. 23.00 
MeAOApaMa «KorAa My>XMHHa akjGht 
xeHuiHHy». 01.10 ApMencKHü 6oeBHK 
«A*ar»  (no OKOHHaHHH-nporpaMMa 
nepeAan Ha 3aBTpa).

TBM

7.00 TeAeaKcnpecc. 7.20 Ayuuian 
HHcJjop.MauHOHHan AecHTKa. 7.40 PeK­
AaMa. 7.45 TeAeaKcnpecc. 8.05 Ayq- 
uian HHcJjopMauHOHHan AecHTKa. 8.25 
PeKAaMa. Bn3Hec-KOMnac. 8.35 Te­
AeaKcnpecc. 8.55 Aynuian HH$op.Ma- 
UHOHiiaH AecHTKa-. 9.15 PeKAaMa. 
BH3Hec-KOMnac. 17.50 PeKAaMa. Bh3- 
Hec-KOMnac. 18.00 Aynuian HHctiop- 
MaunoHHan AecflTxa. 18.20 KiiHOKa- 
AeiiAOCKon. MyAbTcJiHAbM «Bohto». 
AeTCKHH iOMOpnCTHHeCKHÜ KHHO- 
jxypnaA «EpaAaui». KopoTKOMeTpane 
HUH xyA- <|)it\bM «3apeqeHCKne >xe- 
HHXH». MyAbT<t)HAbM «Hy, noroA«!»
19.55 PeKAaMa. 20.00 TeAeaKcnpecc.
20.20 TeAecepnaA «AnuacTHH». 
71-h cepnn. 21.15 My3UKaAbHun 
TaÜM-ayr c BaAepnqn. 21.30 TeAe­
aKcnpecc. 21.50 PeKAaMa. 21.55 Kii- 
HOTeaTp «üapaAH3o». Aach A^aoii. 
Ahhh XnpapAo, PenaTo CaAbBaTo- 
pe B APaMe «Pokko h ero 6paTbn» 
peiKHCcepa AyKHHO Bhckohth. 23.00 
Aynuian HHCpopMaunoHiian AecHTKa.
23.20 üpoAOAxeHHe 4>HAbMa «Pok­
ko h ero öpaTbH».

TOTEM
7.55 nporpaMMa, peKAaMa. 
8.00 HTB. «CeroAHH». 8.30 
LLIeiinHHr, MyAbT^HAbMH, My- 
3tjxa. 9.00 noBTop 4>HAbMa 
«Aom»- 4-h cepnn. 10.00 Kepx 
AyrAac B 4>nAbMe «CnßpTax». 
13.05 AOK. CpHAbM «KpHMM- 
HaAbHUH Pocchh: coBpeMen- 
nan xpoHHKa». 13.30 HTB. 
«BpeMeHKO». 14.00 MyAbT- 
cpHAbM «Kot b canorax». 
15.00 Tex. nepepuB. 17.50 
nporpaMMa, peKAaMa. 18.00 
PnuapA Kpena b AeTeKTHBe 
«Teppop Ha aobhtom nyTH».
19.45 «(PopMyAa C». 20.00 
Mar Pann, K3BHH Kaoha b 
KOMeAHH «<PpaHiiy3CKHH no- 
ijeAyfi». 2L.50 MyabiKa, peK­
AaMa. 22.00 HTB. «CeroAHH».
22.35 repoii ahh. 23.00 100- 
AeT. «Khhq npo khho». 00.45 
MyAbTcpHAbM. 01.00-01.35 
HTB. «CeroAHH».

7.55 ÜporpaMMa. 8.00 OG'bHBAeHHH.
8.20 ÜporpaMMa «*4 to mu MonceM». 9.00 
CrpaHa MyAbTAaHAHH. «12 MecHueB» 
n «AeA Mopo3 H cepun boak». 10.40 
BoAUieöHufi mhp KHHOCKaaKH. «CHenc- 
Han KopoAeßa» n «Mopo3KO». 13.55 
Üporpa.MMa. 14.00 O&bHBAeHHH n Anes- 
Hue hobocth MTV. 14.30 0Auxap Ph- 
3dHOB: HOBOTOAHHH KHHOKAaCCHKa. 
«KapnaBaAbHan Honb» n «üpoHHH cyAb- 
'6u, HAH C AerxHM napoM». 18.55 Üpo­
rpaMMa. 19.00 O&bHBAeHHH. 19.05 Üpo­
rpaMMa KanAHAaTa cJiHAOAOTHHecKHX 
HayK Hopu EeKMaxaHOBoii «Heo6uq- 
HUe BO3MOMHOCTH ueAOBeKa». 20.00 
Beqep KOMeAHH. BnuecAaß Hcbhhhuh 
b TparHKOMeAHH «CrapuH Hobuh toa».
22.25 O&LHBAeHHH H HOHHUe HOBOCTH 
MTV. 23.00 MyauKaAbnan hobotoahhh 
CKa3Ka «HapoAen». 01.30 BecrepH «Ae- 
ByuiKH BacpcfiaAO» (no oKOHHaHHH-npo- 
rpaMMa nepeAan Ha 33BTpa).

TBM

8.55 SH3Hec-xoMnac. 9.00 TeAeaK­
cnpecc. 9.20 Aymian HiuJiopMauHOH- 
nan Aecjrrxa. 9.40 PeKAaMa. 9.45 Te­
AeaKcnpecc. 10.05 Aynuian HHcfcop- 
MauHOHHan AecHTKa. 10.25 PeKAaMa.
10.30 KhhoGak>3. Eapn AAn6acoB n 
ero «HaHafiuu». KoHuepT aah Apy- 
3efi. MacTb 1-h. 11.25 0KpaH-AeTHM. 
XyA- (jJHAb.M «OcBo6oAHTe Bhaah». 
13.00 PeKAaMa. EnaHec-KOMnac. 13.10 
PeTpOCneKTHBHUÜ nOKa3 <|)HAbMOB c 
ynacmeM AAena AeAOHa. üphkakj- 
’ieHMecKan AeHTa «3oppo». 15.10 My- 
3UKaAbHuft TaüM-ayT c rpynnoü 
«AKJna». 15.20 Khho-ATAC. Cepreü 
Ta3apoB B TpnAAepe «üaAa’i». 18.00 
Aynuian HHc^opMauVioHHan Aecnma.
18.20 POK-apXHB. (pHA KOAAHH3. KOH- 
uepT B EepAHHe. 19.35 PeKAaMa. 19.40 
AloGHMUe (JjHAbMU npOUIAUX AeT. 
HaTaAbH BapAen b KOMeAHH «KaBKa3- 
cKan nAeuHHija» pexnccepa Aeomi- 
Aa raiiAaH. 21.25 PTB: «Cboh nrpa».
21.55 PeKAaMa. EH3nec-KOMnac. 22.05 
(PecTHBaAb yxacoB CmBeHa Kunra. 
Thmoth Xarron b $HAbMe «TeMHan 
noAOBHiia».

TOTEM
9.00 Üporpa.MMa. peKAaMa, lueü- 
nHHF, MyAbT(|)HAbM, My3UKc1.
9.30 HTB. «CeroAHH». 10.00
MyAbTcpHAbM. 10.30 «Üync- 
KAacc». 11.00 üerrn 3uiKpocpT n 
0HXOAMb B CpHAbMe «YGllHCTBO 
no KHure». 11.15 «P3Ü». 12.00
«(PopMyAa C». 12.15 CßeTAana 
PnGoBa, OAer XnTHMeB b cpiiAb- 
Me «>KeAaHHe aioGbh». 14.15 
MeAOMaHHH. 15.00 KnnoMapa- 
4>oh. Ouap LUapntp, M. LUoaa b 
cpHAbMe «üeTp BeAHKHH». 1-n 
nacTb. 18.05 MyAbTcpHAbM. 18.45 
HTB. «KyKAU». 19.00 «Pok-kom- 
MeHTapnn». 19.35 Cthb MapTiiH 
b KOMeAHH «PoiKAecTBo nen- 
XOB». 21.20 « 14 ii epo p M ö io p o ».
21.50 PeKAaMa, My3uxa. 22.00 
HTB. «CeroAHH». 22.35 «ühaot». 
Mya. nporpaMMa. 23.00 Mnp 
khho. 24.00 «HaMeÄHH». 00.45 
«KyKAU». 01.00 01.35 HTB. «Ce­
roAHH».

7.55 ÜporpaMMa. 8.00 O&bHBAeHHH 1t 
yrpeHHne hobocth MTV. 9.00 Mya^ 

KaAbHan nporpaMMa «üo crpaHnuaM 
«roAy6oro oroHuca». 10.45 BoKpyr oie- 
xa. KoHuepr 3Be3A komgahhhoh aerpa- 
AU CHE 13.55 ÜporpaMMa. 14.00 O&b­
HBAeHHH H AHeBHUe hobocth MTV.
14.30 K 40-AeTHK) MeAa rn6coHa - 
cpaHTacmqecKHe öoeBHKH «Ee3yMHuft 
Maxe-2» H «Ee3yMHufi Maxc-3». 
3ße3AU coBeTCKoro khho. «Ma^dp 
Bnxpb». 3-h cepun. 19.00 O&bHBAeHHH 
H BenepHHe hobocth MTV. 20.00 Be- 
uep KOMeAHH. MeA ThGcoh b xoMe- 
AhAhom AeTeKTHBe «üiWKa Ha npo- 
BOAOKe». 21.55 nporpaMMa.-22.00 O&b­
HBAeHHH H HOMHUe HOBOCTH MTV. 
23.00 3KpaH-B3pocAUM. «MocKBa CAe- 
3a.M He BepHT». 01.20 (PaHTacmnec- 
KHH 6oeBHK «Oxothhk 3a TeHbio» (no 
OKOHqaHHH-nporpa.MMa nepeAan na 
noHeAeAbHHK).

TBM

8.55 ßH3Hec-KOMnac. 9.00 KHHOKaAeA- 
AOCKon. MyAbixpHAbM Ai« AeTen. XyA- 
CpHAbM «3aTepHHHUH OCTpOB». 10.35 
PeKAaMa. 10.40 Khho6aio3. Eapn Aam- 
6acoß H ero «HaHanuu». KoHuepr a«J 
Apyjen. HacTb 2-n. 11.45 PekAaMa. 11.50 
Aach AeAon b cpHAb.Me «CaMypan» 
pexHccepa >KaHa-übepa MeAbBHAH.
13.25 lOMopncTHMecKaH nporpaMMa 
Hropn YroAbHHKOBa «06a-Ha»-yroA».
13.50 PTB: «CnaceHne 911». 14.40 PTB: 
«L-KAy6». 15.30 PeTpocneKTHBHUH no- 
xa3 cpHAbMOB c yqacmeM A\ena AeAo- 
na. (PairracTHMecKaH ApaMa «üepexcw,».
17.30 PTB: «YcraMH MAaAeHya». 18.00 
ÜHCpopMaUHOHHOe areHTCTBO CLUA 
npeAcraBAneT no3HaßaTeAbHyio npo­
rpaMMy «TeMa: 3e.MAH». 18.15 «TyMöa- 
K>M6a». AeTCKan MyAbTnporpaMMa. 
19.15 LUepuie ah cpa.v. Bhktop PaKOB b- 
MHCTHMecKon APaMe «>Kax<Aa crpac- 
m». 20.35 A3u 6n3Heca. ÜporpaMMa 
«AeAOBan xceinuHHa» (CLUA). 21.00 My- 
3UxaAbHUH TaftM-ayr. 21.15 ÜporpaM­
Ma «<PpoHTpaHHep3» (CLUA). 21.40 
OecTHBaAb yxcacoB CmBeHa KiiHra. 
XyA- cpHAbM «SyAb mohm Apyrow“- \

TOTEM J
9.00 riporpaMMa, peKAaMa. 
uieftnHHr, MyAbTcpiiAbMbi, My- 
abixa. 9.30 HTB. «HaMeÄHH»- 
10.00 TeAexcypßaA «HeMeuKan 
BOAiia». 10.30 HTB. «KyKAU».
10.45 MyAbTcpHAbM. 11.00 
«HncpopMGiopo». 11.30 A. A6- 
AYAOB. 3. BiiTopran, C. Oapa- 
Aa, NI. CBeran, B.TacpT, E. Hkob- 
Aeßa p cpitAbMe «MapoAen». 
13. 25 PeKAaMa 13.30 MyAbT­
cpHAbM. 14.00 MeAOMaHHH. 
15.00 KitnoMapacpoH. «neTp 
BeAHKHH». 2-h nacTb. 18.10 
MyAbTCpHAbMIJ. 19.10 «Totcm- 
riAioc + HiiAeo». 19.30 no erpa- 
HHLiaM AioßiiMbix KHiir. AHApeö 
MltpOHOB, AnaTOAHH naiicttioB 
n KOMeAHH «12 cTyAbeB». 1-h 
H 2-h cepnn. 21.40 MyAbT­
cpHAbM. 21.50 PeKAaMa, Myabi­
Ka. 22.00 HTB. «CeroAHH».
22.30 Mnp khho. 24.00-01.10 
HTB. «Htofh».
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K 30-JieTi/iK) ra3eTbi «floMMe AjibreiviaMHe UauTyHr»

CoßjjaBajiH raßery,
flnacnopbia nojiyHiuica... iirraG

Bnepßbie o co3naH00 exenHeBHOü 
raäeTbi Ha HeMeuxoM R3bixe b cronnue 
ynpa3DHeHHoro UennHHoro xpan Ax- 
MonnHCKe r y3Han 03 o6bRBneH0R b 
*Ka3axcTaHCKOM npaßne". Ebino 3to b 
OKTRÖpe 1965 r. PaöoTan r Torpa b Ap- 
xanbixcxoü paüoHHOM ra3eTe. H3 napT- 
MÜHO-npaBWTeribCTBeHHoro noxyMeHTa 
06 M3paHwn ra3eTbi *®po0Hnma4>T ‘ 
BbiTexano: c uenbio poßepeHHR wpeü 0 
peuieHMM napTMw po HeMeuxoro Hace- 
neHMR Ha pophom R3bixe.

H3 nepBoü xe öecepbi c penaxTo- 
poM AnexceeM BopucoBHHew fleöonb- 
cxwM 6e3 Tpypa moxho 6bino yRCHUTb: 
ra3era popwnacb b otbct Ha HacToünw- 
Bbie TpeöoBaHMR penerauwü HeMueB, 
noöbiBaBLUnx b Mocxße.

B HORÖpe B AxMonnHcxe cnoxnn- 
CR tot nepBbiü wHTennexTyanbHbiM xon- 
jiexTMB, xoTopbifi Ha pene 6bin npn3BaH 
ypoBneTBopRTb cneu0cß0Mecx0e pyxoB- 
HO-xynbTypHbie 0 MHcfcopMauwoHHbie 
3anpocbi. Kto 6binw 3T0 naTpnoTbi? C 
OPHOÜ CTOpOHbl - 3TO ÖblRH BeTepaHbl 
HeMeUXOÜ POBOeHHOM napTMMHO-CO- 
BeTcxoü nenaTn, paöoTaßwne öonbmeü 
MacTbto neparoraMM, unw neHCHOHepbi. 
A c ppyroü - xypHanwcTbi npoBHHun- 
anbHbix ra3eT xoMcoMönbcxoro BO3pac- 
Ta, HO 6e3 3H3H0R pOPHOrO R3bixa.

CaMo poxpeHwe ra3eTbi hocwpo b 
ce6e orreHox TopxecTBeHHOCTM. B pe- 
paxurno npwöbinw Taxne w3BecTHbie 
nncaTenn xaxfloMHHnx PoAbMaH, 3pHcr 
KoHMax, PyponbcJj XaxMbeH, Kapn 
Benbu. M3 "Hoüec neöeH*  npnöbinn 
öpnrapoü noMoiuHwxn 0 neno nomno 
na nap. Vxe b Hanane pexaöpR 6bino 
RCtjo, mto B pepaxunoHHOM nopTcfjene 
ecT^3anac MaTepnana prr phtmmhho- 
ro Bbinycxa exepHeBHoü ra3eTbi. HaM

B HOBorojjHeii cxaßKe
no6biBam/i ManeHbKi/ie ßpuiTenu HeivieuKoro TeaTpa, cras ynacTHi/ncaMi/i BomueÖHbix 

cneKTaKnew, paßbirpaHHbix b nocneAHVie ahm jqeKaöpn BOKpyr enKi/i.

nonroxpaHHbix rocTeü ecrpe- 
ManM npAMo y Bxopa b TeaTp re- 
pOM CK33K0 - HaCTORUlMÜ KOpOPb 
B pocKOLUHOM napMxe c öyiaiRMM 
0 ero BepHbiM cnyra b HapRflHon 
nnBpee. Koponb riaHTanoH.e- 
ABanuaTb nepBbiü 0 ero noMom- 
HMK Spkirenno b HeöonbwoM ytoT- 
HOM 4)oi/ie TeaTpa ycrponjiM an« 
ManbitijeM uenbin xacxaa pa3Bne- 
MeHnii - urpbi, necH0, 3araflK0, 
TaHUbi. A 3aTen/i Bcex npMrnacunn 
B TpoHHbiki 3an KoponeBCTBa 
<DpoMTeM6po3O, rne npo03oujn0 
Becenbie ocrpoyMHbie po3birpbi- 
U10 c ynacTMeM npuHueccbi Apya- 
Hbi, npuHua riaayaHCKoro, xopo- 
neBbi rioMneM - BoceMHaauaToii, 
KonayHbM Kopne c öonoTa Mop­
pe. Pa3yMeeTC8, noRBMPMCb b koh- 
ue KOHUOB 0 npexpacHap lOHap 
CHerypoHKa, 0 crpoiiHbiki po3OBO- 
ipex00 flea Mopo3.

- HaxaHyHe HoBoro roaa, - ro- 
Bop0T fl0pexTop TeaTpa Mp0Ha 
rip0CKo, - Mbi ycrpo0P0 neTbipe 
poxaecTBeHCK0x ePK0 0 BoceMb 
HOBoropH0x. Tp0flqaToro nexaöpp 
Ha HOBoroflHeM npencTaBPeH00 
no6biBap0 pe6flT0WK0-0HBaP0flbi, 
öoPbHbie peTCK0M uepeöpapb-

"JtciiopTaijnM Hapo^oB -
npecTyiuieHHe TOTajiMTapMßMa"

"KpyrPbi0 CTOP Ha 3Ty TeMy 
npoßofl0T pycnyöPHxaHcxoe 0c- 
Top0xo-npocBeT0TePbCKoe oöipec- 
TBO "Aß0PeT“ 10 PHBapR b 10.00 
8 3flaH00 AxaaeM00 Hayx (rpaB- 
Hbl0 BXOfl, CO CTOpOHbl yP0Ubl 
LUeßMeHKO, 2-0 3Tax, 3ap npe30- 
A0yMa). flpp ynacT0P b stom Me- 
ponp0flT00 np0rpaweHbi npeacra- 
B0TeP0 ßcex aenopT0poBaHHbix 
HapoaoB, cocaaHHbix b Ka3axcraH.

Torpa oxoTHo noMorann xonnern 03 
pepaxunü ra3eT, w3paBaBwnxcR Ha xa- 
3axcxoM 0 pyccxoM R3bixax. HameMy 
pepaxTopy A .fleöonbcxoMy önecrRme 
ypaßanocb coBMemaTb onbiT 0 3H3H0r 
R3bixa BeTepaHOB c jHepmeü 0 3apo- 
poM Monopbix, ero TOHxaR p0nnoMaT0R 
paöoTana 6e3 ycran0 Ha asTop0TeT pe- 
paxu00. T0pax Bbipoc noMT0 po 25 Tbi- 
CRH 3X3eMnnRpOB 0 3TO np0 ycnOB00, 
HTo Torpa Tonbxo b Ka3axcTane 6bino 
eme 0 32 TbicRM0 M0TaTene0 * Hoüec ne- 
6eH*.

Pepaxu0R c nepßbix pHeü crana 
co60paTeneM 0HTennexTyanbHbix c0n 
Hapopa, OHa Bbicrynana 0H0U0aTopoM 
MHor0x ceM0HapoB 0 BcrpeM, pener0-

MapT 1968 ropa.
PeflaKUMOHHan nnaHepxa 

0>OTO M3 apXMBa 
E. runbfleöpaHpa

HbiM napaP04OM. Bparoaapp 
npeaceaaTepio aKU0OHepHoro 06- 
ujecTBa "Tay“ Xp0CT0aHy flaB0po- 
B0Hy flp0ppepy Mbi CMorp0 xax- 
flOMy MaPbiujy, KOTopbiü np0xofl0P 
X HaM, BpyM0Tb noaapoK co cpa- 
AOCTHM0. Hy 0 caM0 nocTapaP0Cb, 
HToöbi pe6flT0UJKaM 6bipo y Hac 
Tenpo 0 yioTHo, KaK flOMa-xaxflbiii 
cneKTaxPb 3aBepujapcp Maeri0T0- 
eM.

9to Haeri0T0e Toxe 6bipo 
HacTbio cnexTaKPR -Tax npa3flHO- 
Bapacb cßapböa np0Hua 0 np0- 
Hueccbi.

UJecTHanuaTbiü ce3OH apr He- 
Meuxoro TeaTpa CTap ce3OHOM 
nopbeMa, TBopMecK0x Haxoaox. M 
cep0P HOBoroflH0x BbicrynpeH00 - 
TOMy noflTBepx£eH0e. Y Tpynnbi, 
6e3ycpoBHo, ecTb eine HeMapo 
He0cnoPb3OBaHHbix pe3epBOB. 
fleTCK0e cneKTaxp0, kohcmho, yK- 
pac0P0 ero penepiyap. flpp 3Toro 
ecTb rpaBHoe ycpoB0e ycnexa - 
0CKpeHHRP PIOÖOBb X fleTRM 0 He- 
3a6biToe coöcTBeHHoe omymeH0e 
aeTCTBa, np0cymee o3opHbiM, 
3Hepr0HHbiM MOPOflbiM axTepaM. 
AHflpeü Jla3apeß (xopopb), Po3a 
Tpakiöepr (xopopeßa), ApeHa Ha-

UePbxj npoBepeH0P "Kpyrpo- 
ro CTopa" PBPfleTCP oÖHapoaoBa- 
H0e flocepe 3acexpeneHHbix aoxy- 
MeHTOB, xacax>uj0xcfl 3TO0 tcmp. 
C HOBblM0 apX0BHblM0 floxyMeH- 
T3M0 O3H3KOM0T CO6paBUJ0XCfl 
MapaTXacaHaeß (rpaBHoe ynpaß- 
peH0e no apx0BaM 0 aoxyMeHTa- 
U00 Pecny6p0X0 Ka3aaxcTaH). 
KaHfl0flaT 0CTop0Mecx0x Hayx 
Xaüflap ApflaxyMaHOB caepaeT co- 

posana b öonbmyio npeccy 0 n0Tepa- 
Typy MHor0x CBO0X axT0B0cro8. Bce 3T0 
30neTra3eTa 6bina xynbTypHO-non0T0- 
secx0M WTaöoM Heweuxoü o6ui0Hbi, 
rpe reHep0poBan0Cb Tax0e 0pe0, xax 
co3paH0e TeaTpa, aHcaMÖAR ‘GJpoü- 
Hpwa4>T‘, n0caTenbcxo0 cexu00 np0 
Cox)3e ri0caTene0 Ka3axcTaHa, oöyne- 
H0e Ha HeMeuxoM R3bixe xypHanncTOB 
B yH0Bepc0TeTe. Pa3yMeeTCR, noxa ra- 
aeTa Bbipacrana 03 xonbi6en0, rnaBHyio 
Harpy3xy Hecn0 PoöepT ripeTuep, Axob 
<Dp03eH, flaB0p BarHep, KopHeü HO0- 
cfcenbp. HaM, MononbiM, ocraBanocb 
R0Wb nepeHRTb y H0x TpypontoÖ0e 0 c 
0X nOMOlUblO OCBO0Tb pOPHO0 R3blX.

hb3h capti/icoh

TPX0Ha (np0Huecca), Apexceü fla- 
BbiflOB (np0Hu), Bpafl0M0p Hyp0- 
xoB (cpyra), flHa HecrHOBa (kop- 
ayHbp), Ep03aßeTa BbicoM0Ha 
(CHerypoMxa), ApexcaHnp Ocrep 
(flea Mopo3) nopywaioT ot 3T0x 
npeßcraBPeH00 ynoBOPbCTB0H He 
MeHbwe, neM aeT0, 0 3to oneHb 
xopowo HyBCTßyeTCR. riycrb 0 xoc- 
WMbi He cTOPb pocxoujHbi, xax 
3Toro xoTepocb 6bi - aeT0 0 B3poc- 
Pbie norpyxaioTCfl b cxa3xy, np0- 

oöipeH0e o pa3MeipeH00 aenop- 
T0pOB3HHblX HapOflOB B UeH- 
TpaPbHoü A300. AxaaeM0x My- 
paT SaüMaxaHOB, 6biBuj00 npen- 
ceaaTePb KoHCT0Tyu0OHHoro 
cyaa, caepaeT noxpaa “flenopTa- 
U0P HapoßOB Ha Bocrox - Hapy- 
weH0e npaB Mepoßexa“. npocfjec- 
cop ApexcaHßp Xobthc paccxa- 
xeT o roTOB0BUje0Cfl aenopTau00 
apyr0x HapoaoB. B paöoTe "Kpyr-

l/lBaH CapTvicoH c nepeBOflwu- 
qeü klfloü BeHqep
Maü 1968 r.

H0Man ycpoB0P 0rpbi, 0 sto 0c- 
xpeHHee conepex0BaH0e caMoe 
ueHHoe B 3T0X cnexTaxppx.

Ha cH0Mxax Bbi B0fl0Te cfcpar- 
MeHTbi HOBoroflHero npeacraBPe- 
H0P, xoTopoe axTepbi ycrpo0P0 
flpp CBO0X pe6flT0wex, np0rpac0B 
Taxxe neTei/i coTpyaH0xoB peaax- 
U00 HeMeuxoro pafl0o, TepeB0fle- 
H0P 0 Haweiä ra3eTbi.

TaTbRHa 3J1OTHHKOBA 
(Doto Ahotopm« rOJlMKOBA

poro croßa" np0MyT ynacT0e ri0- 
caTeßb Tepopba BePbrep, MCTopu- 
X0 réopr00 KaH, naßea BeaaH, 
Haanp HaanpoB.

CocTO0TCR B0cxycc0P c ysacT0- 
eM npeacTaB0Teae0 HaunoHapb- 
HblX xypbTypHbix ueHTpoB.

TaTbRHa 3J1OTHWKOBA

IdHcfoopMaui/ioHHan cjiywöa flnn HeMqeB b CHT

Cpe^cTBa He aarpaHCHbi jjapOM
3acepaH0R repMaHo-xbiprw3Cxo0 0 

repMaHO-xa3axcTaHCXO0 Mexnpaß0- 
TenbCTBeHHbix xom0cc00 no nenaM He- 
Mueß, no oueHxe 4>epepanbHoro M0- 
H0CTepcTBa BHyTpeHH0x pen, b ?tom 
rony npown0 BecbMa ycneujHo. C npep- 
craB0TenRM0 o6e0x crpaH 6bino corna- 
cosaHo 6onee TecHoe coTpynH0MecTBO 
B npnb3y HeMeuxoro MeHbüiHHcrea. Kax 
B 60wxexe (Kbiprbi3CTaH), Tax 0 b Ap- 
MaTbi (Ka3axcraH) repMaHcx0e MneHbi 
XOM0CC00 6biP0 3aßepeHbi b tom, mto 
npaB0TenbCTBa coxanexiT o Bbie3pe 
HeMueB. riosTOMy b Ka3axcraHe 0 Kbip- 
rbi3craHe npepycMaTp0BaeTCR pRP Nie- 
ponp0RT00 flPR BßeneH0R 0 ynyniueH0R 
npenopaBaH0R HeMeuxoro R3bixa b ro- 
cyaapcTBeHHbix ujxonax. Yxe Ha 3tot

Hto BaM HeoâxoflMMQ 3HaTb o TepMaHMUi

HanyrcTBHe nepecejieHijaM
reHepanbHbi0 B0xapMH TeHpHx 

UJeHK RBPneTCR npepcepaTeneM pa- 
öonero o6be«0HeH0R KaTonMMec- 
KOH noMou|0 «PR 6exeHueB 0 ne- 
peceneHueB ("KaTonHiuep Parep- 
B0HCT").

- Kaxpbiki rop ciopa, b TepMaHH», 
CMoiyr np0e3xaTb np0MepHo 220.000 
nepeceneHueB. 3axoHHO0 ochoboh bpr 
3Toro cnyx0Tpe0CTByx)in00 c 1993 ropa 
3axoH o6ycrpaHeH00 nocneacTB00 bo- 
0Hbl.

B nocneaH0e nRTbneT b TepMaH0io 
npnexano öonbine 1,2 mph. nepeceneH- 
ueB, cpeQ0 H0X noMT0 800.000 03 6biB- 
luero CoBeTcxoro CoiO3a. klHTerpau0R 
3T0X nxjfleti RBPReTCR nPR Bcex Hac ßax- 
Hekiiueü 3apaHe0. UepxoBb 0 önaroTBO- 
p0TenbHoe oömecTBo ‘Kap0Tac‘ b3RP0 
Ha CeÖR OTBeTCTBeHHOCTb OX33blBaTb 
HepaBHO BbexaBW0M nepeceneHuaM 
xoHcynbTau00 0 noMoiub.

HMeHHO 3Ta noMomb ponxHa 0 b 
öynymeM npoRB0TbCR b: axT0BHO0 non- 
pepxxe B xaxpoM OTpenbHOM cnynae, 
B npeoaoneH00 eine BcrpeHaxjuierocR 
BpaxneÖHoro OTHoiueH0R x 0HocrpaH- 
uaM, np0 npaBOBbix xonaTaviCTeax 3a 
nepeceneHueß. KaTOP0MecxaR 0 eeaH- 
ren0MecxaR uepxB0, a Taxxe önaroTBO- 
pHTenbHbie oömecTBa BbicTyn0P0 3a to, 
MToöbi nepeceneHuaM 0 b öyaymeM 
pa3pewanocb np0e3xaTb b TepMaHHio

‘Yxe Ha ocHOße ryM3H0TapHbix pa3- 
MbiwneH00 HyxHo nonnepxHßaTb no- 
P0T0xy, no3BonRtomyx) nepecennTb- 
CR B lepMaH0K> nioaRM, CBR33HHblM C 
HaM0 0CTop0Mecx0 0 3TH0Mecx0. Kto 
MoxeT3anpeT0TbHeMuaM, x0Byui0M b 
CpepHeü A300 B ycnoB0RX BO3pacraio- 
meüi p0cxp0M0Hau00, o6paT0TbCR x 
HaM 3a noMouibio? Kto no npo0cxox- 
peH0K) 0 Bepo0cnoBepaH0XJ othoc0T- 
cr x HeMeuxoMy MeHbUJ0HCTBy, MneHbi 
xoToporo oömecTBOM eine cM0Tax>TCR 
HeMuaMH, paxe xorna oh0 yxe b Heno- 
craTOMHO0 creneH0 BnapeiOTHeMeux0M 
R3bixoM, nonxeH 0 b öypymeM 0MeTb 
BO3MoxHocTb BbiexaTb B repMaH0io. 
Pan0 cnpaBepn0BOCT0 Henb3R 3anpe- 
T0Tb Bbe3fl TeM, XTO MyBCTByeT ceÖR 
np0BR33HHblM X HeMeUXOMy ÖblTy. 
lJepxB0 öynyT npoponxaTb BbicrynaTb 
3a noH0MaH0e 0 np03HaH0e nepece- 
neHueB b HaiueM oömecTBe.

9tot o6in00 np03biB RBnReTCR x^x 0 
npexpe 3no6opHeBHbiM 0 oxa3an cßoe 
Bn0RH0e. 3xoHOM0Mecxoe pa3B0T0e 3a 
nocneflH0e ropbi np0Beno xcyiuecTBeH- 
HOMy coxpameHHK) cfcnHaHcoßbix 
cpencTB. 3to xacaeTcn He Tonbxo caM0x 
nepeceneHueß, ho 0 6naroTBop0Tenb- 
Hbix opraH03au00.

flnn Bcex nepecenenueB sto 3H3M0t: 
‘OöpauiaüTecb 0 b panbHet/iweM c po-

B CT penn

nycTix öyj^er pbi6a
Ha cTOJie

Hpe3BblMai4Hbl0 0 nOPHOMOMHblÜ 
nocon K0Ta0cxo0 HapopHoü Pecnyö- 
P0K0 B Ka3axcraHe r-H HeHb fl0 Ha- 
xaHyHe Hoeoro roaa, no Tpap0U00 
K0TaiâcKoro noconbCTBa np0rnac0n 
Ha Maen0T0e rpynny xypHan0croB 0 
M0HOBH0KOB M0H0CTepCTBa 0HOC- 
TpaHHbix aen.

B nocnepH0e ropbi OTHomeH0R 
Mexay pßyMR cocepH0M0 rocypap- 
CTB3M0 - Ka3axcraHOM 0 KMTaeM 
nnopoTBopHo pa3B0BaioTCfl. Hanaxe- 
HO nocTORHHoe aBToöycHoe, xene3- 
HopopoxHoe 0 aB0au0OHHoe coo6- 
meH0e, 6ypno pa3B0BaeTca ToproB- 
nfl. B xoHue npomnoro ropa b riex0- 
He cocTOflnacb npe3eHTauHR kh0T0 
npe30ßeHTa HypcyPTaHa Ha3ap6ae- 
ea.

B HenpHHyxpeHHoä öeceae rocno- 
P0H nocon paccxaaan 06 oöbiManx 0 
Tpaß0U0RX, CBR3aHHHblX co BCTpeMeA 
HoBoro ropa b KHTae. HanpnMep, He- 
o6xob0mo, MToöbi Ha crone o6n3a- 
TenbHO 6bina pbiöa, noTOMy mto no- 
KHTaücKM pbiöa 3ByM0T xax ocraTox, 
MTO CBRSblBaeTCR C 03OÖ0P0eM 0 ßO- 
CTaTKOM B HacTynaiomeM Hobom 
ropy, - epa c npa3ßH0MHoro crona 
ponxHa ocraBaTbCR 0 Ha cnepyiom00 
peHb.

B nepBbi0 aeHb Hoboto roaa xo- 

rop roTOBRTCR x nonn0C0 poroBopeH- 
HOCT0 c OÖO0M0 rocypapcTBaMH o co- 
TpypH0MecTBe b nonb3y HeMeuxoro 
MeHbUJ0HCTBa.

KpoMe Toro, xa3axcraHcxoe npaB0- 
TenbCTBo oÖR3anocb o6nerM0Tb nepe- 
cbinxy naxeTOB ryMaH0TapHO0 noMo- 
LÜ0, He B30M3R C H0X nOUJP0Hbl. flPR 
xenax>ui0x xe BbiexaTb npenycMaTpn- 
BaeTCR ycrpaH0Tb 6»poxpaT0Mecx0e 
npenRTCTB0R. fl-p Banurep rip0CH0Tu, 
rocyaapcTBeHHbiki cexpeTapb b 4>epe- 
panbHOM M0H0CTepcTBe BHyTpeHH0x 
pen, nopbiTox0BaeT cyiyecrBeHHbiü pe- 
3yPbTaT3acepaH00: oTxpbiTne nepcnex- 
T0B OPR xenax)iu0X ocraTbCR b crpaHe 
HeMueB. Ha aocT0xeH0e stoü uenn ao- 
pxho öbiTb HanpaBneHO coTpyflH0Mec-

BepneM x Haw0M coTpypH0xaM b nare- 
pRX, BpeMeHHblX o6ineX0T0RX 0 XOH- 
cynbTau0OHHwx nyHXTax. YcTaHOB0Te 
caM0 xoHTaxT c uepxoBHbiM0 o6iu0Ha- 
M0 Bawero Me<Tox0TenbCTBa. Hauj0co- 
TpyoH0Maiom0e cnyxöbi 0 yMpexaeH0R 
öynyT 0 Bnpenb oxa3bißaTb BaM no- 
MOlUb'.

Bonee MeM rwTb neT Ha3an nooHRn- 
CR xene3Hbiü 3aHaBec, pa3nenRX)ui00 
Eßpony noMT0 mto noneexa. Biob0 He­
Meuxoro npo0CxoxpeH0R, x0Byuj0e b 
BOCTOMHO0 Eßpone, ceüMac MoryTner- 
Me BepHyTbCR Ha pon0Hy 0X npenxoB. 
flo xoHua 80-x ronoB nepeceneHUbi 
np0e3xan0, b nepßyxj OMepeab, 03 
nonbuj0 0n0 03 PyMbiH00. Torna Tep- 

’ M3H0R eme 6bina ÖPC 060 Torna eme 
cymecTBOBan0 nee TepMaH00. CeronHR 
nonaBnniomee 6onbm0HCTBo 03 220.000 
nepeceneHueB, xoropoe exerouHO np0- 
e3xaeT b (Tenepb en0Hyx>) TepMaH0io, 
cocraBnRioT nepeceneHUbi 03 6biBm0x 
pecny6n0x CoBeTcxoro CoiO3a, b oco- 
6eHHOCT0 03 POCC00 0 Ka3axcraHa.

CBo6ona- 
BbicLuee 6naro

Bbiciu00 33xoHonaTenbHbi0 opraH - 
ByHnecrar. Oh coctoht 03 672 nenyTa- 
tob: 294 03 XflC/XCC, 252 03 Cflnr, 49 
03 ‘Cox)3a 9O'/napT00 3eneHbix, 47 03 
CBfln 0 30 03 HHC. CeüMac b TepMaH00 
npaB0T xoan0U0R 03 XflC/XCC 0 CBfln. 
OenepanbHbiki xaHunep - TenbMyT Konb 
(XflC).

repMaH0R - 3TO crpaHa CBOöouHbix 
rpaxnaH b cßoöonHOM rocynapcTBe. 
ripaBa rpaxnaH 3am0meHbi ot npo03- 
Bona.

Hto oTnHMaeT nnxTaTypy ot neMox- 
paT00?

floBonbHO MHoroe. CaMbin Harnnn- 
Hbi0 np0Mep 3TOMy: xto eme b 1989 
rony nyön0MHO xp0T0XOBan b Boctom- 
hom 6epn0He npencenaTenn Tocynap- 
crgeHHoro coBeTa TflP, Toro 3axn»Man0 
B TiopbMy 3a ocxop6neH0R rocynap- 
craeHHoro opraHa.

A xto Hecxonbxo MeTpoB nanbme Ha 
Tepp0Top00 3ananHoro ßepnHHa o6b0- 
HRn cfjenepanbHoro xanunepa b HexoM- 
neTeHTHocT0, Toro ocraBnRnH b noxoe, 
Tax xax oh Bcero 110111b nonb3OBancR 
CBO0M npaBOM Ha csoöonHoe Bbipaxe- 
H0e MHeH0R no CTaTbe 5 KoHCTMTyu00.

3to npaBO RBnneTCR nnmb ohhhm 03 
19 npaB, 3am0maeMbix KoHCT0Tyu0e0 
TepMaH00. OHa rapaHT0pyeTco6nrane- 
H0e nocTO0HCTßa MenoBexa, a Taxxe 
npaBO Ha caoöonHoe pa3B0T0e nnMHOc- 
T0, paßeHCTBO nepen 3axoHOM, Ha cbo- 
6ony Bepo0cnoBenaH0A, co6paH00 0

3R0K0 MoryT He 6ecnoxo0TbCR 06 
yöopxe no TeM xe coo6paxeHH0RM 
- MToöbi He BbiMecT0 03 ßOMa 6naro- 
nonyM0e. Ha BTopoüi aeHb moxho 
cnerxa np06paTbcn, a Ha TpeT00 peHb 
onRTb OTßbixaTb... BnpoMeM, Bce 3T0 
np0MeTbi OTHOCRTCR K HoBOMy ropy, 
HacrynaiomeMy no nyHHOMy xaneH- 
papio - B 3TOM ropy Hanano ero np0- 
XOP0TCR Ha 19 cfceBpanfl. Hto xe xa- 
caeTCR RHBapcK0x HOBoropH0x npa3- 
PH0KOB - B ropopax K0Tan, oxa3biBa- 
eTCR, 3anpemeHO 0cnonb3OBaH0e 
cronb nonio60Bm0xcfl y Hac xnony- 
mex 0 neTapa - bo 03ÖexaH0e oxo- 
roB 0 TpaBM. <Pe0epBepx0 pa3peme- 
Hbl TOPbKO B CePbCKO0 MeCTHOCT0, rße 
HeT 6oPbm0x cxonneH00 napoaa.

B K0Tae, KOHeMHO xe, HapeioTCR 
Ha to, mto Hacrynaiom00 rop Kpbicbi 
np0HeceT b xaxßbiH pom npoueeTa- 
H0e - xpbica 3anacn0Ba, 0 roa o6e- 
maeT ÖbiTb cbiTHbiM. BnpoMeM, xax 
cxaaan rocnoß0H nocon, sto aocra- 
TOMHO cnoxHaR TeMa - nyHHbiü xa- 
neHßapb, 0 OHa TpeöyeTOTpenbHoro 
cepbe3Horo pa3roBopa, k xoTopoMy 
Hapo noproTOB0Tbcn. HapeeMCR, mto 
ÖP0xe K HoBOMy ropy no-nyHHOMy 
xaneHßapio Mbi BepHeMCR x sTOMy 
pa3roBopy.

TaTbHHa 3J1OTHHKOBA

TBO 4)eaepaPbHoro npaB0TenbCTBa 0 
npaB0TenbCTB Ka3axcraHa 0 Kbiprbi3- 
craHa.

no MHeH0xj n-pa npHCHHTua, nepe- 
roBopbi noxa3aP0, mto 06a rocynapcr- 
Ba no£ujepx0BaioT 0 np03Hax>T non0- 
T0xy cßenepanbHoro npaB0TenbCTBa b 
3aiu0Ty 0HTepecoB HeMeuxnx MeHb- 
UJ0HCTB. *O6a  rocyaapcTBa Bce RCHee 0 
RCHee noH0MaioT 3H3MeH0e HeMeux0x 
MeHbUJ0HCTB K3K MOCT B TepMaHHK), 
BaxHeüiueMy ToproBOMy napTHepy Ha 
3anaae.

CpepcTBa 03 4>eaepanbHoro öiopxe- 
Ta, npeaocraBneHHbie hpr npoexTOB 0 
0HBeCT0U00 B pa0OH3X npoX0B3H0R 
HeMueB, He 3aTpaneHbi papoM", 

neM3T0. Ho B HeA nepeM0cneHbi 0 o6r- 
33HHOCT0 xaxnoro rpaxnaH0Ha.

TepMaH0R - 3TO He 6e3P0xoe 0 sce- 
C0PbHoe rocynapcTBO, onexaiomee cbo- 
0x rpaxnaH. KaxnbiA rpaxnaHHH b hcm 
MoxeT xoHTponnpoBaTb 3to rocynapcr- 
BO 0 - np0 Heo6xon0MocT0 np0Hyn0Tb 
ero x co6nwneH0io KoHCT0Tyu00, 06- 
pamaRCb b OenepanbHbiH xoHCT0Tyu0- 
oHHbiH cyn.

Kaxnbiü rpaxnaH0H, nocT0rm00 18 
neT, 0360paeTHenyTaTOB b ByHnecrar. 
nocnenH00 npencraBnReT coèoA 3axo- 

HonaTenbHyio BnacTb 0 6onbm0HCTBOM 
ronocoB np0H0MaeT 3axoHbi.

3axoHbi BbinonHRioTCR 0cnonH0- 
TenbHOki BnacTbK), BbicuiHM opraHOM 
xoTopofi RBnneTCR cJjenepanbHoe npa- 
B0TenbCTBO. Oho 03Ö0paercR 6onbuj0H- 
CTBOM ronocoB EyHnecrara. nonoÖHan 
c0creMa cymecTByeT 0 B 3eMnRx.

TpeTbeA He3aB0C0MO0 chaoü rep- 
MaHcxoki neMoxpaT00 RBnRioTcn cynw. 
Oh0 cnenRT 3a nopRnxoM, 03ÖpaHHbiM 
caM0M HaponoM. B oTn0M0e oTn0XTa- 
Typ cynb0 b neMoxpaTHMecxoM oöbmec- 
TBe H0 ot rocynapcrea, hh ot xoro-To 
npyroro He 3aB0CRT.

O6mecTBeHHbi0 crpon b repMaH-.itf 

Ha3biBaioT *nnx>pan0CT0Mecx0M ‘. 3to 
03HaMaeT, mto pa3n0MHbie rpynnw 06- 
mecTBa ennnioTHa noA0T0necx00 xypc 
rocynapcTBa. Tax 0 nonxHo öbiTb. Cpe- 
H0 MHoroM0cneHHbix rpynn, HanpnMep, 
uepxosb 0 npo4>coio3bi.

Ho rnaBHyio ponb 3necb Bce-Taxn 
0rpaioT napT00. Hx 3anane0 RBnneTcn 
onpeneneH0e non0T0Mecxoro HanpaB- 
neH0R, no xoTopbiM nonxHo pa3B0BaTb- 
CR oömecTBo.

Hanöonee saxHbiM ycnoBneM, on- 
Haxo, RBnReTCR TO, MTOÖbl napT00 OTn0- 
Manncb npyr ot npyra. 3thm nonxHa 
öbiTb oöecneMeHa mnpoxaR nannTpa 
anbTepHaT0B nnR 03Ö0paTenR. Tax0M 
o6pa3OM, xaxnafi napT0R crpeM0TCR 
3a0HTepecoßaTb cBoeü nporpaMMoü 
xax moxho öonbme rnoneü, mtoöm no- 
nyM0Tb na Bbiöopax 6onbm0HCTBO ro- 
nocoB.

no MarepwanaM 
HeMeuKoü npeccbi 

nepeBoa Onbru rAJlJlb 

z \

Tejie<|>oH
oTflejia

peKJiaMbi
33-33-96<__ J

riepBan nepnaTKa

SnaKOMbTecb:
HcjiaM TofiroB
3to 0mr noxa Mano mto roBop0T 

nioÖHTenRM cnopTa. TeM He MeHee s 
CBO0 18 neT HcnaM ycnen noÖ0TbCR 
MHororo. Oh - MeMnnoH Ka3axcraHa 0 
cnapTaxnanbi CHT no 6oxcy cpen0 mo- 
nonex0. A HenaBHo xopeHHoü axMon0- 
Heu np0Be3 c MeMn0OHaTa A300, xoto- 
pbi0 npoxonnn b KaymyHre (TaüBanb), 
3onoTyio Menanb 0 naMRTHbiiä xyöox 3a 
noöeny. Tax mto y Hamero 3eMnnxa, 
Macrepa cnopTa MexnyHapouHoro 
xnacca HToüroBa, Bce eme Bnepen0.

Ho een» y WcnaMa caMan aaeeTHan 
MeMTa: nonacTb b ATnaHTy Ha Ohhm- 
H00CK0e 0rpbi.

<!>oto K)puR KA3AKOBA
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10 MnnnuoHOB
npeaoMCbißan nponaraHBMCTaM acex 
ypoBHeM oöbACHATb He Tonbxo cBoeMy 
Hapoay, ho m mmpobom oömecTBeHHoc- 
TM, HTO, aeexaTb, Bee 3TM COIO3bl M Oöb­
eaMHeHMA yxe yMepnM ecTecTBeHHOM 
cMepTbio, He BbiaepxaB xoHxypeHTHOM 
öopböbi c cenbxo3xoonepaTMBaMM, Ha- 
XOBMBUJMMMCA nOB rOCynapCTBeHHOM 

, onexoM. Ha aene xe, xoonepaTMBbi co- 
3BaHHbie B roßbi H?ria b HM3ax Hapo- 
BHOM MHMUMaTMBOM, XMnM Öbl M pa3BM- 
BanMCb. Ho axoHOMMHecxMe ycrpeMne- 
HMA xpecTbAH - Hawe Bcero npMHypM- 
TenbHo - HanpaBAAnMCb b pyeno Hacax- 
paBiueMCA CBépxy mhmumbtmbhom koo- 
nepauMM.

Mto xacaeTCA HauMOHanbHbix naA- 
HMM, to B 1924 roay ohm HauinM 33XOHO- < 
paTenbHoe yaoßneTBopeHMe b c|>opMax 
HeMeuxMx paMOHOB M cenbcxMx coBe- 
tob. Bot b Ty-To öypnMByio nopy OTua, 
nenoBexa öecnapTMMHoro, ho rpaMOT- 
Horo peanMCTa, m npeanoxMnM M3ÖpaTb 
npeaceaaTeneM cenbcoBeTa xohohmm. A 
ao Toro oh c 1921 roaa noene bcmctbm- 
TenbHOM cnyxöbi paöoTan efcenbawe- 
poM, oöcnyxMBaA xyropa flpeMnMHr m 
Ka3Öex ÖAM3 popHoro cena FleTponaB- 
nOBKM.

Bombr b orpaaxy asyx Mornn - OTua 
M aeaa, - mom oTeu oTaancA cboöobho- 
My noToxy MbicneM m BocnoMMHaHMM, 
B naMATM BO3HMK paBHMUJHMM acfciO- 
PM3M, xoTopbiM, xax eMy xa3anocb, ot- 
Benan ero TorpawHeMy coctoahmio: 
* Hmhto Tax He noxopneT m He CMArnaeT 
Myxcxoro cepaua, xax co3HaHMe, hto 
ero nioÖAT, yBaxaxjT'. Oh roppMncA TeM, 
H.TO oaHocenbHaHe BMecre c hmm noHM- 
MaioT HenoBenecxoe poctomhctbo xax 
nocneaHioio nacTHyio coöcTBeHHocTb, 
xax aocTOAHMe, He OTnyxpaeMoe hm- 
xaxMM aorMaMM. lopaMncA. Ho m Tpe- 
8OXMACA: B CBOM npaßa acrynana Bnac- 
THO, aaxe Harno mhba HpaBCTseHHaR 
'ueHHOCTb': arpeccMBHOCTb BnacTM. 
CoBeTcxaA nonMTxynbrypa Hacbituanacb 
M nepeHacbiiuanacb BoeHM3MpoBaHHOM 
MeTacJJopMxoM: "HacTynneHMe couMa- 
nM3Ma no BceMy c^poHTy’, ‘BeuieHHbie 
aTaxM Ha couManM3M’, 'BecnomapHyio 
öopböy npoTMB xynanecTBa!", "BbiMrpa- 
eM BOMHy c onnyMOM Hapoaa - penM- 
rMeM". 3tm m noaoÖHbie no3yHrM rpeMe- 
jiM M3Tapenox penpoayxTopoB, xpnna- 
riM "uianxaMM*  xpynHbix uipmc^tob c 
ra3eTHbix nonoc, ayönnpoßanMCb b nex- 
UMAx M poxnapax HacbinaBLUMXCR Ha cena 
ropnacTbix nponaraHpMCTOB. m hmxbm b 
aywax mctmhw, hto He mohim xpMnaTb, 
ho, poöbiTbie B ropHKne xm3hm, noMo- 
ranM XMTb poctomho. Omy BcnoMHMn- 
CR ero aaMenaTenbHbiM cocnyxMBeu - 
BoeHBpan AxanbBH (c hmm oh npoßen 
HecxoAbxo neT b norpaHBOMCxax Ha ap- 
MAHO-TypeuxoM rpaHMue). 3totctmxmm- 
HblM 4>MnOCOC|j M3 POHMH KDXHblX TOp 
HacraBAAn cßoero 4)enbaiuepa MbicnA- 
MM HeOCnOpMMblMM, MOXeT ÖblTb, OTTO- 
TO, hto HexoTopbie ero cchtchumm 3By- 
nanM xax napact>pa3bi M3. HeMeuxoM 
4>nnoco4jMM: ’nepBeMiuee M3 ycnoBMM 
XM3HM nenoßexa - ppyroM nenoaex. Bepb 
Hauie cepaue coTxaHO M3 naujMx otho- 
LueHMM x apyrMM nioaRM..." Pa3ße sto He 
ot Mapxca, xoTopbiM xoHCTaTMpoßan, 
hto nenoBex rieTp, HToöbi noHRTb ceÖR 
CMOTpencR B nenoBexa riaßna, xax b 3ep- 
xano. Bee Tax, ho hto oh MmeT b neno- 
Bexe riaßne ana ceöa? - bot b neM bo- 
npoc. BoeHBpan c topahmm toxHbiM 
TeMnepaMeHTOM yTBepxaan, hto otho- 
ujeHMio x Tpyay m xm3hm HapnexMT öbiTb 
BenMHaBbiM m crporMM, m noöyxaaio- 
LUMM HawM ycrpeMneHMA x TBopnecxo- 
My nOMCXy HOBM3Hbl, HO T3XOM, HTO 
BaoxHOBnaeTCA mbcamm nopaaxa, noc- 
TORHCTBa M npOHHOCTM.

Mexpy TeM noa cfcnaroM coßeTcxoM 
HOBM BOCCTaHaBAMBanMCb MMeHHO 3TM 
UeHHOCTM. CO3HaHMe HeoaonMMOCTM 
öonbweBMCTCxoro HaTMexa Ha xpecTbAH- 
cxMe Maeanbi pauMOHanbHoro xo3AM- 
CTBOBBHMA, BOCTOMHOM XM3HblO CpeBM 
aocTOMHbix cenbnaH OTO3Banocb öonbio 
B cepaue. OTeu npMner Ha öapxaTHyio 
Tpaey ÖRM3 MOTMnbHbix xoRMMxoB aeaa 
c öaöywxoM m nanbi c MaMoii. Flepea 
rna33MM, crobho ABb, nonnbina xapTM- 
Ha Mcxoaa xynaxoB m3 poaHoi/i xorohmm. 
Ha öpMHxax yBO3MRM nioaeM, c naaoHen 
xoTopbix HMxoraa He exoanna xopocra 
TpyaoBbix Mosonen. Ye3xana m cecrpa 
AHHywxa BMecre c MyxeM - TpyaaroM 
MaTBeeM cppMxoM. BonHbi m3 3anacHM- 
xoB naMATM ycTynnnM Mecro CHOBMae- 
HMKJ... Ctomt oh B orpape, npexnoHMB 
xoneHa nepea aoporMMM eMy noxoMHbi- 
MM. M CRblUJMT XMBOM TOROC OTUa:

- CbiH, Tbi He yTpaTMn naMATb o Hac, 
O PePOBCKMX M OTUOBCKMX 3aBeT3X. Ho 
ayMaii m o rpAayweM: Tonbxo nioaRM co 
CBOÖOPHbIM nOHMMaHMeM HauMOHanb­
Hbix MHTepecoB MoryT H3neHMTb m boc- 
xpecMTb, yxpacMTb m yTBeppMTb ceÖA bo 
BpeMeHM M npocTpaHCTBe. Hapopbi 
MMpa ponxHbi craTb Ha nyTbcaMoorpa- 
HMHeHMR M CaMOCTeCHeHMA - MPTM He 
BWMpb, a Brnyöb. Coxaneio, hto MbicnM 
M npoponecTßa "Bex" He öbinn noHATbi 

- HMTaiotueM PoccMeM, hto HapoBbi MMne- 
Pmm He npeaoTBpaTMnM coöbiTMM, npM- 
BepwMX x xpyiueHMio He Tonbxo rocypap- 
CTBeHHOM M XO3AMCTBCHHOM XM3HM, HO 
M cyaeö m ayw. Mbi TepneM Bepy b oa- 
HocenbHaH. Ohm Monna BCTpenaioT 
HOBb, xoTopan caenaeT mx öe3rnacHbi- 
MM B paöcxoM öecnpaBMM. 3to He BMHa 
mx, a öepa: xMSHb TepneT ann Bac öbi- 
noe 3HaneHMe. Ha cMeHy xpMCTMaHCXO- 
My TpMeaMHCTBy - "bo mma OTua, CbiHa 
M CBAToro ayxa" npeT TpoMCTBeHHoe 
npaBMno nparMaTMHecxoM MopanM - ’ 
rocyaapcTBy, oömecrey, ceöe. Ho nepßan 
3anoßepb xonxoaHMxa - "cnepBa rocy- 
aapcTBy", a ace nponee noTOM - coTpeT 
M pBa nocneaHMx nneHa öonbweBMcrc- 
xoM MaxcMMbi. Teöe He oponeTb mo- 
panbHoroaaßneHMA. flpMMM, CbiH, mom 
COBeT - 3BMMMCb MePMUMHCXOM npaXTM- 
xoM. 3to önaro bo Bee BpeMeHa. Bna- 
rocnaßnAKJ Teön. H pa noMoxeT Teöe 
roenopb.

ripocHyncn oTeu noa yTpo - b 4 naca. 
MMHa (xeHa ero) m TeTyiuxa (cecrpa ero 
OTua) BCTpeTMnM xo3AMHa Ha nopore 
aoMa yTOMneHHbiM, ho c HMCTbiM, npo- 
CBeTneHHbiM B3rnnaoM. Bcxope - rnyöo- 
xoM oceHbio 1932 roaa - ceMbn nepeexa- 
na B nocenox CnexHbiM, xyaa oTeu yc- 
TpoMncA Ha waxTy 23/34-AHTpauMTHaR 
nop3eMHbiM cfcenbpwepoM.

1. Ofll/IH M3
HeaH MnxaünoBMH BerHep (jto moü 

oteu) noKMHyn aan, xax Tonbxo npne3- 
xmm nexTop 3aeepujnn aoxnaa m oxn- 
Kyn B3rnnnoM coöpaBUJMxcR, oxnaaR 
BonpocoB. Ho hmxto hm o neM He cnpa- 
ujMBan M He npocMn cnoBa ans ynacTMR 
B npeHMRx. Oreu, ocraBUJMCb Ha xpbinb- 
ue cenbcoBeTa, npMcnywMBancR x TOMy, 
hto npoMcxopMno B ayoMTopMM. Ero 
TpeßoxMno M aaxe nyrano to, hto TaM 
Hnnero He npoMcxopMno: oaHOcenbna- 
He. xax Tonbxo hto caenan m oh, Monna 
noQHMManMCb co cxaMeü m pacxopw- 
nncb no aomsm Mexay TeM aoxnaa 
6bin Ha cepbe3HeMiuyio TeMy: "Konxo- 
3 bi - och ob a cTpoMTenbCTBa couManM3- 
Ma Ha eene m ycxopeHMR craHOBneHMR 
TBxenoM MHnycrpMM nepBoro b Mnpe 
rocyoapcTBa paöonMx m xpecTbRH’. 
rioBceMecTHbiM MTeHMew TaxMx aoxna- 
noB napTMB öonbiueBnxoB b caMOM Ha­
sane 30-x roaoB pa3BepTbiBana no Bce- 
My Cotoay Cobctob xaMnaHMX) xonnex- 
TMBM3aUMM.

OTeu BcnoMHMn, xax ero poaMTenb 
B cepenMHe 20-x roaoB yöexpan oaho- 
cenbsaH oöbenMHATbcn no Mepe Haao- 
öhoctm B KoonepaTMBbi ueneBoro Ha- 
3HaseHMR H 3TO eMy ypaßanocb - k 
HeMy npMcnyujMBanMCb. Oh, npepBoan- 
Tenb oöuiMHbi, co cneuManMCTaMM b 
KOHxpeTHbix oTpacnnx xo3RMCTBa pac- 
MMTbiBan npencTOAiuHe 3aTpaTbi, nony- 
nan OT axcnepTOB 3axnx>HeHMR Ha hmx, 
poxnapbiBan mx coöpaHMX) xoonepaTo- 
poB. H, nonysMB mx oaoöpeHMe, Ha co- 
BeTe oöiuMHbi onpeaennn BenMSMHy 
B3Hoca xaxaoro nneHa xoonepaTMBa, 
McxonA,'pa3yMeeTCA, M3 pa3MepoB pa- 
UMOHanbHO Mcnonb3yewibix HaaenoB. A 
aanbiue npeaßoaMTenb HaHMMan paeno- 
pAaMvenA, sauie Bcero mx c8omx xe cenb- 
saH, ann HenocpeacTBeHHoro ocymec- 
TBneHMA npoexTa. CenbsaH yöexpana 
ero HarnABHaA ceHTeHUMR:

- CaMafi aoöpoTHaR HMTxa He Bbiaep- 
xMTTOM Harpy3KM, MTonerxaanR BepeB- 
XM, CBMTOM M3 nOBOÖHblX HMTOK.

Tax B roabi H3ria ohm nocraBnnn 
cooöma MacnoöoMHio anR nepepaöoT- 
XM ceMRH noaconHesHMxa, nocrpoMnM 
ceMMneTHKDK) luxony, 3anoxMnM npn Heü 
cfcpyxTOBbiM caa, a uixony-neTbipexneT- 
xy, B xoTopoü OTnaaana Hyxaa, nepe- 
oöopyaoBanM b wxonbHyx) Macrepcxyx> 
anR ypoxoß Tpyaa, rae kjhoiüm ocbbm- 
aanM nnoTHMUxoe m cronnpHoe peMec- 
no, noa pyxoßoacTBOM MacrepoB aena- 
AM ÖpMHKM M ap6bl, CenbCXOXO3RMCTBeH- 
HbiM MHBeHTapb, a peßyiuex MacrepMUbi 
ynnnM xynMHapMM, noiuMBy oaexabi. He 
3a6biBanM xonoHMCTbi m o ayiue: no mx 
npocböe Hapo6pa3 BBen b wxonbHyio 
nporpaMMy ypoxM 3Tmxm.

Ubah MMxakinoBMH BonHoaancR. H 
MbiuiM ero yxoaMAM to B Heaanexoe 
npoiunoe, to BO3ßpamanncb BcnRTb, x 
aoxnaay, Tonbxo hto npoHMTaHHOMy b 
cenbcoBeTe m nyrasiueMy neaoöpon m 
TpeBOXHOM HOBM3HOM. M3 BOXnaaa Bbl- 
Texano, mto xonxo3HaA "aeMoxpaTMR*  
He ocTaBMT xaMHA Ha xaMHe oTaeMox- 
paTMM xoonepaTMBHOM, noTOMy hto 
xonxos, KOTopbiM co3flaeTCR Ha 6a3e 
xoonepaTMBa, no BCfixoMy npoexTy 
ynynujeHMA MHtfcpacTpyxTypbi cena ao- 
nxeH öyaeT nonynaTb "aoöpo" He ot 
3aeiuHMx xoonepaTopoB, a ot paüoHHo- 
ro HananbCTBa. Oho xe öyaeT pacnopA- 
xaTbCR cfcOHaaMM, MCXOBR M3 nOHATOM 
mm uenecooöpa3HocTM m oömero cocro- 
AHMA een Bcero paüoHa. PanuenTp xe 
craBMTCBoeM uenbio npoBeaeHMe nonM- 
TMXM BbipaBHMBaHMA XO3AMCTB Öe3 yne- 
Ta mx xoHxpeTHbix BxnaaoB b cfcoHa co- 
UManbHoro p33bmtma. MwcneHHO aHa- 
nM3MpyA 3aecb xe, Ha xpbinbue cenbco­
BeTa, Tonbxo hto npocnyujaHHbiM ao- 
xnaa, OTeu He 3aMeTMn, xax x HeMy no- 
aoiunM aoxnaaHMX m3 oönacrM m conpo- 
BoxaaBWMe ero npeacraBMTenM panwc- 
nonxoMa, BBa nneHa öiopo panxoMa, m 
cexpeTapb napTnneMXM xonxo3a "3aBe- 
Tbi HnbMHa'.

- Tbi, oxa3biBaeTCR 3aecb?
OTeu cnoBHo 6bi oHHyncA, MaiuM- 

HanbHO npoßen nnaTonxoM no nöy, chab 
McnapMHy:

-HTo-ToccepaueM...
- Oho m bmbho, - oöpaiuaACb x roc- 

TAM, aBycMbicneHHO ycMexHyncA cexpe­
Tapb AHeMXM, - CTOMT, nOTOM OÖAMBaeT- 
CA...

M yBen mx x ceöe, b napTxaÖMHeT 
OTeu noHAA, hto oh He nneH napTMM, 
3aecb nMuo HexenaTenbHoe. A MbicnM 
HannbiBanM TArocrHbie, HeoTcrynHbie - 
orpAaymeM ’xoaxo3hom’ cyaböeoaHo- 
cenbnaH m CBoeü coöctbchhom. Hanpa- 
BMncA öbino aoMOM, a BO3ne ujxonw Tpy­
aa ocraHOBMACR, noßepHyn b cTopoHy 
xnaaÖMiaa. Oho yronano b 3eneHM. lllar- 
Hyn B xanMTxy - bctbm xocHynncb nnua. 
Oh He nonyBCTBOBan, 3axBaneHHbiM 
HeoTBA3HOM ayMOM. He3aaonro ao npM- 
esaa aoxnaanMxa y oTua öbina Bcrpesa 
c TpMropMeM Ky3HeuoBbiM, cexpeTapeM 
HeMeuxoM cexuMM Kn(6)Y b floHeuxoM 
oönacrM. Bbino sto eine b 20-x roaax. 
Yxe Toraa b Bepxax öbinn o3aöoHeHbi 
rpnayuiMMM nyrAMM MHaycrpManM3auMM 
M cenbxo3xoonepauMM. B HM3bi nowna 
anpexTMBa: "CyiuecTByiomMe HeMeuxMe 
cenbcxoxo3AMCTBeHHbie oömecrßa pe- 
opraHM3OBaTb c cooTBeTCTByiomnM mx 
aeATenbHocTM ycraBOM Ha npMHUMne 
SKOHOMMHecxoro TAroTeHMA*.  3aecb 
yxe aaßano o ceöe 3HaTb xenaHMe Bnac- 
TeM HaÖpOCMTb Ha HM3OByiO MHMUMaTM- 
By caMMx xoonepaTopoB ysay b BMae 
oaHoro ycraßa, pexoMeHayeMorocßep- 
xy. B Tom xe aMpexTMße pa3bAtHAnocb, 
hto oöbeaMHeHMA M coio3bi TMna ’flep- 
CTpofi", •EyHaecTpoM", •Cotoprep*,  
BO3HMXLUMe no HauMOHanbHOMy npM- 
HUMny, anA öonbweßMxoß HeßbiroaHbi, 
MÖO HeT rapaHTMM TOTO, HTO XOMMyHMC- 
TMHecxoe BnMAHMe b hmx öyaeT npoBo- 
BMTbCA aOCTaTOHHO 3$4>eXTMBHO. B BO- 
xyMeHTe öbino aaxe oöpa3Hoe ynoT- 
peöneHMestmx oöbeaMHeHMM 'TynoBM- 
wy*  ann Mt/eBiueMCR 3a rpaHMueM 'ro- 
noßbi*  BBMae *L|K  HeMeuxMx xonoHMc- 
TOB ß Poccmm’, cocronmyio M3 öenorßap- 
aeücxMx sneMeHTOB, JMMrpMpoBaßWMx 
M3 PCcDCP". 3Ta MeTa<t>opMxa HarHeTa- 
nacb yTßepxaeHMeM, xowpoe BHM3y, 
ecTecTBeHHO, hmxto He Mor npoBepMTb, 
HTO "CoiO3bl CBA3aHbl c TepMaHMeM’, B 
nacTHOCTM, c xoMMTeTOM Pno (penMrM- 
03H0-naTpM0TMsecx0M opraHM3auMeM) 
B BepnMHe. 8 3axmoneHMe UK PKI1(ö)

A nepea TpM roaa, b 35-m, ero 
apecTOBanM. flanM epox - 5 neT Mcnpa- 
BMTenbHO-TpypoBbix narepeM. OTÖbiBan 
epox B YcTb-BbiMbnarepe Komm ACCP. 
Mbl - A M MaMa - ÖblAM C HMM. llOTOM 
MaMa yse3na MeHR b rieTponaBnoBxy 
x öpaTy, y xoToporo c xeHoii XpMCTM- 
HOM UlMyHx öbino PBe aonepM - MnHa 
M KaTA. B 40-m OTeu oTÖbin epox m bw- 
3Ban Hac x ceöe, b nocenox Kopxepocc. 
Ho narepHbie roabi eMy aoporo aanMCb: 
Ha Bone npoxMn oh Bcero TpM Mecnua. 
rioxopoHMB ero, Mbi eme pa3 BepHy- 
nMCb B rieTponaBnoBxy.

Mhoto neT enyern r npoHTy b Me- 
Myapax HepnMnnR socnoMMHaHMR oö 
OAHOM M3 Öecëa co CTanMHblM. BpMTaH- 
cxMM npeMbep, Bbi3bißaR ripepcepaTe- 
nR CoßHapxoMa Ha oTxpoßeHHocTb, 
cnpocMn "BoxpR HapopoB', xax Ha HeM 
nMHHO CXa3blBaiOTCR TRrOTbl BTOPOM 
MMpOBOM BOMHbi: Tax xe TAxeno, xax 
nOAMTMXa XOneXTMBM3aUMM?

- Hy HCT, - oTpe3an CTanMH, - nonM- 
TMxa xonnexTMBMsauMM öbina cTpaiu- 
HOM ÖOpbÖOM.

HepnMnnb npepnonoxMn, hto CranM- 
Hy npMwnocb MMeTb peno He c aecAT- 
xaMM TbiCAH apMCTOxpaTOB M xpynHbix 
noMeiUMXoB, a c MMnnMOHaMM ManeHb- 
xMx nioaeM.

- C 10 MMnnMOHaMM, - yTOHHMn CTa­
nMH, noPHAB OHXM. STG Öbino HTO-TO 
crpaujHoe, 3to annnoeb 4 roaa...

OcraHOBMBLUMCb Ha 3TOM uMcfcpe, A 
noayMan o CBoeM OTue m o ceöe, o Hac 
c MaMOM M o TaxMx, xax Mbi: a cxonbxo 
xe oeranoeb bbob m cmpot, cxonbxo 
oöe3aoneHHbix? üpaB öbin EßreHMM 
EßTyweHxo, Ha xoToporo Tax rneBAM- 
Bo iBMxana napToxpaTMA 3a ero necr- 
HoeaßycTMujbe:

Mbl nOTepAAM MMAAMOHbl Ha BOMHe 
H MMAAMOHbl Ha BOMHe C HapOAOM.

2. ropbKan 
cypböa KonoHMM

BoMCTMHy Benacb bomhb c HapoaoM. 
Da c xaxMM! C HaMÖonee pa3yMHOM m 
npaxTMHHOM ero wacrbio. Cyaböa Moe- 
ro OTua - 3To xannn b Mope niopcxoro 
ropR. B Tom xe rieTponaBnoBxe, xoto- 
pyio oh noxMHyn b npeanyBCTBMM rpo3, 
HaaBMraBiuMxcA Ha Hee, öbinn m apyrne 
xepTBbi. Moxho cxa3aTb m onpeaeneH- 
Hee: xonnexTMBHOM xepTBOM pexMMa 
crana m caMa xoaohma. A b xaxoe ceno 
pa3pacranacbOHa!

OcHOBann ee b 1878 roay nepBbie 
nATb ceMeti nioTepaH, oöbeaMHRBUJMx- 
CR Ha öa3e Tpex npMHUMnoB: öepexnM- , 
BocTM, 3axoHonocnyiuaHMR m Tpyaonio- 
ÖMA. Cxa3biRanM, hto b noMcxax cbo- 
öoaHbix 3eMenb m3 aepeBHM PMÖeH- 
caopcfc BopoHexcxoM ryöepHMM Bbiexa- 
AM rnaBbi nnTM ceMeM - MMxann BerHep, 
klBaH CeMxe, OpMapMX LU Ton b, Mnxa- 
MA Wmmpt m MaTBeM UlMyHx. XapxMM 
OCeHHMM AHeM OCraHOBMAM OHM CBOM 
cfryproHbi Ha öepery crenHOM penyujxM. 
He TpOHyTbIM HM XOCOM, hm xonetaMM 
TpaBocroM, yBRaan, önaroyxan MeaoHo- 
caMM. HaöeraBiuMM BeTepox npMHocMn 
öoapniUMM 3anax nonbiHM. B nycrbix 
3apocAAx BpeMR ot BpeMeHM 3anMBan- 
CR Tpenbxj conoBen. B Boae nnaßanM m 
HbipARM anxne yTXM. C Bocroxa npMne- 
Tena m onycTMnacb Ha apyroM öepery 
CTaA xypaBneü. BaoBonb HanioöoBaB- 
LUMCb xpaCOTOM Öe3MOABHOM CTenM, 
nATepo pa3omnMCb b pa3Hbie cropoHbi 
OCMaTpMBaTb OXpeCTHOCTb MX CTOAHXM. 
OöcneaoBanM crenb b paanyce 15 xm- 
nOMeTpOB. OueHMAM M 3eMAMUy, M Ma- 
nbie ee yxnoHbi (ann naxoTbi yaoÖHbie). 
OTMeTMAM xaxabiM oBpar m poahmhox 
(MHbie öbinn aaxe c pbiöxaMM). A co- 
öpaßwncb Ha CTOAHxe, p,eujMAM: TyT m 
öbiTb ceny. noTOM OTnpaßnnncb b Am- 
BpocneBxy n K)3OBxy, rae noaann Bnac- 
TAM npoweHMe o npnoöpeTeHMM b co- 
ÖCTBeHHOCTb CBOÖOAHOM 3eMAM. 3aeCb, 
BaonbneBoro öepera penywxM m öbina 
OCHOBaHa XOAOHMA B HeCTb anoCTOAOB 
neTpa M riaBna.

Mepe3 39 neT, x 1917 roay, b xono- 
HMMyxeHacHMTbiBanocbao 180aßopoB 
C aOÖpOTHbIMM BOMaMM M HaaBOpHbl- 
MM nocrpoMxaMM. lUMpoxan, bamhoio 
ao 3-x KMAOMeTpoB ynMua, öbina oöca- 
xeHa crenHon axaunen m nMpaMMaanb- 
HbiMM TonoAAMM. Ha npMycaaeÖHbix 
Haaenax xopowenn roa ot roaa cfcpyjc- 
TOBbiecaabi n nroaHMXM. FIohtm b xax- 
aoM aBope öbin xonoaeu c npecHOM 
BoaoM. XMTenn BbipaiuMBanM 3epHO- 
Bbie, oropoaHbie m öaxneßbie xynbTy- 
pbi; aepxanM xpynHbiM m MenxMM po- 
raTbiM cxot, nTMuy - xyp, ryceM, MHae- 
ex, ronyöeM. Y xaxaoro xo3amhb 3eM- 
nM öbino cronbxo, cxonbxo Mor oh Bcei/i 
ceMbeü paunoHanbHo oöpaöaTbieaTb, 
npMÖeran x HaüMy paöoTHMXOB Tonb­
xo B crpaaHbie ce3OHbi.

Xo3Aeßa noaaepxMBanM aenoByx? 
cBA3bc coio3OM "Coxjprep" CraxHaabi- 
ßanCA COIO3 lOXHO-pyCCXMX xoaohmctob 
m rpaxaaH repMaHcxoM paccbi). B Ta- 
raHpore, IO3OBxe, AMBpocMeßxe aep- 
xanM naBKM, cöbiBan ropoxaHaM npo- 
âyxTbi cßoero Tpya^. Bnaroaapn sTOMy 
öe3aeHexbR He 3HanM. 0 MornM nepe3 
nneHCTBO B "Coioprepe" 3axynaTb Hyx- 
Hbie MM MaiUMHbl M ceAbXO3MHBeHTapb. 
JJocraTox b eene poc HeyxnoHHO m paß- 
HOMepHO B xaxaoM ceMbe: ohm nepe- 
nneAMCb pOPCTBeHHblMM CBA3AMM, HTO 
aonycxanocb m Mopanb» m xo3Amctbch- 
hom uenecooöpa3HOCTbio. Koaohmio 
hmxto He noxMaan. Tonbxo OTnoHxoBbi- 
BanMCb, paccennncb, Monoabie ceMbn 
Ha MMM xe ocHOßaHHbix xyTopax flpen- 

AMHT M Kaaöex. OöuiMHa coaepxana 
CBOM wxony m xMpxy. flénonpoM3BopcT- 
Bo, oöyneHMe, xax m cnyxöa b uepxBM, 
BenMCb Ha HeMeuxoM A3bixe.

3axßaT BnacTM öonbuieBMxaMM xono- 
HMCTbl BCTpeTMnM A^AAbHO, XOTA M Öe3 
xpMKOB "Ypa’. ripoßonxanM paöoTaTb 
Ha ype3aHHbix naaenax, McnpaBHo nna- 
TMTb HanoTM, yxe c TpyaoM cbobr xoh- 
Ubi c xoHuaMM. B 1918 roay b rieTpo- 
naBnoBxe öbinn pacxBapTMpoBäHHbi 
BOMCxa xaüaepa. Koraa ohm cranM yxo- 
BMTb, HM OBMH XOHOHMCT He nOTAHyPCA 
3a HMMM Ha MCTOpMHeCXyiO poaMHy, XOTA 
B03MoxHocTb anA Bcex öbina CTOnpo- 
ueHTHan. B CMyTHoe BpeMA rpaxpaHC- 
XOM BOMHbi xonoHMCTbi OTPenblBaßMCb 
ot öenbix rpaÖMTeneM tohho Tax xe, 
xax M ot xpacHbix, npMpepxMBaACb xoTb 
M rpycTHoro, ho cnacMTenbHoro npaBM- 
na: 'OTpaM, atonoTepneuJbl". H Hepep- 
xooTpaßanM Bee, ocraBaRCbnMWbcnpo- 
COM pa xapTocfjeneM. Kax Tonbxo yro- 
MOHMnMCb ÖypM MHTepBeHUMM M Mex- 
aoycoÖMUbi, fleTponaBnoßxa co 
CTpaCTblO OTaanaCb XO3AMCTBeHHblM 
TpyaaM m 3aöoTaM. Bnacrn oneHb yx 
nexAMCb o HacaxaeHMM xonxo3OB. H b 
xonoHMM BO3HMxno caMoe nepBoe bo 
BceM paMOHe xonnexTMBHoexosAMCTBo 
"3aBeTbi WnbMHa". Koaohmctob OTÖna- 
roaapMAM HeMeaneHHo: naTb paöoTA- 
uiMX ceMei/i pacxynaHMAM. B riepMCxyio 
oönacTb BbicnanM ceMbio MaTBen OpM- 

xa c xeHon AHHyujxon (cecrpoM Moero 
OTua), Oepopa Opnxa, Mnxanna CeM­
xe, 0BaHa LUeHcfjenbaa n Kapna LUhcm- 
aepa. CTpax Bnon3an b ayiun xoaohmc- 
tob. Onycxanncb pyxn. Tpya CTanoßMA- 
CA He B paaocTb (c 1929 no 1933 roabi 
xonnexTMBHoe BeaeHne xo3AMCTBa npn- 
Hecno pe3ynbTaTbi yapynafoiune: npnoc- 
TaHOBMAOCb BOCnpOM3BOaCTBO MOAOH- 
Horo cTaaa; Ha TpeTb yMeHbwnnocb xo- 
nMHecTBO noujaaen. Hx crann 3aMeHATb 
öbixaMM, Tax xax xopoBbi b noTOMCTBe 
aaßann b ochobhom öbinxoB. Pe3xo 
nana ypoxaiiHOCTb 3epHOBbix, osom- 
HblX, ÖOÖOBblX, MaCAAHMHHblX M aaxe 
öaxneBbix xynbTyp. Konxo3 coaceM ot- 
xa3ancA oTcoaepxaHMR cannen m Men- 
xoro poraToro cxoTa. B apTenb "3aBe- 
Tbi HnbMHa" npnwen ronoa. Ho m sTy 
öeay xonoHMCTbi oaonenn. MHorne rna­
Bbi ceMen, rnyöoxoM oceHbio, Ha bcio 
3MMy yxoannn Ha 3apaöoTxn - b wax- 
Tax aoöbißann yronb, erponnn waxTe- 
paM xMAbe, öa3bi ann xpaHeHMA ueH- 
HOCTen. MacTb ceMen nepeexana b Ta- 
raHpor HaBceraa. 0 hto yanBMTenbHo, 
aaxe B 3TMX ycnoBMAX xonxo3 "3aBeTbi 
HnbMHa’ HMcnnncA b nepeaoBbix, noc- 
xonbxy B apyrnx xo3AMCTBax panoHa 
nonoxeHMe öbino eine xyxe. K 1937 
roay xonxo3HMXM Hecxonbxo nonpaßn- 
AM CBOM aena, oxnna Haaexaa Ha ynyn- 
LUeHMe MX XM3HM.

Ho B Mionë 1937 roaa Haa rieTponaß- 
noBXOM rpAHyna rpo3a: b oaHy HOHb 
öbino apecTOBaHO 82 nenoBexa. B mx 
HMcno nonan m CbiH HßaHa Mnxanno- 
BMHa - TaHHec BerHep. H HMXoMy Hnxa- 
XMX oöbACHeHMM: 3a hto? Haponro am? 
xyaa? PoaHbix aepxann b HeßeaeHMM 
öe3 Manoro 55 neT - snnoTb ao 1991 
roaa. Ha Bonpocbi o$nunanbHbie m He- 
oct>nuManbHbie aaBanncb Heßpa3yMM- 
TenbHbieoTBeTbi: Mon, "ßparn Hapoaa" 
"ocyxaeHbi Ha anMTenbHbie cpoxM" 
"öe3 npaßa nepenMcxn".

B Tom xe 37-m, b oxTRÖpe Mecnue, 
noxBaTanM m xeH apecroBaHHbix neTOM. 
Hx MMymecTBo TyT xe xoH<t>McxoBanM, 
aeTen ao 3-x neTHero BO3pacTa cmaom 
OTHAnM y MaTepen Ha TiopeMHOM bbo- 
pe, a Tex, xto öbin crapwe Tpex neT, epa- 
3y Xe OTBe3AM B ApTeMOBcix, B peTCXMM 
POM. MeHR C M3M0M M TeTyUJXOM Bbl- 
rHann m3 poaHoro aoMa, onpeaenMB Ha 
nocroM x coceaflM. Dom npn ?tom one- 
saTann CnpaBepAMBOCTM papM Hapo 
cxa3aTb, hto cnycTA nATb MecAueB, b 
aeHb 8 MapTa 1938 roaa xeH "BparoB 
Hapoaa" ßce xe BbinycmnM M3 TiopeM, 
aaxe bocct3hobmam b npaeax, BepHy- 
AM aoMa M aeHbrn, BbipyneHHbie ot npo- 
aaxM Ha ayxunoHe Meöenn m nMHHbix 
BeuieM. npn 3TOM xaxaoM öbino erpo- 
ro-Hacrporo Haxa3ano, He Mewxan m He 
öonTaA nnwHero, 3aöpaTb peTen M3 
npMioTOB, BocnMTaTb mx B ayxe(noAnb- 
HOCTM M npeaaHHOCTM ÖonblUeBMCTCXOM 
napTMM.

K TOMy BpeMeHM b xoaohmm npoxM- 
Bano yxe ao 60 npoueHTOB ceMen He 
HeMeuxon HaunoHanbHocTM. Hx pacce- 
nAnnnoaoMaM "eparoe Hapoaa", noa- 
cennnM x ceMbAM xoaohmctob. flenon- 
poM3BopcTBo, yneöa B uixone, xynbTyp- 
HO-MaccoBbie MeponpnATMA npoBopn- 
nncb yxe McxnioHMTenbHo Ha pyccxoM 
A3bixe. YxpaMHCXMM M HeMeUXMM A3bl- 
KM Toxe Maynanncb. Ho AMiub c 5 xnac- 
ca. H xax MHocrpaHHbie

3. CopoKOBbie- 
pOKOBbie

HacrynMno nonHoe TparnHecxnx co­
öbiTMM nero 1941 roaa. CTpeMMTenbHbi- 
MM öpocxaMM HeMeuxo-cfcawMcrcxMe 
öpoHeTaHXOBbie nacTM npopBnranMCb x 
flHenpy. CoBeTcxne Bovicxa c öoamm 
OTcrynanM Brnyöb crpaHbi. CaMoneTbi 
niocljfBacfjctje mctopmhho öoMÖMnM 
MocTbi nepe3 BenMxyip pexy. HawM ot- 
cTynaßiuMe nacTM, nonbayncb noapyn- 
HbiMM nnaBcpeacTßaMM, nepenpaßnn- 
nMCb Ha neBbiM öeper, rae xeHiuMHbi n 
MyXHMHbl-HeCTpoeBMXM XMpxaMM, no- 
MaMM, nonaTaMM co3aaaanM Hacnex 
yxpennRBinnecA pyöexn.

3aecb, Ha neBOM öepery, rpynnbi 
BoeHHbix M3 ABHO pacceAHHbix HacTeM, 

CMetUMBanMCb c TonnaMM WTaTcxMx öe- 
xeHueß B epMHbiM öecxoHenHbiM moac- 
xoM noTox, ycTpeMnABUJMMcn Ha boctox. 
BoBneneHHbie b ero HeyaepxMMoe bbm- 
xeHMe, aepxacb apyr 3a apyra, htoö He 
noTepATbCA, 3aecb öpenn M3 nocneaHMx 
CMn, yTOMneHHbie neiUMMM nepexoaa- 
MM, nyaoM BbiöpaswMCb M3 oxpyxeHMA 
noa CyMaMM, Tpoe neTponaanoBueB - 
AnböepT IbnbawTeMH, TaHHec (DpMx m 
UsaH CeMxe. B ÖAMxaMLueM xe ujTaöe 
ohm nonpocMAM coßeTa m peiueHMA 
CBoeMcyaböbi. Kax HeMuaM, npoxMBaB- 
ibmm B floHÖacce, mm öe3 npoßononex 
BbinMcanM yBonbHMTenbHbie flOMoft c 
npeanMcaHMeM HeMeaneHHo craTb Ha 
BOMHCXMM yneT a Ambpocmcbcxom bo- 
eHxoMaTe ao ocoöoro pacnopnxeHMA. 
Tax ohm oxaaancb aoMa, rae m paöoTa- 
nn HexoTopoe BpeMA b xonxo3e.

floHÖacc, xonerapxa eaponeMCXoM 
nacTM crpaHbi cobctob, xma noa aeBM- 
3om: " Bee ann cfcpoHTa. Bpar öyaeT pa3- 
ÖMT. floöeaa öyaeT 3a hbmmI " BonbHM- 
Ubi öbinn nepenonHeHbi paHeHbiMM m 
xoHTyxeHHbiMM. CneuoTpnabi höxmctob 
TOTOBMAM X B3pblBy, Ha CAynaiü HeycroM- 
XM, 3aBopbi, x 3aTonneHMio ujaxTbi, x 
yroHy cxot, x BbiBO3y 3epHo, x coxane- 
HMio - Bcero, Ha hto He xbbtmt BpeMe­
HM. B AMBpocMeßxe noanexanM B3pbi- 
By ueMeHTHbiM 3BBoa, anesaTopbi m na- 
poBO3Hoeaeno.

He aoBenocb HaM yenaeTb Toro, 

xax B 3TOT pa3 peiPMnacb cyaböa Hapo- 
aHoro aocroAHMA, hto npMyMHOxanocb 
ycepaHbiMM TpyaaMM Haianx aeaoß m 
otuob Ha npoTAxeHMM aecRTMneTMM. B 
xoHue nepBOki pexapbi ceHTAÖpR M3 
rieTponaBnoBXM BbiBe3nM scex napHen 
ot 16 M crapiue, MyxnnH ao 55 ner, yue- 
neBWMx oTTeppopa 37-39 roaoB. Craaa 
xe, Ha cöopHbiM nyHXT aocTaBnnn m 
peÖRT, paöoTaBiUMx Ha flHenpoBCxoM 
oöopoHMTenbHOM pyöexe. Tpoe cyTox 
CBO3MAM HeMUeB M3 CT3AMHCXOM M Bo- 
poiunnoBrpaacxoM oönacren Ha craH- 
UMio fleöanbueßo. TaM Hac norpy3MAM 
B TOBapHbie BaroHbi co cnnowHbiM Ha- 
cTMnoM BByxsTaxHbix Hap, c 3apewe- 
HeHHblMM OXOUJXaMM M 33MXaMM H3 
aßepAx, HToöbi cHapyxM 3annpaTb mx Ha 
HOHb.

B nepßbix HMcnax oxTAÖpn stuenoH 
yxe croAA B Tynnxe craHunn MeaHaß 
Topa CßepanoBcxoM oönacTM. (Io 
xoMaH^e Bbirpy3Mnncb, no xoMaHpe 
nOCTpOMAMCb M B COnpOBOXpeHMM XOH- 
BOA pBMHynncb noxopHbiM nopRpxoM b 
HanpaBneHMM OFin N 5 (oTaenbHbin na- 
repHbiM nyHXT), rae Hac oxnaana 3OHa, 
orpaxpeHHaR xomonen npoBonoxon, n 
15 öapaxoß (5 roTOBbix x 3aceneHMio m 
10 - HeaocypoeHHbix). B 5-8 xmaomct- 
pax oT3OHbi pacnonaranncbCTpoMTenb- 
Hbie oöbexTbi: xaMeHHbie xapbepbi, xot- 
AOBaH noa nnoTMHy, CTponnnoiuaaxH 
öyaymero BA3a (ßorocnoBcxoro anio- 
MMHMeBoro 3aBoaa), couropoaxa - öy- 
ayuiero KpacHOTypnHcxa m nopcoÖHbie 
XO3RMCTBeHHbie ynacTXM.

z rieiiJMe nepexoabi, TRxxMM Tpya npn 
cxyaHOM nnTaHMM aenann cBoe aeno: 
TpyaapMenubi nanxaMM yxoannn Ha 
aMÖynaTopHoeneneHne. MHorne, yeu. 
yMMpann. Orroro n xopoHnnn nx b asa 
3Tana. CnepBa Tpynbi cxnaabiBann b 
urraöenb, npnBR3aB x npaßon Höre xax- 
aoro npncBoeHHbin noxoMHMxy HOMep. 
OöxnaabiBann 3Ty cxopÖHyxs xpyrnn- 
xoM M BeTxaMM, npncbinann CHeroM, 
XBOPOCTOM, AMCTBOM M XBOeM. OCTaB- 
nnnn MeTxy Ha Meere BpeMeHHoro 3a- 
xopoHeHMR. BecHon BO3Bpauanncb 
CKJaa BHOBb, C TeM HTOÖbl nOXOpOHMTb 
TOBapniuen yxe oxoHHaTenbHo - b öpaT- 
exnx MornnaM-TpaHiueRx.

A B epeapane 42-ro MeHR apecroBa- 
nn. nocxoAbxy motmb oöbmhchmr öbin 
noAMTMHecxMM, epox Bann M3pRaHbin - 
10neTc OTÖbiBaHneM b HTJl. BnponeM, 
ycnoBMR coaepxaHMR 3axniOHeHHbix 
Mano neM oTAMnanncb ot xm3hm Tpy- 
aapMenueB. C 43 roaa epox OTÖbiBan Ha 
waxTe N 8 xoMÖMHaTa BopxyTayronb. 
CnepBa Ha neconosane: waxTa erpon- 
na xnnbe, nopcoÖHbie xo3RMcreeHHbie 
oöbexTbi, cnoBOM, Hyxaanacb b nece, 
Tax hto Haw Tpya öbin öonee neM xera- 
TM. flsa roaa - HenocpeacTBeHHO Ha 
uiaxTe pa3HopaöoHMM. Cneayiomne aea 
roaa - naöopaHTOM b yrnexMMMHecxoM 
naöopaTopnM xoMÖMHaTa. B 1948 roay 
ocBoöoannn no cnynax) noöeabi b Be- 
nnxon OTenecTBeHHOM BOMHe m Hanpa- 
BMnM B KaparaHay Ha cneuyneT b xo- 
MéHaaTypy. TaM, b yronbHon cronnue 
KaaaxcraHa, r m BCTpeTMn MaMy (oHa 
xnna y nneMRHHMUbi Mmhn). MMHy b 
16-neTHeM BO3pacre b3ram b Tpyaap- 
MeüxM - yxe c Mecra aenopTauMM, cena 
ßoflpxn MaxMHCxoro panoHa Axmoamh- 
cxoM oönacTM. PaöoTana OHa b waxTe 
N 20 ra3O3aMepiuMuen. A r ycrponncR 
B yrnexMMMHecxyio naöopaTopMio, co- 
BceM xax B BopxyTe. H Hanan 3aoyHyx> 
yneöy b floHeuxoM ropHOM TexHMxyMe 
Ha (paxynbTeTe oöorameHMR m öpnxe- 
TMposaHMR TBepaoro TonnMBa. finaro- 
aapn TaxoMy oÖpa3OBaHMK) cMor 25 neT, 
ao caMon neHCMM, npopaöoTaTb b na- 
öopaTopMM oöorameHMR "UeHTpxa3re- 
onorMM" MHxeHepoM-oöoraTMTeneM.

Ka3anocb öbi, bomhb co BceMn ee öe- 
aaMM M nocneacTBMRMM HaBceraa oto- 
aBMHynacb b öbinoe. A BocnoMMHaHMR 
o Tom TparnnecxoM BpeMeHM to OTcry- 
naxjT, to HannbiBaxjT BHOBb. Moömam- 
3MpoB3B Myxcxoe HaceneHMe fleTpo- 
naBAOBKM B Tpyaosbie öaTanbOHbi, 
BnacTM pa3po3HMnn ceMbn Tax, hto Mbi 
aonro He Mornn c hmmm cBR3aTbCR. 
MyxbR HMHero He ?Hann o xeHax m ae- 
TRx, a xeHiuMHbi He Beaann, xax cbr- 

3aTbCR CO CBOMMM MyXHMHaMM. B XOH- 
4e oxTflöpR 41-ro M3 IleTponaBrioBXM 

HeMuea aenopTMpoBann Bcex. Ha cöo- 
pbi OTßenn 4 naca. Ha nneHa ceMbn pa3- 
peiüMAM B3RTb c coöoM He öonee 150 xr 
MMymecTBa. Ha öpnnxn n apöbi caoxm- 
nn caMoe ueHHoe, caMbix Manbix, aa 
caMbix cTapwx (Hainen TeTymxe tuen 96- 
M roa). OcHOBHan Macca nxjaen inna 
newxoM. Tpynna conpoBoxaeHnn M3 
HKBfl Toxe wna neuiMM nopnaxoM. Te*  
nepb 3TO Bbi3bißaeT b naMATM rpycTHbie 
CTpoxM Knxjeßa:

Ot Ypana ao caMOM Aarcxm 
PacTRHyncR xynauxMM oöo3.
A Toraa M3rH3HHMxaM öbino He ao 

CTMXOB. Ho ßce Tax noxoanno Ha xap- 
TMHbi Hanana 30-x roaoB, xoraa xyna- 
KOB BblBO3MHM B nepMCKMe aeöpn, Ha 
nnxoaencTBo 37-39 roaoB, xorpa b eene 
noxBaTann öonee 80 xohohmctob. Bee 
xax Toraa. Tonbxo Tenepb 0Ö03 öbin 
xyaa anMHHee n MHoronioaHee: aenop- 
TMpoßanacb bcr neTponaßnoBxa. Be3- 
nM 3aneM-To öe3aopoxbeM, cnoBHo öbi 
cTbiancb Heaoöporo aena, oöbe3xan 
xyTopa M cena, b AMBpocneBxy. TaM 
BO3bi pa3rpy3MBM Ha nnanpopMe to- 
BapHon ctbhumm. fleperpy3MnM MMy- 
mecTBo M nx>aeM b rpy3OBbie BaroHbi 
öe3 xpbiin. CyTXM aepxanM Ha Meere: 
Bxoa M Bbixoa craHUMOHHbix nyTeü Bpa- 
xeexan aBMauMR pa3ÖOMÖMna - innn 
BoccTaHOBMTenbHbie paöoTbi. floxaa- 
nMCb nx 3aßepweHMR, n aiuenoH pBMHyn- 
CR. B nyTM x HeMy npMuennnMCb HOBbie 
BaroHbi, c TaxMMM xe, xax U3 rieTponaB- 
noBXM, öeponaraMM. Ha ophom m3 inaxT 
nonyHMRM cTapbie TpaHcnopTepHbie 
neHTbi - Haxpbinn hmm BaroHbi. YcraHO- 
BMnn öypxynxM. 3anacnncb yrnéM. B 
3aBonxbe ainenoH Toxe npocraMBan: 
ÜJRM BCTpeHHbie SUJenOHbl - Ha CppOHT.

A Mexay TeM b BaroHax c aenopTM- 
pOBBHHblMM OT rpR3M, TeCHOTbl, CXBO3- 
HRxoB M Bineüi HananMCb öone3HM. He- 
peaxo noe3a ocraHaBnMßancR, HToöbi 
naccaxMpbi MornM BbiHecrn noxoMHM- 
xoB anR noxopoH B neconocaaxax, 
oxaMMARBinMx xene3HoaopoxHoe non- 
OTHO.

Jlnuib B xoHue horöpr ainenoH 3a- 
rHanM B TynMX ctbhumm EnbTan. 3aecb 
OTuenMRM 5 saroHOB. OcranbHbie npo- 
cneaoBann aanbine. Ha EnbTae npnöbis- 
WMX yxe xaanM caHM c ceHOM M3 een 
ßonpxa, HayMOBxa m (DMnMnnoBxa. 
Mor MaMa, TeTyinxa m XpncTR c aosxa- 
MM Mmhom m KaTen nonann b ßoRpxy. 
PyxoBoacTßo xonxo3a mmchm JleHMHa 
Bcex pa3MecTMno b aoMax MecTHbix 
xMTenen. 3to na3biBanocb noaceneHM- 
eM. Hainy ceMbxj onpeaennnM b bom 
BbixoaueB c YxpauHbi, nycrMBinnx 3aecb 

riocTCKpnnTyrvi
AßTopy 3Ton xpoHnxn b HbiHeiiJHeM roay ncnonHnnocb 70neT. floHTn poßecHnx 

coeeTCKon Bnacrn. He npnBnexan ocoöeHHo npncTanbHoro BHnMaHnn x CBoen nep- 
cone, oh nniueT ncropnxj poaHon ero HeMeuxon xonoHnn, aaeT cxaTbin, aaxe cy- 
xoBaTbin, ho "cöaxTnHHbin" onepx cyaböbi ee oömnHbi. 3aecb HeT hm "axoB’ hm 
"oxob" - Tonbxo nocneaosaTenbHaR KOHcraTaunn coöbiTnn. CoöbiTnn no-coBeTcxn 
oöbixHOBeHHbix, oöbiaeHHbix. Hnnero HeoöbixHOBeHHoro HeT b tom, hto noene nRTn 
neT narepen oTeu ero nniub Tpn Mecnua CMor npoxnTb Ha Bone - yMep.

Taxnx cyaeö - MnnnnoHbi.
Hnnero ncxnxjHMTenbHoro HeT n b tom, hto ocyxaeHHoro yxe b TpyaapMnn 

aBTopa 3Ton xpoHnxn ocBoöoxaaxrr b 48-m, a peaönnMTnpyxaTnnuib b 89-m, nepe3 
40 c nnujHnM ner H Taxnx cyaeö y Hac, naßepHoe, MHorne TbicRnn

. Xn3Hb - xonenxa. y
B 3Ton apeBHen noroßopxe HeT rnnepöonbi. OHa tohho cxßaTbiBaeT oTHoiue- 

Hnfl poccnncxnx BnacrnTenen x nenoBexy. OanH n3 BeHueHOCHbix nosTOB, cxpbi- 
BaBiunncR noannTepaTypHbiM nceßaoHnMOM nacönymR Ypoansoro, nncaßiunnnnR 
uepxBn crnxn n no?Mbi, pa3rnRabißaR c xonoxonbHM KpeMneBcxyx> nnomaab, Mor 
BocxnnxHyTb:

- A BOH nenoßex noöexan! EyxauieHxa, TapaxaiueHxa.
Bo BCRKOM cnynae hmchho Tax noxa3aHa b obhom n3 xnHocfcnnbMOB uapcreeM 

Haß cnecb no oTHOweHnxj x noaaäHHbiM HoaHHa - rocyaapR rpo3Horo. Oh n noc -*■  
nan c HaMn cooTBeTcrßeHHO - xax c HacexoMbiMn. CoBeTcxne TnpaHbi BCRnecx»H 

a4)HiunpoBann npMHunnnanbHO nHoe oTHoweHne x nenoBexy. TeHcex BKn(ö) Mor 
60 neT TOMy Ha3aa Ha nyönMxe, - pa xaxon! - nepea axaaeMnxaMn PKKA - paeexa- 
3biBaTb noTeujHyx), xax, ananMO, eMy xa3anocb, MCTopnxj o rpyöbix HeoTecaHHbix 
TaexHnxax, xoTopwe, noTepRB Ha ennaße neca CBoero Tosapnma, ne nmyT ero, a 
cneujaT "xoöbiny HanonTb"; HaynpexxeBTOM, htoohh "cxoiviHy xanexjT öonbiue, 
neM nxjaen", OTBenaxjT: "hto x HaM xaneTb nx, noaen-TO? Dtoaen Mbi 3aBceraa 
caenaTb MoxeM. A botxoöbiny. nonpoöyn-xa caenaTb xoöbiny". ripn oömeM pxa- 
Hnn, to ÖMUJb oxnBneHnn b 3ane, oTeu HapoaoB n3 HexnTpon CBoen npnTsn aenan 
Bbißoa o HeoöxopMMocTn n3xnBaTb "paBHopywHoe OTHouienne x akibam, x xaa- 
paM n HeyMeHne ueHnTb nroaen.

A nepe3 PBa roaa HanHeT Tax n3ÖnßaTb nx, hto TnTnep öyaeT Tonbxo pyxn 
noTMpaTb otyaoBonbCTBMA n HeTepneHnR:

- PoccMA B HacroAiuee BpeMA onacHocrn He npepcraBnAeT... "Cennac OHa oena- 
öena b pe3ynbTaTe MHornx BHyTpeHHnx npoueccoB*  (anpenb 1938 roaa). " Pyc- 
exne BoopyxeHHbie cnnbi rbrahdtca rnnHRHHbiM koaoccom 6e3 ronoBbi (9 AHBapA 
1941 roaa). "nocxoAbxy Poccnx) b nraöoM cnynae HeoöxoanMo pa3rpaönTb, Tonys- 
uieäTO caenaTbcennac, xoraa pyeexan apMna nnmeHa pyKOBoanTenen w nnoxo 
noaroTOBneHa..." (TaM xe n Toraa xe).

IViTnep B paHHOM nyHKTe He npeyeennnnBan: b caMbin xaHyH BonHbi Bonee 
CranMHa HKBfl n3bnn n3 pnaoB PKKA Tonbxo no MOTnßaM nonnTnnecxnM 28 TbiCAH 
ocfcnuepoB. PenpeccnßM nopBeprnncb noHTn Bee xoMÖpnrn, xoManBbi, xoMxopw. 
ßonbwnHCTBO nonxoB oeranneb öe3 nonxoßbix xoMaHanpoB. A noTOM 3aecb, b Ka- 
3axcraHe, no xoay BonHbi - exopen-exopen! - crann roTOBnTb b 30 ynnnnmax 3ene- 
Hbix nenTeHpHTOB, HToöbi HaxoßaTb xoTb nnoxoHbxnx, ho Bee xe xoMaHanpoB. H 
HaxoBann 3a bckj BonHy... noHTn cronbxo xe, cxonbxo n3Benn b 1937-m, BonbHonn, . 
HeßonbHO nb noMoran sepMaxTy, npoBounpyn arpeccnßHoe HeTepneHne TnTnepa.

Xn3Hb-xonenxa.
Ecnn öbi X TpnBnanbHO npaBnnbHbiM penaM naiunx Boxpen pa pencTBnTenbHO 

nenoBenecxoe OTHoweHne x corpaxpaHaM! Ha pene xe reHcex n ero caHOBHoe 
oxpyxeHne öbinn oTHKjpb He nynwe Tex ppeMynnx cnnaBmnxoB c XMypon pexn 
rnönbix TaexHbix peöpen. 3to ohm, hblum boxpm, papM cxa3OHHbix 3opb rpßpymen 
KOMMyHbi Benn nepMaHeHTHyio BOMHy c pepeBHen, Hacaxpan TaM aTMoccfrepy erpa- 
xa, öe3rnacHOCTM, nocnymaHMß öe3 comhchmm, paccyxpeHMM m pacneTa. 0Tcx>pa m 
npMHUMnbi: He xoonepaTMBbi no hm3obom MHMUMaTMBe, a apTenM c TMnoBbiM ycra- 
BOM M TMnoBbiM nopHMHeHMeM paMueHTpy; m HecnewHaß, neHMBaR, - crobho y nxjpeM 
no pße-Tpn xmshm b 3anace - peaÖMnnTauMR HenpaBepHo Haxa3aHHbix.

XM3Hb-xoneMxa.
MMxann HsaHOBMH BerHep BcnoMHnn HMxeM M3 mctopmxob noxa He npoBe- 

peHHyx) UMcJjpy - 10 MnnnnoHOB. TeM öonee OHa pocronHa ocMbicneHMA. Te 10 
MMnnMOHHOB xpecTbflrf, xoTopbie öbinn ann reHcexa b 30-m crpawHee, neM cfjaiiJM^- 
Tbi B 41 -M, RBnanMCb rnaßaMM ceMen. 3to Bnano na cranMHcxnx xe xoMMeHTapneBc. 
c MyxnxaMn xoTopbix aoxpb xoTen ocnacrnMBMTb TpaxTopaMM n xonxo3aMM, no , 
ero xe cnoBaM, öbino öecnone3HO cnopnTb: ’ ITocne Toro, xax n3noxMTe Bcé xpecTb . 
RHnHy, oh roBopnT BaM, hto ponxeH noMTn aoMoü n nocoseTosaTbcn c xeHOtlT 
nocoBeTOBaTbCR co CBonM noanacxoM". CTannH rbho ornynnneT xpecrbRH. KpoMe 
xeH n noanacxoB, ann oöcyxpennR HaaenraiomencR xonxo3Hon hobh y xpecrbRH 
co BpeMeH neHnHcxoro H3fla öbinn eme CBon xoonepaTMBbi ueneBoro Ha3Hane- 
HMR, mx coBeTbi, aaxe coio3bi xoonepaTMBOB, rae nonnTMxa xonnexTM8M3auMM oxmb- 
neHHo aHanM3MpoBanacb. HeT, Boxaen xpecrbRHCxoM crpaHbi öecnnM mmchho ca- 
MocroRTenbHocTb m Tpe3BocTb MyxMuxaR. 3a to m ctohrpm xpecrbRH c mx HacMxeH- 
Hbix Meer - xyaa noaanbwe. CTanMH Tax pMcoaan 3Ty xapTnny MepnMnnxj: "HexoTo- 
pbiM M3 hmx aaxe aeMnio ann MHanBnayanbHovi oöpaöoTxn b Tomcxom oönacrn nnn 
B HpxyTCKon, nnn eme aanbiue Ha Ceeepe, ho ochobhbr mx nacTb öbina BecbMa 
HenonynnpHa, m ohm öbinn yHMHToxeHbi cbommm öaTpaxaMM". 3aecb sce HenpaBpa 
- xpoMe aapecoB BbicbinxM. KonnexTMBM3aunR luna m b CnÖMpn, m Ha ceeepax. flo- 
3TOMy öonbiueBMXM He coönpanncb coaaaeaTb TaM xo3RMCTBeHHyio anbTepHaTMBy 
xonxo3aM. "Kynaxoß" Be3nn, xax npaannbHo OTMeneHO b "CoaeTcxoM MCTopnnec- 
Kon sHunxnoneaMM" (t.8, M., 1965), Ha neconoBan, b pyaHMXM n maxTbi; nacTb no- 
naaana b Tax Ha3biBaeMbie "apTenM ocoöoroTMna", to ecTb b xonxo3bi öea xonxo3- 
HOM aeMoxpaTMM - c HaaHaneHHbiM npeaceaaTeneM, rae BbicnaHHbiM Haanexano 
coaaaTb HOBbie xo3rmctb3, xax npaBMno, Ha ronoM MecTe. 3to Ha3biBanocb Bosne- 
neHMeM xynaxa b couManMCTMnecxoe crpoMTenbCTßo. Hy, a xto yHMHTOxan "ochob- 
Hyxj mx nacTb", to pa3BecMcryx> xnxjxßy o nananecrBe öaTpaxoa Mor cnyiuaTb pas­
se hto apMCToxpaT M3-3a flaMaHwa. 3a caMocyaw BnacTb coeeTcxaH no ronoBxe 
Toxe He rnaaMna. KapaTenbHbie bkumm öbinn Mcxnx)HMTenbHOM npeporaTMBon BUK. 
rny, Mrr, Krß, HKBfl, MHoraa - nopynanncbHacTRM KpacHon ApMnn.

(OKOHHanne Ha crp. 8)

xopHM eine b 1898 roay. TeTywxe nyTb x 
STOMy HOBOcenbxj oxa3ancn He no cm- 
naM: OHa cxoHsanacb no aopore co 
CTaHUMM ßoRpxa... MaMa m XpncTA, 
eaBa npMBenn ceÖR b nopaaox, aanpo- 
CMRMCb pa3HopaöoHMMM Ha cpepMy. 
XpncTK) Bcxope nepeßenn b aonpxM: 
OHa MMena yaocroBepeHne Macrepa no 
aoeHMio M yxoay 3a ckotom. MaMa, pac- 
xBopaBinncb, He cyMena 3axpennTbCR 
Ha 4?epMe. CTana HaaoMHMuen: Ha 
CBoen MaiPMHxe "3MHrep" npMHnnacb 
3a noujMB cneuoaexabi ann xonxo3a. K 
oceHM 42-ro xeHiuMHbi cyMenn oTpe- 
MOHTMpoßaTb 3aöpoiBeHHyx) 3eMnRHxy 
M OTcennnncb ot aoöpbix nx>aen. Crann 
oöpaöaTbißaTb npnnncaHHbiM x yöoro- 
My xnnMiny ynacrox 3eMnn: noRBnnacb 
CBOR xapToinxa. A b 43-m Mnny npn3B3- 
nn B paöonyx) poTy - Ha inaxTbi b Kapa­
raHay. OHa öbina McnonHMTenbHon, 
aaxe ycepaHon paöoTHMuen. Tax hto 
PyxoBoacTßo inaxTbi noinno en HaBcrpe- 
ny cpa3y xe, xax Tonbxo OHa nonpoen- 
na aaTb Bbi3OB ee öaöymxe. A b 1948-m 
roay b KaparaHay nepeöpanncb m Xpnc- 
TR c KaTXJinen. KoMeHaaTypa He crana 
8O3paxaTb, npM3Haß, hto motmb snon- 
He yßaxMTenbHbiM - BoccraHOBneHne 
ceMbn.

Tax xM3Hb, aoeene nonHan cmr- 
TeHbR, crana noManeHbxy BxopnTb b öe­
pera. MnHa B 46-m roay Bbiinna 3aMyx 
3a penaTpnaHTa Mnxanna Tnyiuxo, xo­
Toporo B 16-neTHeM BO3pacre cyaböa 
3aöpocnna b 43-m b TepMaHMxj, a b 45- 
M, cnoBHo npnnMBHon bohhom BO3Bpa- 
Tnna oöpaTHO B 49-m'm r co3aan cboio 
ceMbio. Y Hac aBoe aeTen, Tpn BHyxa n 
Tpn BHynxn. KaTowa, x <?oxaneHnx>, 
crana nHBannaoM Tpyaa, xnßeT b ceMbe 
Tnyiuxo. Caobom, ocenn n nycrnnn xop- 
HH B Ka3axcraHe. 8 3Ton 3eMne noxo- 
poHnnn Mbi MaMy. En öbino 78 ner B 
89-m roay b Mnp nHon npoßoannn n 
XpncTX) Ha 94-m roay ee xm3hh. Ha 
noxopoHax oanH Hain oaHocenbnaHnH, 
noMHnBunn Bcex Hac euje ao xonoHnn 
neTponasnoBxe, oÖHaxnB ronoBy, exa- 
3an npoHMXHOBeHHbie enosa:

- Y Hac, Batunx aeTen, b sTon Heße- 
poRTHo TpyaHon xn3Hn öbino c xoro 
öpaTb npnMep. Bbi n Baue oTHoweHne 
x Tpyay n nioaRM BooayweBnRno Bcex, 
xto öbin c BaMn pRaoM. Hac nniuann 
3eMHbix xopHen. Ho ecTb He MeHee 
xpenxne xopHn: Te, hto nycxaeT reHe- 
TnnecKoe aepeBo. YßepeH, hto Haiun 
aeTn, BHyxn , npaBHyxn - noTOMxn öy- 
ayT öepenb n oxpaHRTb 3aßemaHHbie 
BaMn oöiuenenoBenecxne ueHHocrn 
Bepbi n BepHOCTM, neern n aocronHr 
Ba.
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KaK 3BC3/m C 3BC3 rjOK)...
flexaöpb - MecRu, 3aBepuaiouMM rop.
Ton xax öw yMnpaeT b pexaöpe TeM papocrHee ppr nosTa nnn nxjöoro 3Beapo3- 

HaTua OTbicxaTb Bcnep 3a ÖMönencxMMM sonxBaMM cnacrnnByio uenoTb cBeTa - Po- 
xnecTeeHcxyio 3Be3py, Bcerpa npepBeuax>uyx> poxpeHne CnacMTenn n Hoßoro ropa.

flexaöpb - Mecnu poxpeHMR n cMepm Benwxoro no3Ta PaüHepa Mapnn Pnnbxe. 
B ophom M3 cbomx nnceM (Hnxe Mbi ero npMBopwM), appecoBaHHbix Pnnbxe, Mapn- 
Ha UBeTaeBa ero cnpauMBaer ‘Kto x tw Bce-Taxn, PanHep?" 0 yTBepxpaer *Y  
TeÖR-HeT Popmhw".

B no3TMMecxoM nocnaHMH Ha cMepn» Pnnbxe M.U. HaxopnT tohhwm m BenHbiM 
appec noJTa - "opna M3 3Be3p’. PanHep Mapnn Pnnbxe b anernn, nocBRueHHon 
MapnHe UßeTaeBOM ynopoönn ceÖR n ee (no3TOB Booöue) 3Be3paM:

O, die Verluste ins All, Marina, die
Stürzenden Sterne!

Wir vermehren es nicht, wohin wir uns werfen,
zu welchem '

Sterne hinzu!
A ’PoxpecreeHcxaR 3Be3pa’ Eopnca riacrepHaxa:
A pRPOM, HeßepoMaR nepep TeM,
3acreHMMBeü nnouxn
BOXOHUe CTOPOXXM
Mepuana 3Bespa no nyrw b BncfcneeM.
He 3Ta nn 3Be3pa M3 hm xe nepeBepeHHoro crnxoTBOpeHMR Pnnbxe "3a xhm- 

ron"?
"...n xpaiüHRR 3Be3pa B xoHUe cena
Kax ceeT b nocnepHeM poMnxe npnxopa."
flepenncxa PanHepa Mapnn PnnbKe, MapnHW UeeTaeBon n Eopnca llacTepHaxa 

- pa3roBop 3Be3p. OöpaTHM cBon Baopw x Heöy. TaM "3Be3pa c 3Be3pox> roBopwT' 
BcnyuaeMCR b stot pa3roBop.

AneKcaHflp LUMHflT

* * *
Ecn> y Pnnbxe ypnBHTenbHoe cmxoTBopeHne "Op4>en, Sßpnpnxa, TepMec". Oho 

HanncaHO paHbue, neM "flynHe3cxne ahernn" n "CoHeTbi x Opcfcex)". B HeM Op- 
cfcen - noxa eine He "neBHnn 6or", a Bcero nnub nenoBex, onnaxnBaxJunn cboio 
BO3nx36neHHyx3. (InaneM co3paeT oh BceneHHyx), "BceneHHyxj c nonRMn n pynb- 
rmm, c poporaMM, c necaMM, co 3BepbeM":

Bcxopnno conHue b xanoÖHon BceneHHon,
___ Taxoe xe, xax Haine, ho b cneaax,

CaeTvinocb TaM n xanoÖHoe Heöo, 
HeMoe Heöo b 3Be3pax ncxaxeHHwx.

Bee TpoHyTbi xanoöaMn OpcfceR, Bee, xpoMe Mepraon SBpnpnxn. 9ßpnpnxa "non- 
na cßoexj CMepTbK), cbooo HenoHRTHon, hoboh CMepTb»". En He po Opcfcefl, en He 
po ncxyccraa. Tax Bee crwxoTBopeHne oöopannBaeTCR xanoöon. "Opfert, Bßpnpn- 
xa, lepMec" - npnTna o xm3hh n TBopnecree caMoro Pnnbxe. Heöo ero noasnn - 
"xanoÖHoe Heöo".

29 pexaöpfl 1926 ropa Pnnbxe yMep ot öenoxpoenn b xeHeßcxon öonbHnue. B 
nioHe 1926 ropa b ManeHbxoM UBenuapcxoM 3aMxe M1030T nnueT oh "Snernx)', 
CBoe nosTMMecxoe 3aßeuaHne.

"Bnpnub, Myx coxpoßeHHbiü, cboio coxpoBeHHyio peßy?" - cnpaunaan Pnnbxe 
3a pßeHapuaTb neTpo SToro b crnxoTBopeHnn " rioßopoT". "CoxpoeeHHon peßon" 
npepBoexmneHa MapnHa M3 "3nemn".

Kax R TeÖR noHWMax), pacußeTinaR xeHCTBeHHWM CBeTOM
Ha HeTneHyoM xycre MoeMl Kax r pacnwnRXJCb 
BeTpOM HOHHbIM, KOTOpWM X TeÖe npHXOCHeTCR.

riosTy öonbine He HyxHbi BHeujHwe npooöpa3bi. "PacnwnRRCb", "pacroHaRceÖR 
BocxBaneHneM', no3T npeoponeßaeT CBoe BenHoe opHHOHecrao, oöpeTaeT yTpa- 
neHHyxj ueribHOCTb. OpnHoxnn nyTb nosTa - caMonoxepTBO^aHwe bo wmr nioÖBn...

BnaflMMnp MMKYLUEBI/IH

113 "ÜMCeM MOJIO^OMy 
no3Ty" P.M.P.

«Dypyöopr, 0OHcepep (LUßeuMR), 
4 HORÖpR 1904

... o nyBcreax: hmctw sce Te, xoTopbie Bac coönpaioT n nopwMaxn; Henncro to 
- öepymee nnub opHy cropoHy Bainero cyinecrBa n - Tax - ncxaxaxjuee. Bee, hto Bbi 
pyMaeTe nepep nnuoM cBoero peTcraa, poöpo. Bee, mto penaeT Bac öonbine, neM Bbi 
öwnn B caMbie nynune Baun naew, npaepa. BcRxnn nopbeM xopoin, eenn Tonbxo oh 
BCTaeT M3 Bcen Bauen xpoBM, eenn oh He pypMaH, He MyTb, a papocTb, npo3panHaR 
po caMoro PHa.

Rcho nn BaM, o MeM r xony cxa3aTb?
0 Baue coMHeHne MoxeT cpenaTbcfi önaroM, eenn Bbi ero BocnnTaeTe. Oho 

) ponxHO CTaTb 3H3K)umm, oueHxoM ponxHO CTaTb. KaxpbiM pa3, xax oho 3axoMeT 
i MTo-PMÖo BaM McnopTMTb, ponpauMBaüTe ero, noneMy BeiUb nnoxa, TpeöynTe qt 

Hero poxa3aTenbCTB, ncnbiTbiBanTe ero, m Bbi, MoxeT öbiTb, 3acTaHeTe ero öeeno- 
MouHbiM M CMyueHHbiM, MoxeT öbiTb, M ynopcTByiouMM. Ho He cpaBaMTecb, Tpe- 
öyxiTe poBopoB M nocrynaMTe Tax, BHMMaTenbHo m nocnepoBaTenbHo, b xaxpoM 
paHHOM cnyqae, m peHb npnpeT, xorpa oho m3 pa3pyunTenR npeBpaTMTCR b opHoro 
M3 nyMUMx BauMx paöoTHMxoß - MoxeT öbiTb, B yMHeüuero M3 crpoRUMx Bauy 
XM3Hb...*

* 3tm nMCbMa oöpaipeHbi k OpaHuy KcaBepy Kannycy, nenTeHaHTy aß- 
pMMCKOM apMMM. - ripMM. M. UßeTaeBOM.

Haue Hac/ieflne
HeMeijKne xpaMbi b IToBOJMCbe

Ha CHHMKe: JltoTepaHCKaa 
uepKOBb B c. EpycnaH(rHapeHTay)

iHapeHTay - opHa M3 nepnc^epMMHbix 3aBonxcxMx kopohmm - ocHOBaHa oxono 
1860 ropa. OHa pacnonoxMnacb b cTenn, poßonbHo panexo ot Bonrn m eue panbue 
ot ropopoß - CapaTOBa, KaMbiuMHa. B stmx xpaRx mmmo pyccxMx, HeMeuxnx, TaTap- 
cxMx, yxpaMHCXMx een TeseT pexa EpycnaH. KcTaTM, mmchho Tax Ha3bißaeTCR b noc- 
nepHMe pecRTMneTMR öbiBuan HeMeuxaR xopohmr.

IHapeHTay öbin nyHXTOM xotr m He cnnukoM MHoronxipHbiM (2150 xMTeneü b 
1912 ropy), ho BecbMa oxMBneHHbiM, ueHTpanbHbiM cpepM HeMeuxnx noceneHnn 
CBoen oxpyrn. Tax, b 1880-e ropbi 3pecbpencTBOBan ntOTepaHCxnü npMxopcxMM mo- 
nenbHbiM pom, oöbepMHRBunn noMTM 9000 oxpecTHbix npnxoxaH.

Ha BonHe oxMBneHHoro cTpoMTenbCTBa "CTnnbHbix" xpaMOB, nopHRBuencR b 
xoHue XIX ßexa, b xopohmm BO3Benn HOByio xaMeHHyio uepxoßb (1898), paccMMTaH- 
Hyx) Ha 1000 MecT. KoMno3WuneM, cooTHoueHneM oöbeMOB, nponopuMRMM, nrpon 
peTanen nocTponxa HanoMMHaeT o rnaBHOM, Hanöonee M3BecTHOM nioTepaHCXOM 
xpaMe Ha Bonre - eapaTOBCxoM. Ho sto He xonnfl, ne Haöop UMTaT, a 3penan paöoTa 
"Ha 3apaHHyio TeMy", tohx3r apaHxnpoßxa co cbommm, xnBbiMM n opnrnHanbHbi- 
MM, BapnauMRMM. Moxho npepnonoxMTb, mto ppr xopohmctob He cyuiecTBOBano 
rnaBHbix n BTopocTeneHHbix, ueHTpanbHbix n oxpanHHbix, npecTMXHbix m He3HaMM- 
TenbHbix een m npnxopoß. Bee öbinn HapaBHe, Bee CTpeMMnncb CTaTb xpacMBbiMM, 
önaroycTpoeHHbiMM, npnBnexaTenbHbiMM. ApxMTexiypHaR npaxTMxa HarnapHO 
yöexpaeT b stom. Orroro-To, HaßepHoe, n noRBMnacb b panexoM IHapeHTay TaxaR 
uepxoßb - papocTHaR, neTRuaR, opHa M3 nynunx b HeMeuxoM HoBonxbe.

"3nerMR*  HanncaHa cneunc^MMec- 
xMM ycnoxHeHHbiM R3bixoM nospHero 
Pnnbxe m npnMbixaeT no cTnnx) x uwx- 
ny "nyMHe3cxMx snerMM*.  "8 ee Ha3bi- 
Baio - Marina - Elegie - n OHa 3aBepua- 
eT xpyr Duineser Elegien, m xorpa-HM- 
öypb (noene Moen cMepTM) öypeT b hmx 
BxnxjneHa: mx 3axmoMMT", - nncana Uae- 
Taeßa*.  "3nerMR" npepcTaBnReTcoöoM 
xjiaccMMecxMM oöpaaeu "TaüHonMcn", 
ocoöoM 33OTepMMecxoM no33MM. 9to

MHTMMHblM pa3rOBOp nO3Ta C nOSTOM, 
PO KOHUa nOHRTHblM PMUb PBOMM ynac- 
THMxaM nepenncxM.-noHMMaHMe c no- 
nycnoBa, ncxnKjMafemee TpeTbero "noc- 
TopoHHero’. XapaxTepHbiM npneM - 
noBTopeHMR TMna: "Mbi, MaplnHa..." 
"Taxne xax mm", "nopoÖHbie HaM". B 
OPHOM M3 CTpoHex "BnerMM" Pnnbxe 
onpepennn cbom nosTMMecxMM pnanor 
c MapMHOM xax "nopaBaHne 3HaxoB*  
("Zeichengeber, sonst nichts"). He cny-

MaMHO, npoMMTaB "Bnernio", UBeTaeBa 
oöpaTMna BHMMaHne npexpe Bcero Ha 
3TM cJiOBa (cm. ee nncbMo x Pnnbxe ot 
14 miohr).

Ha pyccxoM R3bixe een» Hecxonb- 
xonepeBopoB "BnernM" (A Kapenbcxo- 
ro, B MnxyueBMMa m pp ). Mbi Bbiöpa- 
nn nepeßop 3.A Mmpxmhom, oTMewaR, 
mto M B HeM nepepaHbi panexo ne Bee 
cMbicnoBbie ypoBHM m ottchxm aToro 
yPMBMTenbHOrO CTMXOTBOpeHMR

M. UBeTaeBa. OpaHqun. Hanano 1930 -x rr.

O, 3TM noTepn BceneHHOM, MapnHa! Kax napax)T 3Be3Pbi!
HaM mx He cnacTM, He BocnonHMTb, xaxoM 6bi nopbiB He B3PbiMan Hac
Bsbicb. Bee CMepeHO, ece nocroRHHO b xocmmmccxom uenoM.

H Haua BHe3anHan rnöenb
CBRToro MMcna He yMeHbUMT. Mbi napaeM b nepBOMcroMHMX
H, B HeM Mcuenncb, BoccraeM.
Tax mto xe Bee sto? Hrpa HeBMHHo-npocraR, öe3 pnexa, öe3 MMeHM.öes oöpeTeHMM? 
BonHbi, MapMHa, Mbi - Mope! Tnyön, MapnHa, Mbi - Heöo!
Mbi - TbiCRMM Becen, MapnHa! Mbi - xaeopoHKM Hap nonRMM!
Mbi - necHR, pornaBuan BeTep!
O, Bee HaManocb c PMxoBaHbR, ho nepenonHRHCb BocroproM, 
Mbl TRXeCTb 3eMPM OUyTMRM M C XaROÖOM KPOHMMCR BHM3. 
Hy mto xe, Bepb xanoöa - sto npepiena hcbmpmmom papocTM hobom, 
CoxpblTOM PO epoxa BO TbMe.r.
A TeMHbie öorM rnyöMH Toxe xotrt BocxBaneHMM, MapnHa. 
Born, xax uxonbHMXM, pkjört, mtoö Mbi mx xBannnn. 
Tax non mm XBany! PacTOMaMCR b XBaneHMRx bcr! flo xoHua! 
Bee to, mto mm BMPMM - He Haue. Mbi Tonbxo xaeaeMCR MMpa, 
xax TporaeM ceexMM UBeTox.
R Birnen Ha Hnne b Kom Omöo, xax xepTBy npMHoorr uapM.-
O, uapcTBeHHbiM xecr'oTpeMeHbR!
Tax aHrenbi mctmpm pyuM, xoTopbie popxho cnacTM mm- 
JlerxMM MrHOBeHHbiM xacaHbeM. H Tonbxo.
H oTneTanM panexo. HexHbiM pacceRHHbiM xecr, 
B pyuax ocraBMBUMM 3Hax, - bot Haue TMxoe peno. 
EcnM xe. He ycroRB, xTo-HMÖypb xoneT cxBaTMTb Beub m npncBOMTb ceöe, 
Beub yÖMBaeT ero, mctr 3a ceöß. 
Höo cMepTenbHa cMna, coxpbrraR b Beun.
O, Mbi no3HanM ee - 3Ty MoryMyx) enny, 
riepeHocRuyx) Hac b BMxpe 3a rpaHb öbiTMR b xonop HUMTO. 
Tu Bepb 3Haeub, xax sto Bnexno Hac cxBO3b nepRHoe npocTpaHCTBO npepxM3HM 
K HOBbiM poxpeHMAM... Hac?- 
9tm rnasa 6e3 nnua, 6e3 MMcna... 3pnuee, BeMHo noxjuee ceppue uenoro popa- 
B panb! Tomho nTMu nepeneTHbix x HeBepoMOM uenM- x HOBOMy oöpaay! 
ripeoöpaxeHbe napnuee Haue.
Ho nxjöosb BeMHo Hoea M ceexa n ye ponxHa HMMero 3HaTb o TeMHetounx öe3PHax. 
JlXJÖRUMe - BHe CMepTM.
Tonbxo Mornnbi BeTuaioT, TaM, nop nnaxynex) mbom, oTRroueHHbie 3HaHbeM, 
ripMnoMMHaR yuepuMx. Cbmm x yuepune xMBbi, xax Monopbie noöern craporo pepeBa. 
BeTep BeceHHMM, crMÖan. c.BMBaeT mx b pMBHbiM ßenox, hmxoto He cnoMaB 
TaM, B MMpoBOM ceppueBMHe, TaM, rpe Tbi moönub, 
HeTnpexopRUMx MrHOBCHMü.^ 
(Kax R TeÖR noHMMaio, xeHCTBer
Kax pacTBopRiocb r b BO3pyxe sto xoTopbiM
Cxopo xocHeTCR Teöfl!) v
Eotm cnepBa Hac oÖMaHHo Bnexyr 6ny x.^yroMy, xax pse nonoBHHbi b epMHCTBo. 
Ho xaxpbiü BocnonHMTbCR ponxeH v m, popacraR, xax MecRU yuepöybiü po nonHonyHbR. 
H x noRHOTe ömtmr npMBepeT nMUb Jpmhoko npoMepMeHHbiM nyTb Mepes öeccoHHbiü npocTop. 

(HanMcaHO 8 miohr 1926)*

Pai/iHep MapuiA PnnbKe 
cDoto M3 apxMBa

•erxMM uBeTox Ha öeccMepTHOM xycre!

/ny

im, popa 
JßMHOXO

y

BJI. üacTepHaK-PmiBKe*
12 anpenn 1926, Mockbs

BennxMM oöoxaeMbin nosT!
8 He 3Haio, rpe oxoHMnnocb öbi sto 

nncbMo M MeM öbi oho oxnMManocb ot 
XM3HM, nO3BOnb R 3arOBOpMTb B non- 
Hbin ronoc MyBCTBaM nioÖBM, ypMBne- 
HMR M npM3HaTenbHOCTM, xoTopbie MC- 
nbiTbißax) bot yxe PBanuaTb ner

8 OÖH3aH BaM OCHOBHbIMM MepTaMM 
Moero xapaxTepa, sceM cxnapoM py- 
XOBHOM XM3HM. OHM CO3PaHbl BaMM. 
roBop«) c BaMM, xax roBopRT o paBHo 
npouepueM, xoTopoe BnocnepcTBnn 
CMMTaioT MCToxoM npoMcxopRuero, 
cnoBHo oho B3RRO OTTypa CBoe Hana- 
no. fl BHe ceÖR ot papoern, mto cran BaM 
M3BecreH xax nosT, - MHe Tax xe Tpyp- 
Ho npepcTaBMTb ceöe sto, xax eenn öbi 
peMb una o riyuxMHe nnn 9cxnne.

MyBCTBOHeBooöpa3MMOCTM Taxoro 
cuenneHMR cypeö, CBoen ueMRuen He- 
BO3MoxHOCTbx> npoHM3biBax)uero 
MeHR, xorpa r nnuy stm erpoxn. He 
noppaeTCR BbipaxeHMXJ. To, mto r My- 
poM nonancR BaM Ha rna3a, noTpRcno 
MeHR. H3Becrne oö stom oTO3Banocb b 
Moen pyue nopoÖHO Toxy xopoTxoro 
3aMblX3HMR.

Bee yuRM M3 poMy, n r oeranen opmh 
b xoMHaTe, xorpa nponen Hecxonbxo 
erpox oö 3TOM B nncbMe Jl.O. 8 öpo- 
cnncR x oxHy. Uen CHer, mmmo npoxo- 
pnnn nx>pn. 8 He BocnpnHMMan oxyp- 
xaxjipero, r nnaxan. BepHynncb c npo- 
rynxn cbiH c HRHen, 3aTeM npnuna 
xeHa. 8 Monnan, - b TeneHne Hecxonb- 
XMX M3COB R He MOr BbirOBOpMTb HM 
cnoBa.

flo cMx 'nop R öbin BaM öe3rpaHMM- 
Ho önaropapeH 3a unpoxne, HecxoH- 
MaeMbie m öe3poHHbie önaropeRHMR 
Bauen no33nn. Tenepb r önaropapx) 
Bac 3a BHe3anHoe m cocpepoToneHHoe, 
önaropeTenbHoe BMeuaTenbCTBO b 
Moto cypböy, cx33aBueecfl b TaxoM nc- 
XniOMMTenbHOM npoRBneHMM. BxopnTb 
npn 3TOM B nOPpOÖHOCTM 3HaMMno Öbi 
npeTeHpoBaTb Ha Baue BHMMaHne, Ha 
mto R HMKorpa He peuyeb, noxa Bbi MHe 
caMM 3Toro He npnxaxeTe. 3to 3HaMM- 
no öbi Taxxe nocTMMb uenb TparnMec- 
XMX COÖblTMM MCTOpMM M CyMeTb O HMX 
paccxa3aTb, mto, BepoRTHO, npeBoexo- 
PMT MOM cnnbi.

TeM He MeHee bcrxmm, xto cnoco- 
ÖeH yMMTbCR, MOXeT yCBOMTb M3 Haue- 
ro XM3HeHHoro onbiTa, mto Bennxoe b 
cBoeM HenocpepcTBeHHOM npoRBne- 
HMM oöopaHMBaeTCR coöcTBeHHon npo- 
TMBononoxHOCTbio. Oho b pencTBM- 
TenbHOCTM CTaHOBMTCR HMMTOXHbIM B 
Mepy CBoero bcrmmmr m xochwm b Mepy 
CBOeM aXTMBHOCTM.

Taxosa Mexpy npoMMM m Haua pe- 
BonxiUMR - npoTMBopeMMe yxe c ca­
Moro CBOero BO3HMXHOBeHMR: pa3pbiB 
TeneHMR BpeMeHM nop bmpom Henop- 
BMXHOM M XyTXOM POCTOnpMMeMaTeRb- 
HOCTM. TaxoBbi M Haun cypböbi, Henop- 
BMXHbie, HeponroBeMHbie, 3aBMCMMbie 
OTTeMHOM M BenMMeCTBeHHOM MCTOpn- 
MeCXOM MCXniOMMTenbHOCTM, TparMMHbie , 
paxe B caMbix Menxnx n cMexoiBopHbix 
npoRBneHMRx. OpHaxo o MeM r pa3ro- 
BopnncR? Hto xacaeTCR po33mm m noa- 
Ta, MHbIMM CPOB3MM OCOÖOro B XaxpOM 
cnyMae npenoMneHMR CBeTa eßponen-

_________

CXOM BCeOÖUHOCTM, TO eCTb MHOXeCTBa 
CPMTblX BOePMHO typeÖ Öe3blMRHHblX 
coßpeMeHHMxoB, - mto xacaeTCR noa- 
3MM, ßce ocraeTCR no-npexHeMy. Kax 
MCCTapn, Tax m Tenepb n 3pecb Bee 3a- 
BMCMT ot Bonn cnynaR, xoTopafl öypynn 
BocnpMHRTa rnyöoxo n cßoespeMeHHO, 
npMBopMT MMeHHO x HepocTax)ueMy 
npenoMneHMKJ. Torpa sce CTaHOBMTCR 
po rnynocTM npocTbiM, BHencTopMMec- 
XMM n nocTMraxjuMM TeneHMe BpeMe­
HM, CBOÖOPHbIM M pOXOBbIM.Torpa 3a- 
HOBO craHOBMUbCR nosTOM, noene Toro, 
xax BoceMb neT He 3Han SToro oöeccn- 
PMBaxjuero CMacrbR. Tax cnyMnnocb co 
MHOM B nocnepHMe phm, a po Toro po- 
nrne BoceMb neT r öbin rnyöoxo Hecnac- 
TPMB M BCe paBHO, MTO MepTB, XOTb M B 
caMOM rnyöoxoM yHbiHMM Hnxorpa He 
3aöbiBan o BO3BbiueHHOM Tparn3we 
peBonxJUMM. 8 coBceM He Mor nncaTb, 
R xnn no MHepunn. Bee yxe ébino Ha- 
nncaHo b 1917-1918 ropy.

A Teriepb R cnoBHo popnnen 3aHo- 
Bo. ToMy pße npnMMHbi. O nepBon M3 
hmx R yxe roßopnn. OHa 3acTaBPReT 
MeHR OHeMeTb ot önaropapHOCTM, n 
cxonbxo öbi oö 3TOM R hm nncap, 3TO He 
npeT B cpaBHeHMe c mommm MyBCTBaMM.

rio3BonbTe MHe cxa3aTb Taxxe n o 
ppyroM, TeM ödnee, mto ppr mchr 3tm 
COÖblTMR 83aMMHO CBR3aHbl M MTO PenO 
xacaeTCR nosTeccbi, xoTopaR pioömt Bac 
He MeHbue m He MHane, MeM r, m xoto- 
paR (xax öbi unpoxo nnn y3xo sto hm 
noHMMaTb) MoxeT B Ton xe cTeneHM, 
MTO M R, paCCMaTpMBaTbCR Xax MeCTb 
Bauen no3TMMecxoM önorpachnn b ee 
peMCTBMM M OXBaTe.

B tot xe peHb, mto m nsBecTne o Bac, 
R 3peuHMMM oxonbHbiMM nyTRMM nony- 
Mnn nosMy, HanncaHHyio Tax nenop- 
penbHo M ppaBPMBO, xax 3pecb b CCCP 
hmxto M3 Hac yxe He MoxeT Hanncan». 
3to öbino BTopbiM noTpRceHMeM phr. 
3to - MapnHa UßeTaeaa, npnpoxpeH- 
Hbin nosT öonbuoro TanaHTa, popcrßeH- 
Horo no CBoeMy exnapy fleöopp-Banb- 
Mop. OHa xnaeT B riapnxe b SMnrpa- 
UMM. 8 xoTen öbi, o papn Bora;npocTM- 
Te MOX3 pep3OCTb M BMPMMyxJ Ha3OMPM- 
BOCTb, R xoTen öbi, R ocMennncR öbi no- 
xenan», MToöbi OHa Toxe nepexnna He- 
MTo nopoÖHoe tom ßapocTM, xoTopan, 
önaropapR BaM, nannnacb Ha mchr. fl 
npepcTasnRK) ceöe, MeM öbina öbi ppr 
Hee XH^ra c Bauen Hapnncbio, MoxeT 
öbiTb *nynHe3CXMe3nerMM",  nsBecTHbie 
MHe nnub noHacnbiuxe. noxanyncra, 
npocTMTe MeHR! Ho b npenoMneHHOM 
CBeTe SToro rnyöoxoro n panexo npy- 
uero coBnapeHMR, b papocrHOM oenen- 
neHMM R xoTen öbi Booöpa3MTb ceöe, hto 
ncTMHa 3axnioHeHa mmchho b TaxoM 
npenoMneHMM m mto mor npoeböa bw- 
noPHMMa m MMeeT cMbicn. flnn xoro, 
3aneM? 3Toro r He CMor öbi cxa3aTb. 
MoxeT öbiTb, ppr nosTa, xoTopbin Ben- 
HO cocTaßnReT copepxaHne noaann n b 
pa3Hbie apeMeHa MMeHyeTCR no-pa3HO- 
My.

Ee 3OByT MapnHa HßaHOBHa UBeTa­
eBa M xMBeT OHa B riapMxe 19(me) arr. 
8, Rue Rouvet(24).

riO3BOnbTe MHe CMMTaTb BaUMM OT- 
BeTOM McnonHeHMe Moen npocböbi ot-

HocMTenbHo UßeTaeBOM. 3to öypeT 3Ha- 
XOM PPR MeHR, MTO R M Bnpepb Mory 
nncaTb BaM. 8 He CMera MeMTaTb o npn- 
MOM oTßeTe. H öe3 Toro r othrp y Bac 
CTOPbXO BpeMeHM CBOMM paCTRHyTbIM 
nncbMOM, xoTopoe 3aBepoMo xmumt 
ounöxaMM M Hecypa3Muen. Korpa r ero 
HaHMHan, r pyMan nnub poctomho 3a- 
cBMpeTePbCTBOBaTb BaM CBoe npexno- 
HeHne. HeoxnpaHHO n b xoTopbin yxe 
pa3 R ouymn, xaxnM OTxpoßeHneM Bbi 
ppr MeHR crann. 8 3aöbin, hto nyBCTBa, 
xoTopbie npocTMpaxjTCR Ha ropbi, bo3- 
pacTbi, pa3Hbie MecTHocrn n nonoxe- 
HMR, He Moryr noppaTbcn BHe3anHOM 
nonbiTxe oxßaTMTb nx ophmm nncbMOM. 
H cnaBa Bory, hto 3aöbin. A to r He Ha- 
nncan öbi stmx öecnoMoipHbix erpox. 
flexaTxe ncnncaHHbie nncTbi, xoTopbie 
R Hnxorpa He peuyeb nocnaTb BaM 3a 
nx MHorocnoBMe n HeexpoMHoen». Jle- 
xaT n pße xHnrn ct^xob**,  xoTopbie r 
no nepBOMy noöyxpeHMXj coöpancR 
OTnpaBMTb BaM, htoöw mmm, xax cyp- 
rynoM, ocR3aeMO 3anenaTaTb sto nneb- 
Mo, M He nocbinao M3 öor3hm, hto BaM 
xorpa-HMÖypb npnpeT b ronoay MMTaTb 
3TOT cypryn. Ho Bee ct3hobmtcr nnu- 
HMM, CTOMT BblTOBOpMTb TO, HTO BaXHee 
Bcero. 8 pkjöpk) Bac Tax, xax no33MR 
MoxeT M ponxHa öbiTb nxjÖMMa, xax 
xMBaR xypbTypa cnaBMT cbom BepuMHbi, 
papyeTCR mm m cyipecrByeT mmm. R pkjö- 
nxj Bac m Mory roppMTbCR TeM, hto Bac 
He yHM3MT HM MOR PK)ÖOBb, HM PK)ÖOBb 
Moero caMoro öonbuoro m, BepoRTHO, 
epMHCTBeHHoroppyra MapMHbi, oxoto- 
poM R yxe ynoMMHan.

Ecpm öbi Bbi 3axoTenn MeHR ocnac- 
TPMBMTb HeCXOPbXMMM CTpOMXaMM, Ha- 
nMcaHHbiMM Bauen pyxoii, r npoenn öbi 
Bac Taxxe BocnonbsoBaTbCR ppr SToro 
UßeTaeßcxMM appecoM. HeT yBepeH- 
HOCTM, HTO nOMTOBOe OTnpaBPeHMe M3 
UBeüuapMM ponpeT po Hac.

Bam Sopnc riACTEPHAK.

Hepe3 TpMPuaTb neT riacrepHax Tax 
BcnoMMHan oö stom nncbMe: "Oh 
<PMPbxe> chirpan orpoMHyio ponb b 
Moen XM3HM, ho MHe Hnxorpa B rono*  
By He npMxopnno, hto r Mor öbi ocMe- 
nMTbCH eMy nanncaTb, noxa no npouec- 
TBMM peapuâTM neT oxa3biBaeMoro Ha 
MeHR M eMy HeBepoMoro bpmrhmr r 
Bppyr He'y3Han (sto ynoMRHyTo mm b 
ero nncbMe MoeMy OTuy), hto cran M3- 
BecreH eMy bo <t>paHuy3cxoM nepeßo- 
pe H3BonbcxoM. R He npepcraBPRn ceöe, 
HTOöbi noHTa Morna cnyxMTb Mocry x 
HepocTynHOMy, coßceM no-ppyroMy, 
neM Bee Ha CBeTe cyuecTByxJueMy 
MMpy, C XOTOpbIM fi ÖblP CBR3aH TOPbXO 
cbomm noxnoHeHMeM, m Bppyr oxaaa- 
nocb, hto MOCT 3TOT nepexMHyT pane- 
xoM cnynaMHOCTbX) noMMMO MeHR 
Tonbxo Torpa r b nepßbiM pa3 nopyMan, 
hto Mor öbi HanMcaTb eMy.

i *riepeBop3ToronMCbMaHapyccxMM  
R3bix BbinonHeH E.B. riacrepHaxoM. Bee 
nncbMa PMPbxe m HanncaHHbie no-He- 
MeuxM nncbMa UßeTaeBOM nepeßepeHbi 
K.M. A3apoBcxMM.

PiuiBKe-ljBeTaeBOM
BpeM. appec: orenb foc^-Parau 

Paraq (UJBenuapMR), 
28 Mionn 1926

Tbi ypMBMTenbHafl, MapMHa,m b nepsoM tbocm nncbMe, m b xaxpoM nocnepyio- 
ueM, MeHR ypMBPReT TBoe öe3OUMÖOHHoe yMeHMe McxaTb m HaxopMTb, hcmctoum- 
MOCTb TBOMX nyTeM X TOMy, HTO Tbl XOHeUb CKa33Tb, M TBOfl HeM3MeHHaR npaBOTa. 
Tbi Bcerpa npaea, MapnHa (He pepxMM pm cnynan ppr xeHUMHbi?) - npaßa b cbmom 
oöbiHHOM, caMOM öe3MRTexHOM CMbicne. 3to npaßooönapaHMe öecuenbHo n, po- 
nxHo öbiTb, öesHananbHO. Ho Tbi npasa CBoen hmctom HenpMTR3aTenbHocTbx> n 
noPHOTOM uenoro, OTxypa Tbi nepnaeub, n b 3Tom - TBoe öecnpepbiBHoe npaBO Ha 
öecxoHeHHocTb*.  KaxpbiM pa3, xorpa r nnuy Teöe, r xony nncaTb xax Tbi, Bbicxa- 
3aTb ceÖR no-TBoeMy, npn noMouin tbomx HeBosMymMbix m Bee xe Taxnx BOPHyxj- 
UMx cpepcTB. Kax OTpaxeHne 3Be3Pbi tbor peHb, MapnHa, xorpa oho noRBPReTCR 
Ha noBepxHOCTM Bopbi M, McxaxeHHoe, BcrpeBoxeHHoe Bopora, xM3Hbio bopw, erpy- 
RMM ee HOHM, ycxonb3aeT n BO3HMxaeT chobb, ho yxe Ha öonbuen rnyÖMHe, xax öbi 
CpOPHMBUMCb C 3TMM 3epxaPbHblM MMpOM, M TaX noCPe XaXPOrO MCHe3HOBeHMR: 
Bee rnyöxe b ßonnax! (Tbi - öonbuaR 3Be3pa!). TloMHMUb pm, xax mopopom Tmxo 
Spare**  - Torpa oh eue He 3aHMMancR acTpoHOMMen, a ynnnen b nennuMrcxoM 
yHMBepcMTeTe - npnexan Ha xaHMxynbi pomom, b MMeHne CBoero prpm.. m TaM oö- 
HapyxMPocb, hto oh (HecMOTpR Ha Jlennunr M33HRTMR x>pHcnpypeHUMen!)yxeTax 
xopouo 3Han Heöo, Tax Bbiyunn ero Han3ycTb (pense: il savait le ciel par coeur), hto 
opmh nnub B3rpRp ero exopee paBHopyuHbix, neM nbiTPMBbix'rna3 nopapnn eMy 

HOByio 3Be3py b co3bc3Pmm Rnpbi: ero nepBoe OTxpbiTMe b 3Be3PHOM Mnpe. 0 He 
3Ta pm caMan, mpm r ounöaxjcb, 3Be3pa Anbcfca b co3Be3pnn Jlnpu, visible de toute la 
Provence et des terres me'diterrane'ennes**,  npepHa3HaneHa Tenepb HocnTb mmr 
MncTpanR? BnponeM, He pocTaTOHHO nb öbino poeepMTb HaM sto BpeMR, htoöw 
cpenaTb BHOBb BO3MoxHbiM Taxoe: nosT, BO3HeceHHHbiM x 3Be3paM! Tu diras a' ta 
fille un jour, en t'arretant a' Mailiane: voici "Mistral", comme il est beau ce soir!*'**.  Haxo- 

Heu-To, "cnaßa"! - npesbiueTaönMHex c Ha3B3HMeM ynnubi.
Ho TeÖR, MapnHa, r Hauen b MoeM Heöe He cBoöopHbiM B3rnRpoM: Eopnc 

HaBen MHe Ha TeÖR Tenecxon...; b rnasax, ycrpeMneHHbix BBbicb, cHanana Hecnncb 
npocrpaHCTBa, a 3aTeM, BHe3anHO, b none 3peHMR bo3hmkp3 tw, HMcraR m CMPbHan, 
B 4>oxyce pynen TBoero nepBoro nncbMa.

riocnepHee M3 tbomx nnceM nexMT y MeHR yxe c 9 mkjpr: xax nacro MHe xoTe- 
nocb HanncaTb! Ho XM3Hbpo crpaHHOCTM OTRxenena bo MHe, m nacro r He Mory ee 
cpBMHyTb c Mecra; enna TRxecrn, xaxeTCR, co3paeT HOBoe OTHOueHne x Hen, - r c 
peTCTBa He 3Han Taxoii HenopBnxHOCTM pyun; ho Torpa Mnp öwn nponeH n paßnn 
Ha Toro, xto nopoÖHo OTopßaHHOMy xpwny - nepbiuxo 3a nepwuxoM - ncrexan b 
nycTOTy; Tenepb xe TRxecTbra cran r caM, Mnp Boxpyr tohho'coh, a neTo xaxoe-To 
coBceM pacceRHHoe, cpobho hct eMy pena po caMoro ceÖR.

Tbl BMPMUb, fl BHOBb nOXMHyP Mx33O, HTOÖbl 3PeCb, B Paraue, nOBMPaTb momx 
caMbix cTapnHHwx M epMHCTBeHHwx ppy3en, x xoTopwM eue c Abctpmm coxpaHRK) 
npMBR3aHHocTb..c (Kax ponro eue? Bepb ohm 3HaHMTenbHo crapue mchr ropaMM...); 
c HMMM npnexana, HeoxnpaHHo, mx pyccxaR npMRTenbHMua, pyeexnn nenoeex, mo- 
xeub ceöe npepcraBMTb, xax sto MeHR B3BonHOßano!*  Tenepb mx 3pecb yxe hct, r 
xe HeMHoro 3apepxancR papn npexpacHbix cBeTno-axBaMapMHOBbix ueneÖHbix 
MCTOHHMXOB. Kax TW?

PanHep.
"Car mon pis et mon mieux
Sont les plus de'serts lieux"*****:
TBOM nopapox; r nepenncan sto b cboio 3anncHyx) xHMxxy.

* nopyMan: oh 3Han Heöo HaM3ycrb (4>P-)-
** BnflHMan bo BceM ripoBaHce n CpepM3eMHOMopbe (cjjp.).
*** OpHaiKpbi, ocraHOBMBUJMCb B MenaHe, Tbi cxaxteujb CBoen ponepn: 

"Boh "MMCTpanb", xax oh KpacMB ceropHR BenepoM!" (4>p.).

LjBeTaeBa-PmiBKe
CeH JKMPb-CIOp-BM, 

2 aBrycTa 1926

PanHep, TBoe nncbMo r nopynnna b peHb cbomx mmchmh - 17/30 Mxanfl, y mchr 
Bepb Toxe een» cbrt3r, xotr r ouyuaxa ceÖR nepßeHueM CBoero BpeMeHM, xax TeÖR
- nepßeHueM TBoero. Cbrtom, xoToporo 3BanM PanHep, 3ßancR, BepHo, Mnane. Tw - 
PanHep.

0Tax, B peHb momx MMeHMH fl nopynnna pynuMM nopapox - TBoe nncbMo. Kax 
Bcerpa, coBceM HeoxnpaHHo. R Hnxorpa x Teöe He npnßwxHy (xax x ceöe caMon!), 
M X 3TOMy M3yMPeHMIO Toxe, n X COÖCTBeHHbIM MblCPRM o Teöe. Tbl - to, hto npn- 
CHMTCR MHe 3TOM HOHbKJ, HeMy R 3TOM HOHblO Öypy CHMTbCR. (BMPeTb COH MPM BO CHe 
öbiTb yBMpeHHOM?) He3HaxoMxox3 B nyxoM CHe. R Hnxorpa He xpy, r Bcerpa,y3HaK^, 
TeÖR.

Eenn mw xoMy-Hnöypb npncHMMCR BMecre - 3HannT, mw BcrpeTMMCR.
PanHep, R xony x Teöe, papn ceÖR, tom hobom, xoTopaR MoxeT BO3HMXHyTbnnub 

c toöom, B Teöe. 0 eue, PanHep ("PanHep" - pcmtmothb nncbMa) - He ceppncb, sto 
x r, r xony cnaTb c toöoio - 3acwnaTb m crfaTb. MypHoe HapopHoe cpobo, xax rnyöo­
xo, xax BepHo, xax HepßycMwcneHHO, xax tohho to, hto oho tobopmt. ripocro - 
cnaTb. 0 HMHero öonbue. HeT, eue. 3apwTbCR topobom b TBoe neBoe nneno, a pyxy
- Ha TBoe npaßoe - m HMnero öonbue. HeT eue: paxe b rnyöoHanueM CHe 3Hajb, hto 
sto tw. 0 eue: cnyuaTb, xax 3BynnT TBoe ceppue. 0 - ero uenoßaTb.

0Horpa R pyMax): r ponxHa socnonb3OBaTbCR tom cnyHanHocrbio, hto r noxa 
eue (Bee xe!) xMBoe Teno. Cxopo y MeHR He öypeT pyx. 0 eue - sto 3BynnT xax 
McnoBepb (hto Taxoe ncnoßepb? XBannTbcn cbommm nopoxaMn! Kto Mor öbi roBo- 
pnTb o cbomx Myxax öe3 ynoeHMR, To-ecTb cnacrbR?!) - MTax, nycn» sto He 3BynnT 
xax McnoBepb: TenaM co mhom cxynHo. Ohm hto-to nopo3peBaxjT n MHe (MoeMy) He 
poBepRioT, xotr R nenaio Bee, xax Bee. Cpmukom, noxanyM... He3anHTepecoB3HHO, 
CPMUxoM... önarocxnoHHo. 0 - cpmuxom poBepnnBo! floBepHMBbi - nyxne (pnxa- 
pn). He Bepaioune HMxaxnx 3axoHOB m oöbinaeB. Ho Meemwe poßepRTb He MOiyr. 
K nxjÖBM Bee sto He othocmtcr, nioöoBb cpwumtm nyBcreyeTTonbxo ceÖR, OHa npn- 
BR33Ha x Mecry m nacy, SToro r noppenaTb He Mory. 0 - Bennxoe cocrpapaHMe, HeBe- 
poMo OTxypa, öe3MepHaR poöpoTa n - noxb.

R HyBCTByio ceÖR Bee crapue. Cpmuxom cepbe3Ha - peTcxan nrpa, r - Hepocra- 
TOHHO cepbe3Ha.

Pot r Bcerpa ouyuana xax Mnp: HeöecHbin cbop, neuepa, yuenbe, öe3PHa. R 
Bcerpa nepeBopnna Teno b pyuy (pa3Bonnouana ero!), a "4)M3MHecxyK)" nioöoBb - 
HTOÖ ee nonioÖMTb - BO3BenMHMna Tax, hto Bppyr ot Hee Hnnero He ocranocb. flor- 
pyxancb b Hee, ee onycrounna. npoHMxan b Hee, ee BbiTecHnna. Hnnero ot Hee He 
ocranocb, xpoMe mchr caMon: pyun (Tax r 3OBycb, orroro - M3yMPeHne: MMeHM- 
Hbl).

HoöoBb HeHaBMPMT nosTa. OHa He xenaeT htoö ee BO3BenMHMßanM (pecxaTb, 
caMa BennnaBa!), OHacHMTaeTceöflaöconioTOM, epMHCTBeHHwM aöconxjTOM. HaM 
OHa He poBepReT. B rnyÖMHe cßoeü OHa 3HaeT, hto He BennnaBa (nofoMy-To Tax 
BnacTHa!*),  OHa 3HaeT, hto ßennnne - sto pyua, a rpe HanMHaeTCR pyua, xoHnaeTCR 
nnoTb. HncreMuaR peßHocrb, PanHep. Ta xe, hto y pyun x nnoTM. 0 r Bcerpa peBHo- 
Bana x nnoTM: xax BocneTa! 0ctopmr naono m OpaHnecxn - ManeHbXMM ann3op. 
SepHbiM flaHTe! - Kto eue noMHMT o flaHTe n EeaTpnne? R peBHyio x HenoBenecxon 
xoMepnn*.  flyuy Hnxorpa He öypymioÖMTb Tax, xax nnoTb, b nynueM cnynae - öy- 
pyT BocxBaPRTb. TbicRHaMM pyu Bcerpa nxsÖMMa nnoTb. Kto xon» pa3 oöpex ceÖR Ha 
BenHyio Myxy bo mmr ophom pyun? fla eenn ö xto m 3axoTen - HeBO3MoxHo: mptm Ha 
BenHyio Myxy M3 pk)öbm x pyue - yxe 3H3hmt öbiTb aHrenoM. Hac oöm3hho pmumpm 
uenoro apa! (... trop pure - provoque un vent de de'dain**).

noneMy r roBopxj Teöe Bee sto? HaeepHoe, M3 erpaxa, hto tw yenpnub bo MHe 
oöbixHOBeHHyio HyBCTBeHHyxj crpacTb (cTpacTb - paöcTBO nnoTM***).  "R nioönx) 
TeÖR n xony cnaTb c toöokj’ - Tax xpaTxo ppyxöe roBopMTb He paHo. Ho r roBopxi) 
sto MHbiM ronocoM, noHTM bo CHe, rnyöoxo bo CHe*.  R 3Byx mhom, neM crpacTb. 
Ecpm öw Tbi b3RP mchr x ceöe, Tbi b3RP öbi les plus de'serts lieux**.  Bee to, hto 
Hnxorpa He cnnT, xenanoö BbicnaTbCR b tbomx oöbRTbflx. flo caMon pyun (rnyön- 
Hbi)***  öbin öw tot nouenyA. (He noxap: öeapHa.)

Je ne plaide pas ma cause, je plaide la cause du plus absolu des baisers****.
Tw Bee BpeMR B pa3be3pax, tw He xMßeub Hnrpe n BcrpenaeubCH c pyccxMMM, 

xoTopwe - He r. Cnyuan m aanoMHn: b TBoen crpaHe, PanHep, r opHa npepcTaBPRo 
POCCMIO.

Kto x tw Bce-TaxM, PanHep? He HeMeu, xotr - uenaR fepMaHMRl He nex, xotr 
popMPCR B HexMM (NB! B cTpaHe, xoTopon eue He öwno, - sto nopxopMT!*),  He aß- 
erpneu, noTOMy hto Abctpmr öwna, a Tbi öypeubl Hy He nypecHo pm? V TeÖR - HeT 
popMHbi! Le grand poe'te tsche'co-slovaque*****  - Tax nncann napnxcxne xypHa- 
nw. 3HanMT, PanHep, b xoHue kohuob, tw - cnoBax? CMeocb!

PanHep, BenepeeT, r nxjönio TeÖR. BoeT noe3p. Iloe3pa sto Bonxn, a bopxm - 
Poccmr. He noeap - bcr Poccmr BoeT no Teöe, PanHep. PanHep, He ceppncb Ha mchr 
MPM ceppncb CXOPbXO XOHeUb - 3TOM HOHblO R Öypy CnaTb C TOÖOM. B TeMHOTe - pa3- 
pwa; orroro hto 3Be3Pbi, r yöexpaiocb: oxho. (Oö oxHe r pyMaio, xorpa pyMaio o 
Teöe M o ceöe, - He o nocrenn). Tnaaa mom unpoxo pacxpwTw, möo CHapyxn eue 
nepnen, neM BHyTpn. riocrenb- xopaönb, mw ompaBPReMCR b nyTeuecrane.

mais un jour on ne le vit plus
Le petit navire sans voiles, 
Lasse' des oee'ans maudits, 
Voguant au pays des e'toiles- 
Avautgagne' le paradis****** 

(peTcxaR neceHxa M3 JloaaHHw).
Moxeub He oTBenaTb MHe - uenyn eue. y

* rio-HeMeuKM: fast im Schlaf - fest Im Schiyf.
** Mecra, hto Bcero nycrbiHHen (epp.).
*** rio-HeMeuKM: bis in die Seele (Kehl«'-) hinein.
* * * * A aauiMiuaio He ceÖR, a caMMi».« coBepujeHHt,IÄ nOuenyeB (*r
***** BePMKMM HexocnoBauK mm nosT (<bp.).
******... M BOT OH MCHe3 Bp aJlM,

KopaöpMK öea r .apycoB, 
B npocToprfte 3Be3AHbiM Kpaw, 
VcraB OT MopCKMX lUTOpMOB, 
OflHaxcAbi ( npwnnbin oh b pan (4>p.)_
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Mnxann BerHep

XpOHHKa 
cejia nefponaBjioBKM
(OKOHnaHne. Hanano Ha crp. 6)

Te 300 c rmujhmm BoccTaHMÜ, 20-30-x ronoe hto nonwxann b KaaaxcraHe, nopae- 
nnnwcb oTHioflb He öaTpaxaMrt, a perynnpHbiMM nacTRMM PKKA m xapaTenbHbiMM 
opraHaMM.

06 3TOM y HacxwKorna He moönnn nwcaTb. rioBTOMy hm b xaictix 3HUMxnonepM- 
rx Mbi He HaäneM npaßßMBOM craTMCTMXM 06 urorax xonxo3Horo cTpoMTenbcTea. 
Tot xe 8-m tom CM3 roßopnT o Bbicbinxe na paüoHOB cnnoiuHOHKonnexTMBMsauMM 
240757 twcrh xynauxMx ceMeü. 3to 6bina neTeepTb ecex xynakoB nnn\1 npoueHT 
xmbom CMnbi 'xynauxorocexTopa'. HoyCTanwHa-npyraHuwApa: IOmmrrmohob, 
npuneM, ‘ocHOBHaH wx MaCTb" "yHMHToxeHa wx öaTpaxaMM'.BpRanM reHcexcTan 
öbi KnenaTb Ha ceÖR, 6yoby Hero aeficTBMTenbHo 'nMÖepanbHbie' mto cm xonnexTM- 
BM3auwM. Hé 3pB oh npM3HancR b tom, hto 4 roaa xonxo3Horo crpoMTenbcrBa pnn 
Hero 6binw crpawHee trtot 1941 rona. riÖTOMy hto 20-30 ropbi öbinM boühom'npo- 
TMB KpeCTbRHCTBa. ’ ' „

Xn3Hb-KoneüKa. » '*  /
0 aeno TyT eine b tom, mto b öopböeâa 6e3rnacHbie xonxo3bi napTMR.oÖHapyxKr 

na 6e3flOHHyio nponacTb Mexay CBoefi m xpecrbRHCKOM.Mopanbxj. floöaBnneT ot 
öenHOTbi aKTWBHOü noMouiw B 6opb6e c 'xynaxoM', a ot cepeaHRxa - xotr 6bi 
HeüTpannTeTa, öonbiueBMXM Haiunw, hto noaaepxxa mm weaocTaTOHHa. B nMTepa- 
Type no mctopmm poccMMCxoro cexTaHTcrßa moxho BcrpeTMTb ynoMMHaHMe 06 op- 
HOM nocraHoaneHMM UK BpeMeH xonnexTMBM3auMM, rae BbipaxeHa osaöoneHHocTb 
MopanbHbiM cocroHHMeM xpecTbRHCTBa B HeMeuKMx KonoHMRx: mm aasanM 3eMnio 
pacKynaneHHbix, a ohm OTxasbiBanMcb OTHee: 'nyxoe He öepeM', 'HarpaöneHHoro 
HaM He Haao*.  flaxe Hyxaancb, kooohmct BcnoMMHan 10-io 3anoßeab MoMceesa 
aeKanÖTa: * He xenaü aoMa önMXHero TBoero, (hm nona ero)... HMnero, hto y önMx- 
Hero TBoero (Hex., 20)". Bot 3to cronxHOBeHMe MopanbHbix npMHUMnoB m 6bino, 
BepoRTHee acero, TeM nyHXTOM, rae KpbincR KopeHb öonbmeBMCTCxoM HeHaBMCTM k 
OCHOBaTenbHOM KpeCTbRHCKOM nopflPOMHOCTM. TpyxeHMK He npMHMMan aMÖpanM3M 
3aXBaTMMKOB. TaKOrO nOÖeaMTb HpaBCTBeHHO HeBO3MOXHO. OTCIOaa - petllMMOCTb 
OropOUJMTb KpeCTbfiH, nMlUMTb MX HeCTM M ßOCTOMHCTBa. C HeMLiaMM 3TO OKa3anOCb 
npome Bcero: ctomro nMiiJb HaMeKHyTb Ha cbr3M xonoHMcrcxoro ’TynoBMiua' c rep- 
M3HCKOM ’ronOBOM'. 0HblMM CROBaMM - HaMeKHyTb Ha BO3MOXHOCTb - He Ha CpaXT, 
a TonbKO Ha npeanonoxMTeRbHyio BepoRTHoen»! - BbcpesaHMR b korohmrx 'nRTOM 
KonoHHbi". Hy, a Koraa BnacTb cxaTbißaeTCR ao Taxoü 'apryMeHTauMM’, norMnec- 
KMM aManor TepneT cMbicn.

Moxho roßopMTbOÖ m3BChhom HecooTBeTCTBMM rocyaapcTBeHHbix m HeKOHcfcec- 
CMOHanbHbix rpaHMu. HanpMMep, ecTb npaßocnaBHbie, paccRHHbie no sceM MaTe- 
pMKaM, ho oaHM hmcrht ceÖR B iopmcpmkumm Mockobckom naTpMapxMM, apyrMe - 
KoHCTaHTMHononbckoM, TpeTbM - ‘3arpaHMMHoro CMHoaa' Tax Ha3biBaeMOM Kapno- 
BBUKOM OpMeHTaUMM. V K3TORMKOB HeT nOKOR Ha Pywe, eCRM HeT HOpManbHblX CBR- 
3eü c pMMCKOM xypneü, aaBeHTMcraM 7 BHR MX TpaaMUMR noBepeeaeT noaaepxM- 
BaTb KOHTaKTbi c TeHepanbHOM KOHcfcepeHUMeM B BaTRb-KpMKe (CLDA), öanTMcraM - 
c BCB (BceMMpHbiM coßeTOM MX eaMHOBepues) m T.a. Tax hto xe xpMMMHanbHoro 
6bino B cnopaaMHecKMx, cayHaüHbix mtchmrx pepxMx nnceM M3 Pno *peaMrMO3HO  
narpMOTMHecKOM opraHM3auMM'-, coöpaBiuefi nocae MexpoycoÖHbix - öypeü xpo- 
xoTHbie rpynnbi poccmmckmx HeMueB Ha 3eMRe repMaHCXOM...

fopbKO BcnoMMHaTb Te BpeMena. Ho He rpex rm npeaaßaTb mx 3a6ßeHMio? 9Tax 
BCK3 MCTopMio poßHOM cTpaHbi pacTepReM no KycoMKy. noMTM yßepeH, hto erpaw- 
Hbie OÖBMHeHMR BCeM 6e3 MCKRIOHeHMR COBeTCXMM HeMUaM B aBTyCTOBCXOM (1 941 
r.) YKa3e ripe3MßMyMa BepxoBHoro CoßeTa CCCP ÖbiRM 6bi HeBO3MoxHbi, ecnM 6bi 
öoRbujeßMCTCKaR ronoBKa He Hanana BHeapRTb b oöuiecreeHHoe co3H3HMe eme Ha 
pyöexe 20-30-x roaoB hmkbk He oöocHOBaHHyx) MbicRb o korohmctckom 'TynoBM- 
me' brr öepRMHCKOM ’roROBbi’. A brr Hero B caMbiM öoRbwoM - noß peaaKUMeü 
TpeHKO - ‘HcTopMM BenMKOM OTenecTBeHHOM bomhm’ poccxa3HM Bee o tom xe - o 
HeKMx TaüHbix MHcßopMaTopax TepMaHCKMX BnacTeM O BHyTpeHHeM nOROXeHMM B 
CoBeTCKOM Coio3e HaxaHyHe BOMHbi? B 1-m xe TOMe stoto MHoroTOMHMKa penb 
MßeTO TMTaepoBCKOM areHType, CBMBiueM THe3ßa b mbhhohmtckmx, aaßeHTMCTCKMx 
M öanTMCTCKMX oöwMHax lOra PCCDCP. «DaxTbi? Hx Her Bo bcrkom caynae ohm He 
nyönMKyioTCR. fla m bcrmk rm npoK ot areHTa - npoBMHUManbHoro nponoBeßHMKa, 
crenHoro Konxo3HMKa? He ecrecTBeHHee 6bino 6bi npepnonoxMTb areHTOB cpeßM 
repMaHCKMx KypcaHToe (ßeab öyayiUMx ryaepMaHOB Mbi oöynaeM b TaHKOBbix yMM- 
RMUiaX Ha TeppMTOpMM CCCP); CpeßM nMROTOB M TeXHMKOB RK)4)TBa4)43e, KOTOpbie 
BMeCTe C HaiUMMM paÖOHMMM HMHMRM CBOM ’lOHKepCbl * Ha pOCCMMCKMX aBMa3BBO*  
Bâ*;<peaM  BoeHcneuoB, npMrnaujaBUJMXCR b CCCP M3 TepMaHMM brr neperoBopoB 
o nocraBKax PKKA aKycTMMecKMx, rMßponorMMecKMX, onTMnecKMx m paaMOTexHM- 
MecKMx npMÖopoB. Mbi HopManbHO coTpyßHMHanM c TepMaHMeM b ßMnnoMaTMnec- 
KOM, BoeHHoü M xo3RMCTBeHHOM oönacTRx. lloKa Ctbrmh He oÖBMHMR TyxaneBCKoro 
M ero Könner b wnMOHaxe b nonb3y peüxcBepa. Kaxoti yx tbm MyxMUKMM lunMOHax 
B cTenHbix KOROHMRx KDra, ecRM Haw nocon b TepMaHMM KpecTMHCKMM TaK pa3BeM- 
Ban coMHeHMR HacneTonacHocrvi coranaaTaeB M3 peMxcsepa b CCCP: *Te  CBeaeHMR, 
Koropbie cMoryT coöpaTb o Hac m HaiueM apMMM HeMeuKMe oc^Muepbi, xueymne b 
rnyxoM JlMneuKe, Ka3aHM m noa Cmmömpckom, HacronbKo aaeMeHTapHbi, mto ohm 
Bee paBHo MMeioTCR y HeMeuKoro BoeHHoro airawe m nocrynaioT b HeMèuKMM pa3- 
Beßy^p...'.■

Bo BCeM 3TOM MCTMHHOMaHMM BOUJRa, CKOpee Bcero, He CyTb (OHa HMHTOXHa), a 
BpeMR ee pa3ßyßaHMR: oho coBnaaaeT co cpoKaMM KonneKTMBM3auMM, 'OxoTa Ha

BeabM" B oTHoiueHMM HeMueB HaHMfcanacb npMMepno b Te xe roabi, xoraa Mcxope- 
HRnMCb ■Cofoprep’ m npoMMe xoonepaTMBbi, oöoraiuaßWMe korohmctob 3c|>c|)eK- 
TMBHee, MeM noTOM xonxo3bi.

Tenepb bot HaMMHaioT BbixoßMTb to b obhom, to b apyroM M3ßaTénbCTBe MeMy- 
apbi MepHMnnR. Ux nepeßOßRT, KaxeTCR, m y Hac, b Ka3axcraHe. TaKMM o6pa3OM 
CTanMHcxaR nerenaa o öaTpaKax, McrpeÖMBWMx KynanecTBo, nonynaeT eme obmh 
maHc 3acrpRTb b ronoaax aoBepMMBbix hbiumx HMTaTeneü. Beab rocnoßMH MepnMRRb, 
B cyuiHOCTM, BocxMiaaeTCR CTaaMHbiM, xoraa nnweT o 'cMRbHOM BnenaTneHMM", 
npoM3BeaeHHbiM Ha Hero cooömeHMeM o tom, xaK "MMnaMOHbi MyxMMH m xchuimh 
yHMMToxaioTCR MRM Haßcerßa nepecenaioTCR*.  BpMTaHcxoro npeMbepa ßnoRHe yTe- 
waeT to, mto HOBOMy noKoneHMio 'öyayT HeßeaoMbi mx cTpaaaHMR', a nocKoabKy 
oho ’öyaeTMMeTböonbwe eaw", to m "öyaeTönarocaoBRRTb mmr CranMHa*.  Mep- 
MMRRb yTemaeTCR Taxxe m TeM, mto xecroKOCTb couMaabHbix TpeöoeaHMM - ßeuib He 
TORbKO pOCCMMCKaR. Oh nOßKpenRReT CBOIO MblCRb CIOppeanM3MOM aHTRMMCKOrO 
nonMTMHecKoro nMcaTenn 3ßMyHßa Tepxa (1729-1797): Ecrm r He Mory npoßecTM 
pecfjopM 6es HecnpaBepaMBocTM, to He Haao MHe pecfjopM*.  fla mmchho Taxoßbi 
öbiRM •pe4>opMaTopbi' nepBOHaHanbHoro xmiuhoto xanMTanM3Ma. Ho Beab Cra- 
RMH-TO pa3birpbiBan poab boxbr TpyaRiUMXCR, BenMKoro 3a6oTHMKa o Hyxpax, mx, 
oTua poßHoro.

TopbKo ot Toro, hto TaK 6bino Bceraa. H, HaßepHoe, Be3ße. W MoxeT öbiTb, xenaR 
nOßBMTHyTb OÖmeCTBO K OCMblCaeHMIO HaiBMX nOTepb BO MMR COXpBHeHMR XM3HCH- 
Hbix CMn HapoaoB b rpRßymeM, mhotmc cranM cMMTaTb: a cKonbKo cmhobcm m kbkmx 
HappaoB crMHyno b öbinbie RMxoneTbR? CneT BeayT pa3ßenbHbiM. noRBMRMCb cfcaH- 

• TacTMHecxMe UMcfjpbi. Mexay TeM yxe BbixoßRT b cßeT Khmtm naMRTM^ B hmx m 
oöißMe M pa3ßenbHbie no HauMOHanbHOCTRM - mtotm. Ha bomhc Hama PecnyÖRMxa 
noTepflna 601011 Henosex. 3to noTepM 6e3BO3BpaTHbie. YcTaHOBneHbi m kocbch- 
Hbie - ot CHMxeHMR poxßaeMocTM: no aaHHbiM TocKOMMTeTa, ohm cocraBMRM 592 
TbicRHM HenoBeK. Ho to öbiRa BOMHa. A HbiHHe-To Bpoae 6bi MMp. A cooTHoineHMe 
CT3TMCTMKM CMepTHOCTM M pOXßaeMOCTM XyXe BOeHHblX ReT. He OTßaeTCR RM ceroß- 
HR B ayinax BnacTMTeaeM 3aKoneHeBUJaR c aoßoeHHbix nop HeMMROcepßHaR cnecb b 
OTHOUJeHMM pRßOBblX CBOMX corpaxpaH?

XM3Hb-KoneMxa. ■ByKaweHKa, TapaxaweHKa'.
He 3Haio, xoMy Kax paeTCR HTeHMe 'XpoHMKM cena rieTponaBROBKM’. MHe oho 

panocb Henerxo. Mynann m MynaioT Bonpocbi. Mmxbmr klßaHOBMH BerHep, HToâbi 
HanMcaTb 3tm BocnoMMHaHMR, cnpawMBan poßHbix, yueaeBuiMx apy3eM OTua; co6m- 
pan noxenTeBUJMe rmctohkm mx 3anMcox. Obmh m3 hmx - Mbbh MaTBeeBMH Bepre - 
6bin ocyxaeH eine b 1935 ropy no peay, aHanorMHHOMy TOMy, hto cryÖMPo OTua 
MMxaMRa klßaHOBMHa. Bepre OTßan 18 neT cBoeü xm3hm aarepRM. BepHyeiuMCb c 
KoRbiMbi B KaparaHßy, Kyaa b 1941 roay aenopTMpoßanM ero c pyßHMKOB, oh npo- 
XMR Ha ceßepe 28 neT - c 1965 rona no 1993-ü, Korpa ero noxopoHMRM Ha 99-m roay 
XM3HM. Thxko eMy 6bino b uaperae r/flara? HecoMHepHO. 0 TeM ne MeHee, oh 
BbixMR. Bmbho, xpenxoM nopoabi 6bin nenoBex. Boiocb, mto HbiHMé TaxMX noapac- 
TaTb rop ot roaa öyaeT Bee MeHbine. 0 3to Toxe cfcaxT x pa3MblWReHMio. BoMHa c 
HapopoM oöpeaa apyryio cfjopMy - TOTanbHOM naynepM3auMM TpyaRiUMXCR. A y Hee 
nonoxMTenbHbix caepcTBMM He öbißaeT- Tonbxo perpaaauMR, b tom HMcae m coxpa- 
UieHMe CpOXOB XM3HM.

0 Tax öyaeT Bceraa, ecnM He 3aayMaTbCR o rpnayiueM Ha ocHOBe ocMbiinneHMR 
npoinnoro. v

UlMpoxo M3BecTHbi M3ßaTeRbcxMe MHMUMaTMBbi MaxcMMa TophKoro. Oh, b nac- 
THOCTM, npepnaran co3paTb "0CTopMK> rpaxpaHcxofi BOMHbi’. CeviHac ero Mßeio cro- 
MRO 6bi pa3BMTb B CTopoHy nepeocMbicReHMR MexpoycoÖHoro pa3ßopa. OcßeTMTb 
6bi HapoßHoe conpoTMBneHMe öècnomaßHbiM pckbm3mumrm anoxM *BoeHHoro kom- 
MyHM3Ma‘ M "BenMKoro nepenoMa". rnRßMinb, m ‘0ctopmr rpaxpaHcxofi BOMHbi' 
npeperana 6bi ppyrofi cBoeü cropoHOM - napTMMHO-rocypapcTßeHHOM BOMHbi npo- 
TMB cBoero Hapopa. HyxHa Taxxe mctopmr pepeBHM, b tom HMcae m xonoHMCTCxoro 
cena. Ophmm m3 ee mctohhmkob motrm 6bi craTb nncbMa hbiumx MMTaTenefi, Bpope 
tom "XpoHMXM*,  hto HanMcan o poßHOM rieTponaBROBxe xaparaHßMHCKMM poHÖac- 
coßeu M.0. BerHep. Ho HyxHbi m ycMRMR mctopmkob, mx npocfjeccMOHanbHbiM aHa- 
RM3 Bcex 6e3 M3bRTMR napTMMHblX M COBeTCXMX MaTepManOB, Tax MRM MHane OTpa- 
3MBLLIMX ÖORbineBMCTCXyiO nORMTMXy B OTHOineHMM XpeCTbRH. riOTOMy HTO MMeHHO 
TaM, B öecnapaoHHOM othoiuchmm k naxapio, ceRTenio, b ero öecuepeMOHHOM 3X« 
cnponpMauMM kpoiotcr mctokm Bcex couManbHbix pecfjopMauMM, npMBepuJMx Hèfoie 
oöiuecTBo x HMcnpoBepxeHMio pexMMa, 3axoMeHeBwero b CBoeü HeMcnpaBMMofi 
TOTanMTapHocTM. Ho M MCTopMx öyaeT HenpaB, ecnM oh ocraHOBMTCR nepen anbxofi 
'nocTTOTaRMTapHofi aeMoxpaTMM*.  Beab ynanox cena npoaonxaeTCR. KoHua oö- 
HMinaHMR naxapR m naöaHa, ropHRxa m MeTannMcra, Toxe, yßbi. He npepBMßMTCfl. 
HyxHbi noBceMecTHbie neTonMcubi m 3tom napoßHofi öepbi. Htoö 3HanM hcmmro- 
cepßHbie npaBMTenM, hto xaxpbifi mx mbtcjJMXCMpyioTbrr noTOMXOB HenoaxynHbie 
ÜMMeHbi HauiMx aynoB m cen.

PocTOBCKMe xypHaRMCTbi B nepecrpoeMHoe BpeMR 3aaanMCb BonpocoM: a noMe- 
My 3TO Bbiiuno Tax, hto counpeoöpa3OBaHMR craHMU m xyTopoB Ha Tmxom floHy 
oTpaxanMCb b nMcaHMRX HbMx yroßHO - MHTennMreHTCXMx, napToxpaTMnecxMx, - ho 
Tonbxo He xpecTbRHCKMX, He xa3anbMX. flaxapb, ceRTenb, ckotobop m3 mctopmm mc- 
xnioHeHbi öbiRM HaHMCTo'. Ho Heyxro x ohm Bee noronoBHo morhxom yxopMRM b 
HeöbiTMe? Ah, Her KonHynM poMaiiiHMe apxMBbi, nepenMcxy cpoßHMXOB, xoTopbie 
pa3MeTanM no BceMy öeny CBeTy xpoBaßbie ycoÖMUbi. 3arnHHynM b xa3anbM ra3eTbi, 
hto BbixoßMRM 3a pyöexoM, B Mecrax xoMnaxTHOM SMMrpauMM. 0 ronoe naxapeü m 
bomhob 3a3Bynan - xa3axM cbmm, xax öbi c Toro CßeTa, 3aroBopMRM - o cßoeM xMTbe- 
öbiTbe B roabi nepBbix ’couManMCTMHecxMx' npeoöpa3OBaHMM Ha pohckom 3eMne. 
0x nncbMa 'o BpeMeHM m o ceöe' cnoxMRMCb b XHMry. •KpecTHan Homa' - Tax 
o3arnaBMRM ee nocneujHbie poHUbi-xypHanMCTbi. nepexnMxaeTCR c MeMyapaMM 
AHTOHa 0BaHOBMHa fleHMXMHa - 'KpecTHbifi nyTb’. Bepa, no-MoeMy, HeßenMxa. Pa3Be 
XpOHMXa KOROHMCTCKOM rieTponaBROBXM MRM HbIHeUJHRR HOliia "TpyxpaiomMXCR M 
oöpeMeHeHHbix" nerne ronrocbcxoM hoium 0Mcyca XpMcra?

AneKce0 CVJIALJKOB

Kan TaM y Hnx-3a 6yrpoM?

A B OCTajIBHOM,

npeKpacHaa MapKH3a...

TpaHcijeimeHTajiBHaH Hto sto TaKoe?

EneHa Beöep xMBeT b 3anaßHOM 
BepnMHe bot yxe uenbiM roa. Depeexa- 
na B TepMaHMio BMecre c poßMTenRMM 
M cecTpaMM no tom xe npMHMHe, hto m 
TbicRHM HaiBMX corpaxpaH, B cneiUHOM 
nopRpxe noxMßaiomMX "TOHyuMM xo- 
paönb*.  BcTpeTMRMCb Mbi aanexo He 
cnynaMHo. B Ha3HaMeHHbifi aeHb m b 
Ha3HaneHHoe BpeMR JleHa, mor öwb- 
inaR coxypcHMua m xonnera no paöoTe, 
no3BOHMna b psepb Moefi xoMHaTbi b 
Haus Paulsborn b BepnMHe m co cne3a- 
MM Ha rna3ax BocxnMXHyna: "fl He Haa- 
ennacb, hto ysMxy xoro-HMÖyab M3 cbo- 
mx. 8 He 3Haio, xax MHe 3ßecb xMTb 
ßanbiue. Y MeHR HeT apy3eM m noapyr. 
8 xony aoMOM, b Ka3axcraH*.  BypR 3mo- 
umm HeMHoro ynernacb, m BbiRCHMnocb, 
HTO y JleHbl npOMSOUJRM M3MeHeHMR B 
xm3hm: 29 aexaöpR 1994 ropa OHa po- 
BMna cbiHa (ero 3OByT d>pep, cm. 4>oto). 
riana ®peaa ocTancn b Ka3axcTane, no 
HauMOHanbHOCTM oh He HeMeu m ye3- 
xaTb HMxyaa He coÖMpaeTcn. Ha npM- 
Mepe 3TMx Monoabix nxjßefi moxho cy- 
ßMTb o TparepMM coTeH twcrh cMeiuaH- 
Hbix öpaxöß. Ho He öyaeM cnewMTb c 
BbiBoaaMM. Tax rm yx HeßbiHocMMo 
nnoxo TeM, kto ye3xaeT? (o nyBCTBax 
Tex, kto ocraeTCR nyHine yMonnaTb)

JleHa npMxoßMna xo MHe b toctm He 
obmh pa3, npMrnainana MeHR m Hainy 
oöiuyxj xonnery M3 'floMHe AnbreMafi- 
He UaMTyHr" x ceöe b oßHoxoMHaTHyio 
XBapTMpy, rae OHa xmbct saaoeM c 
(DpeaoM. Bee, hto HeoöxopMMo brr 
XM3HM, y Hée, xoHeHHo, ecTb. fleHbrM 
BbinnaHMBaioTCR m Ha Hee, m na CbiHa 
exeMecRHHo. 3a XBapTMpy onnanMBaeT 
Sozial ao Tex nop, noxa JleHa ne yerpo- 
MTCR Ha paöoTy. MepMUMHCxoe oöeny- 
XMBaHMe, cTpaxoBxa, RbroTHbie npoe3- 
BHbie ÖMneTbi Ha Bcex BMßax TpaHcnop- 
Ta - Bee onnanMBaeT noxa Sozial.

3a ‘öecxoHeHHbiMM * HaiueHxaMM 
xo4>e Mbi npMiüRM x BbiBopy: eßMH- 
CTBeHHOe, HTO TRHeT JleHy OÖpaTHO B 
Ka3axcraH - 3to HOCTaRbrMR. no anMa- 
TMHCxowiy anopTy, no hbiumm ropaM m 

• nocTypeHHecxMM nocMpenxaM,
n£) 3BHRTMRM ÖaRbHblMM TaHUaMM B 
yHMBepcMTeTe. B oöineM OHaTocxyeToö 
onje peöeHxa m o CBoefi rkdömmom nop- 
pyre. A b ocranbHOM, npexpacHan Map- 
XM3a...

flyMaiO, HTO BpeMR BCe-TaXM M3neHMT 
mrm 3arnyiBMTTocxy, xoTopan öyxßanb- 
HO BbinnecxMBanacb b xaxpoM xecre, b 
xaxpoM cnoBe HaweM coöeceßHMUbi. 
OHa yxe ceünac npexpacHo 3HaeT, hto 
b Ka3axcTaHe eü öbino öbi TpyßHo pac- 
TMTb CbiHa, yxaXMBaTb 3a ÖORbHOM Ma- 
Tepbio M 3a ManeHbxoM cecrpeHxoM. V 
Opena hg öbino öbi cronbxo xpacMBbix, 
mrtkmx Mrpyiuex m yaoÖHofi peTcxofi 
xpoBaTKM. 0 Bee noTOMy, hto Ha Haiuy 
3apnnaTy He pa3roHMiubCR, a c ManeHb- 
kmm peöeHXOM noapaöaTbiBaTb b He- 
cxoRbXMx Mecrax npaxTMHecxM HeBO3- 
MoxHo. A eine Haao noMoraTb popMTe- 
RHM.

0 nonynaeTcn, hto ßce hbujm bobo- 
ßbi "3a" XM3Hb B crpaHe, rae TeÖR npo- 
CTO BOCnpMHMMälOT Kax RMHHOCTb M ra- 
paHTMpyxjT xaxoM-TO couManbHbiM mm- 
HMMyM (xoToporo xBaTMT M Ha eay, m Ha 
oaexpy) bo mhoto pa3 nepeßeiBMBaioT 
flOBOßbl 'npOTMB', CaMbiM rnaBHblM M3 
XOTOpblX- HOCTaRbrMR...

Ha MOM Bonpoc, hto xe JleHe noH- 
paBMRocb B TepMaHMM B nepBbie phm 
npeöbiBaHMR, OHa oTBeTMna:

- Tbi 3Haeiub, nepe3 neTbipe naca, 
noene Toro, xax r popMna cDpena, MHe 
npMHecRM ero, xpomeHHoro, b 'naM- 
nepce' m inTaHMUJxax. A y Hac Tax He 
penaioT.

(Dpep Hanan cboio xM3Hbc "naMnep- 
cob'. HaBepHRxa XMTb oh ÖyaeT nyn-

B Haine ui pecnyönnke paöoTaeT Befli/mecKafi Accoquiayi/iH 
Maxapninn. HeqaBHo Haiti KoppecnoHfleHT BCTpeTnncn c 
npe30fleHTOM 3Tom Accoquaqi/iki, AeucTBytoiiieM b Typqnvi i/i 
Ka3axcTaHe, floxTopoM Hayxki co30paTenbHoro pa3yivia 
MaxiviyTOM loptci/i.

Uie, HeM MMRRMOHbl ManeHbXMX xa3ax- 
craHueB. flaü Bor eMy nioöonbiTCTBa m 
xenaHMR xoraa-HMÖyab nocMOTpen» Ha 
3eMRio, rae poaMnacbero MaMa.

rynbMnpa JKAHflblBAEBA 
Ha CH mm xax: 3a MawenKOM Kocb<> 

CnpaBa-EneHa Bc 
Bot-oh, HOBbifi rpa>«flai..tr 

TepMaHMM 
<boTO aBTopa

i

HaHHoro, a Barne Teno HaxoflMTcn b 
coctorhmm rnyöoHafiiijero, yHMxanb- 
Horo OTflbixa n paccnaöneHMR. Hnyöo- 
kmm oTflbix, xoTopbiM naeT TM, no3- 
BORReT BaM M3ÖaBMTbCR OT CTpeCCOB 
M HanpRxeHMfi, oöecnennBaeTflHHa-

- rocnoflMH MaxMyT ropKM, exa- 
>KMTe nojxanyücra, mto x<e Taxoe 
TpaHcqeHfleHTanbHaH iYie«i/iTa- 
Ui/ifl?

-TpaHcueaeHTanbHan MepMTauMR 
(b aanbHeMineM TM) - 3To npocran, ec- 
TecTBeHHan, He Tpeöytoman ycunwfi 
yMCTBeHHan TexHMxa, xoTopofi nerxo 
HayHMTbCR M XOTOpOM 3aHMM3IOTCR 
flBaxpbi B aeHb no 15-20 MMHyr, cmijr 
b yaoÖHOM nonoxeHMM c 3axpbiTbiMM 
rna3aMM. Henoaxoanmnx Meer hrr 
TM He cymecTByeT. Eio moxho 3aHM- 
MaTbcn noBcioay: b aßToöyce mrm b 
apyroM TpaHcnopTe no aopore Ha 
paöoTy, B caMoneTe, Ha CTORHxe BO3- 

pe inyMHOM MarMcrpann.
- Kto HBnneTCR ocHOBaTenervi 

TM?
- 0HHHMCXMM yneHbiM MaxapMUJM 

Maxnw 0otm. Oh c uenbio wupoxoro 
O3H3XOMReHMR C TeXHMXOM TM, HMTaR 
CBOM ReXUMM nOHTM-BO BCÖM MMpe. Ho 
nepBoe HaynHoe MccneaoBaHMe npo- 
Ben cfjM3Monor PoöepT KefiT Yonnac b 
KanncJjopHMMCxoM yHMBepcMTeTe, b 
Jloc-AHxenece b 1968 roay. Ero amc- 
CepTaUMR "<DM3MOnorMHeCXMM 3C|)- 
cfcexTTM: npeanonaraeMoe neTBep- 
Toe, cfyHAaMeHTanbHoe cocroRHMe 
C03HaHMfl" npMHecpa eMy3BaHMeao- 
XTopa 4)mrococ|jmm. OHa Bboeana or- 
poMHbifi HayHHbiM MHTepec X pe3ypb- 
TaraM TM. K 1975 roay TM npoHHo 
Boiuna B C03HaHMe nx>fleM.

- Kax oöcTOMT fleno ceroflHR?
- CeroflHR B MMpe öonee Tpex mmr- 

rmohob Henoeex 3aHMMaeTCR tcxhm- 
xoM TM nocTORHHO. 0x HMcno pacrer 
Hto MHTepecHO, ohm caMbiji pa3RMH- 
Hbix npocjjeccMM, BO3pacr0B; oöpa3o- 

BaHMR M BepoMcnoBeaaHMR. Cymec- 
TByeT oxono 1500 ueHTpoB TM, opra- 
HM3OB3HHbix B xpynHbix ^opoflax 6o-

* nee neM 100 rocyaapcTB, o6yMax>Tcn 
T,-MeflMTaL4MM B OCHOBHOM non 3rMJ]0M 
°e,exoMMepnecxMx yneÖHbix 3aß'eAe- 
M3F

hmm. B TeneHMe nocneaHMx 18 neT b 
160yHMBepcMTeTax m HayHHO-Mccne- 
flOBaTenbcxMX qeHTpax 27 crpaH 
öbino npoßeaeHO öonee 350 Hayn- 

Hbix MccneaoBaHMM no M3yneHMio pe- 
3ynbTaTOB tcxhmxm TM.

- Hto flenaeTcn b stom oTHouie- 
hmm b Ka3axcraHe?

- 03yHeHMe TM nananocb b Ka3ax- 
craHe_B 1992 roay. B aaHHoe BpeMR

" B pecnyÖRMxe oxono ortm TbicRH ne- 
noßex 3aHMMaiOTCR TexHMXOM TM. 
OöyneHHbix moxho BcrpeTMTb b An- 
MaTbi, TeMMpaTy, naBnoaape, CeMM- 
nana.TMHcxe, KaparaHae m apyrMX ro- 
poaax.

HanpMMep, Tonbxo b AnMaTbi cy- 
mecTByeT Hecxonbxo ueHTpoB MeaM- 
TaqMM TM.

BonbwoM nonynnpHocTbx) cpeaM 
oöyMaxjiuMxcfl nonb3yioTCR UeHTpbi, 
pacnonoxeHHbie B CLU N 144 Ay33OB- 
exoro paMOHa, rnaBHOM xopnyce Me- 
aMHCTMiyTa. B cronMue paöoTaxyrae- 
cRTb yHMTeneM TM. Bee ohm Bbinyc- 
XHMXM MexayHapoaHoroyHMBepcM- 
TeTa MaxapMißM MaxMiu l/lorn b Moc- 
XBe, CpeaM hmx, xax xopowo 3Haio- 
iumx cBoe aeno, moxho oTMeTMTb 3. 
Kynepoßy, M. MonaaxMeTOBy , Jl. 
flayneTOBy, O. KapMMOBa .

JlxjpM, npaxTMxosaBLUMe TM öo­
nee 5 neT, B cpeaHeM Ha 12 neT mo- 
noxe CBoero xpoHonorMnecxoro BO3- 
pacra. Ha 3to yxa3biBaeT öonee hm- 
3xoe aaBneHMe xpoBM, ocrpoTa 3pe- 
HMR M cnyxa. KpoMe Toro, önaropa- 
pn ycraHOBneHMX) öanaHca b 4om3m- 
onorMM BneneHMe x HapxoTMxaM, 
nexapcTBaM, CMrapeTaM m anxoronx) 
ecrecTBeHHbiM oöpa3OM Mcse3aeT.

- Hto npoHcxofli/rr bo BpeMR 3a- 
HRTMM MeflMTaqMeM?

- Bo BpeMR MeaMTauMM Barne co- 

3HaHMe ycnoxaMBaeTCR m aocTMraeT 
cocTORHMR rnyöoxoro noxoR m tmwm- 
Hbi, B to xe BpeMR nonHocTbX) oco3-

MMHHyio M npoayxTMBHyx) aeRTenb- 
HocTb. TM He 3axaHHMBaeTCR Ha ceöe 
caMOM, HanpoTMB, 3to Tonbxo noaro- 
TOBxa x noBceaHeBHOM âeRTenbHoc- 

TM. Booöiue oTpbix cHMMaeT crpecc. 
MeM rnyöxe OTabix, TeM nynwe. Ot- 
abixa, nonyneHHoro bo BpeMR CHa, 
aOCTaTOHHO, HTOÖbl CHRTb HaCTb 

crpecca MycranocTM, HaxonneHHbix b 
TeneHMe aHR. HoxaxM^ öbi rnyöoxMM 
He öbin Barn coh, ero HeaoeraTOHHO, 
HToöbi CHRTb crpecc nonnocTbio. no- 
3TOMy TORbXO C nOMOUlbX) TeXHMXM 
TM Bbi MoxeTe nonHocrbX) CHRTb Bee 
crpeccbi.

- Hto flaeT TM?
- TM no3BORReT BaweMy yMy m 

Teny aocTMHbyHMxanbHoro, npe3Bbi- 
HaMHoro cocTORHMR cnoxoMHoro öoa- 
pCTBOßaHMR. Teno nonynaeT rnyöo- 
XMM oTpbix, a yM ycnoxaMBaeTCR, Bbi 
HaxoaMTecb B cocTORHMM BHyrpeHHe- 
ro cnoxoMCTBMR, B xoTopoM rnyöoxo 
3anoxeHHbie crpeccbi pacTBopRioTCR, 
CHMMaeTCR HanpRxeHMe, OMonaxM- 
BaeTCR BCR CMcreMa, ycMRMBaxjTCR 
TBopnecxMe m MHTennexTyanbHbie 
cnocoÖHocTM, cosaaeTcn ocHOBa anR 

aMHaMMHHOM M ycneujHOM aeRTenb- 
HOCTM.

- Chm3mt hm TM, K npnMepy, 
Moe BbicoKoe apTepvianbHoe paB- 
neHne, m CKonbxo HywHo Bpervie- 
HM, HToöbi flocTMHb peaynbTaTOB?

- HaynHbie MccneaoBaHMR noxa3a- 
nM, hto TM cHMxaeT Bbicoxoe cmcto- 
RMHecxoe aaBneHMe xpoBM, oöecne- 
HMBaeT uiMpoxMM cnexTp nonoxM- 
TenbHblX M3MeHeHMM B 43M3MHeCXOM, 
ayxoBHOM, M couManbHOM nnaHax. 
0ccneaosaHMR m nMHHbifi onbiT noxa- 
3biBaxjT, hto ann nonyneHMR nonoxM­
TenbHbix pe3ynbTaTOB oneHb BaxHbi 
perynnpHbie 33hrtmr TM BBaxabi b 
aeHb.

- TpyflHO HM OÖyHMTbCR TM?
- TM nerxo oöynMTbcn, m 3cihrtmr 

He Tpeöyxn hmkbkmx ycMRMM.

- Mo>kho nn oöyHMTbCR TM no 
KHnre mrm3anncM?

- HeT, xaxAbiM nenoBex, oöynax>- 
lUMMCR TM, yHMxaneH, y xaxaoro 
CBOM OCOÖeHHOCTM HepBHOM CMCTeMbl 
- cnepoBaTenbHO, TeMn oöyneHMR 
pa3HblM. MTOÖbl yaOCTOBepMTbCR B 
npaBMnbHocTM oöyneHMR, Heoöxo- 
RMM RMHHblM MHCTpyXTaX XBanMCfjM- 
UMpoBaHHoro yHMTenn TM. MTeHMe 
XHMTM mrm npocnyiuMBaHMe 3anMCM 
He noMoryT BaM aocTMHb rnyöoxoro 
COCTORHMR CnOXOMHOrO ÖOapCTBOBa- 
HMR M He aapyT otbctob Ha Bonpocbi, 
xoTopbie Moryr BO3HMXHyTb y ^ÂieHM- 

xa. rionyHMB npaBMnbHbifi MHcrpyx- 
Tax, Bbi cMoxeTe bck> xM3Hb nacnax- 
paTbCR nonb3OM, xoTopyio npMHocMT 
TM.

- I/I 3TI4IV! MONCeT 3aHMMaTbCR 
KaXCflblM?

- fla. JlioöoM nenoBex nioöoro BO3- 
pacra. He MMeeT 3HaneHMR, BepMTe 
RM Bbi B TM, MRM HeT. Bbi MoxeTe OT- 
HocMTbCR x MeToay cxenTMHecxM, ho 
oh Bee paBHo paöoTaeT MaeanbHo. A 
ann Tex nxjpeM, xoTopbie ayMaxrr: ’ 8 
HMXoraa He cMory npocMaeTb eno- 
XOMHO 20 MMHyT', ’ Jl CRMUJXOM Ha- 
npRxeH M HMXoraa He CMory paccna- 
ÖMTbcn" mrm ‘ Jl, HaBepnoe, öyay nep- 
BblM B MVipe, XTO He CMOXeT 3TOMy 
oöyHMTbCR...'. He BonHyüTecb, sto 
MOXeT XaXPbIM. YBMRMTe C3MM.

- Kax Bbi cKa3anki, hto HTeHMe 
KHMTM MHM npocnyuiMBaHMe 3anM- 
CM He noMoryr flocTMHb xcenaeivio- 
ro, a rfle mo>kho HaynMTbcn TM? 

/ \

- MOJKHO OÖpaTVtTbCR B 
PecnyÖJiMKaHCKMki UeHTp 
3flOpOBbR, KOTOpbIM HaXO- 
flUTCH no anpecy: r. AnMa­
Tbi, yn. KyHaeBa, 86 (yr. 
yn Tone 6m), Ten. 61-20-81, 
64-64-66, 41-14-31. 
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